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Hiermit übergeben wir der öfentlichkeit die Re-— schwieris, indem sich zwischen den Rechnungs- und

sultate einer Drhebung über den Geéemeéindeéliegen-

schaftsbesitz Als der Reégierungsrat des Kantons

Zürich im Jahre 1905 durch ein Postulat 475 vom

Kantonsrat den Auftrag zur Prüfung der Frage er—

hielt, ob die Publikationen des statistischen Bureaus

nicht durch Abwechslung reichhaltiger gestaltet

werden könnten, wurde unter den allfällig neu ins

Auge zu fassenden Aufgaben im Béricht des Rée—

gierungsrates“ an den Rantonsrat in erster Linie

éine Erhebung über den Besitz der Gemeéeinden an

Grund und Boden genannt. Bei der Durchführung

dieser Arbéit schien es angebracht, die OUntersuchung

auf den Liegenschaftsbesitz der Gemeinden überbaupt,

also auch auf die Gebäude, ihre Zahl, Zweckbestim-

Assekuranz- und Schatzungswerte auszu—

So enthielt denn das anläblieb der zehn-

jührigen Inventarisation betreffend die Gemeindegüter

im Herbst 1909 verschickte Schema auch Fragen nach

dem Besitz? an Gebäuden. WMie gerechtfertigt diese

Erweiterung var, erhellt wohl schon allein daraus,

daß der WMert der Gebäulichbeiten denjenigen des

Grundbesitzes um das Doppelte übersteigt. Die Durch-

führung der Erhebung gestaltete sich über Erwarten

mung,

dehnen.

1Amtsblatt von 1907, Textteil Seite 65 ff.

Züriceh, den 4. September 1911.

Das

Inventarauszügen des Jahbres 1909 vielfache Abwei-

chungen ergaben, düe wahrscheinlich in den meisten

Fallen erst in den Rechnungen von 1910 ihren Aus-

gleich gefunden haben werden, über die man jedoch

In

manchen Fällen waren die Fragebogen aber auech

nicht ohne Erkundigungen wegschreiten wollte.

offensichtlich unsorgfältis ausgefüllt, so dab unum-—

günglich Erärungen und Ergänzungen verlangt

werden mußten. Grobe Mühe kostete speziell die

Erhebung in der Stadt Zürich. Es mub aber aner—

kannt werden, daß sich der Vorsteher des städtischen

statistischen Amteés, Herr Dr. Thomann, alle Mühe

gegeben hat, das umfangreiche Material dem kan-

tonalen Schema gewissenhaft einzufüßgen. Ihm, wie

allen Geméeindegutsverwaltern, die unsere Beéstre—

bungen in entgegenkommender Meéeise verständnis-

voll unterstützten, sei an dieser Stelle der beste

Dank ausgesprochen.

MWMirveröffentlichen die Resultate mit dem Munsch,

sie möchten in den interessierten Kreisen, namont⸗

leh bei den Gemeindebehörden, eine wvolblvollende

Aufnahme finden. Damit wird die saure Arbeit, die—

in dieser Publikation verkörpert ist, auch bis zu einem

gewissen Grade belohnt werden. 
Kantonale statisſstische Bureau.



 



Geéſschichtlicher Überblick.

Es ist heute allgeméein anerkannt, daß die Grob-

zahl der Gemeinden, wenigstens des ebenen Landes,

aus den sogenannten Markgenossenschaften hervor-

gegangen ist. Es vwaren das Familien-oder Stammes-

Ferbände, die auf dem gemeinsamen Besitz an Grund

und Boden beruhten. Und zwar gehbörte ihnen nicht

nur Mald und Meéideé, sondern auch das Ackerland

gemeinschaftlich. Dieses letztere zerfiel in drei grobe

Teile, Sommérfeld, Winterteld und Brache. Von

jedem dieser drei Teéile érhielt jeder verheiratete

freie Manu für sieh und seine Familie je einen Streifen

durch das Los zugétéilt. Das Ganze fel in gewissen

Zeiträumen wieder an diée Gemeéeinde zurück, um aufs

neude verlost zu werden.“ Auf diese ursprüngliche

Verteilung des Geméeindeackers in „Zelgen“* ist we—

sentlieh die grobe Zerstückelung des Bodens mit-

urũückzuführen, die in der Neuzeit in einigen Kan-

tonen die Régierungen zur staatlichen Förderung

der Güterzusammenlegung schreiten Heb. Echtes,

vollfreies Hgentum waren bei den deutschen Völ-

Kern, soweit sie sieh in Dörfern niedergelassen hatten,

nur die hölzernen Häuser und die anstobenden Kraut-

gürten. Mo die topographischen Veérhältnisse der

Anlage von Dörfern nicht günstig waren, also vor-

nehmlich in den Voralpen und in den engen Hoch-—

tãlern der Alpen, trat an Stelle der dorfmäbigen An-

siedelung das Hofsystem. Hier var im Geégensat-

zur Dorfsiedelung sowohl der Grund und Boden als

auch die Behausung im vollen, freien Verfügungs-
recht des Ansiedlers. Soweit der EKigentümer im

Laufe der Zeit Teile seines Grundbesitzes an Un—
freie zu Léehen gab, hatten diése wenigstens das

Reécht, aus der jedem Dorf und jedem Hof ursprüng-

heh eigenen MWaldung das für den Untérhbalt des

Hauses nötige Hol- zu schlagen und ihr Vieh auf

die gemeinsame Meéide, die „Allmende“* zu treiben.
Das Anwachsen der Beyölberung hatte im Laufe

der Zeit eine Abnahme des gemeinsamen WMaldes
und Meideélandes zur Folge, veil daraus die voll-
jahrigen, freien, in die Ehe tretenden Stammes-

genossen fortgesetzt ausgesteuert wurden.

Diepériodische Neudverteilung der Ackerlose da-

gegen unterblieb schlieblien und die Seker wurden

unachst, wie die Huser, sogenanntes „echtes“ oder

„SonderVRigen“, um dann zurzeit des im frühen

Vergl. darüber z. B. A. Meitzen: „Der Boden und die land-

wirtschaftlichen Verhältnisse des Preubischen Staates.“

Berlin 1868, 8. 344.

erthur war dié ursprüngliche „gemeine Mark“

folge der gröberen öftfentlichen Bedürfnisse (2. B. 

Mittelalter zur Heérrschaft gelangten Lehenwesens

nach und nach zum gröbten Teil wiederum zu so—

genanntem „Nutzeigen“ („Dominium utili“s) herab—

usinken. Dieser letztere Prozeß vollzog sich in der

Weise, dab die durch Kriegszüge verarmten Bauern

ihren Bésitz? entweder einem Adeligen oder einem

Rloster als „Obéreigen* („Dominium direéctum“) über-

trugen, um es aus dieser Hand gegen jührlieh auf

den Boden verlegte Abgaben (Réallasten) vieder zu

Lehen zu emptangen. Dafür übernabm der Lehens-

herr den rechtlichen und militärischen Schut- düeser

Lehensleute, deren Nachkommen dann allerdings

mit der dritten Genération jedes Anspruchsrecht auf

das früher freie Higentum ihrer Voreltern verloren

und nur noch aus Gnade auf der Scholle sitzen

bleiben Konnten. In der nämlichen, wenn nieht noch

in gedrũckterer Lage befanden sich jene Landbebauer,

die vom Beésitzer eines Hofes Land zu Lehen ge—

nommen hatten. Aber sowobl sie als auch die oben-

érwähnten Nachkommen treier Bauern hatten immer—

hin ein Nutzungs- und Eigentumsrecht an der

„Allmende“*, dem unaufgeteilten Weideéland und den

Waldungen, die jedem Dort und Hof von Anfang

an zugehört hatten. Sie durften ihr Vieh auf dieses

Weideéland treiben und Holz- zum Bau ihrer Häuser

und zu Brennzwecken schlagen. Doch war dieéses

Recht überall an den Besitz- eines freien oder ver—

behenen Hauses und an den Bésitz? von Grund

und Boden gebunden. In diesen Mutzungsrechten

erschöpkte sieh wesentlich das Bürgerrecht früberer

Jahrhunderte, das noch kéeinen persönlichen CGha—

rakter hatte wie heute, sondern ében aufs engste
mit dem Bésitz- an Grund und Boden verknüpft war.

Die Allmende und der gemeinsame Mald waren,
wenigstens auf dem Lande, zwar zunächst dem Privat-
genuß der Dorf- oder Hofgenossen reserviert. Aber
von Anfang an wurden auch die allerdings geringen

öffentlichen Bedürfnisse aus dem Ertrag deér—

selben bestritten. In den Städten Zürich und Win—
zu⸗

Befeéstigungen éête.) schon Jahrhunderte früher der

privaten MNutzniebung durch die Gemeindegenossen

fast ganz entzogen. Es war das um so eher möglich,

als sich hier das Bürgerrecht (dank der Begrenzt-
heit von Allmend und WMald, die eine dem Béevyöl-
Kerungszuwachs entsprechendee Aufnahme von NMeu—
bürgern als Nutzungsgenossen nicht gestattete)

vom Grundbesitz loslöste. Es var das verhältnis-

 



 

wmabig natürlieb, weill die Stadtbewohner sieh vor—
zugsweise aus Handel und Handwerk nährten, welche
Berufe weniger direkt auf dem Besitz? von Grund

und Boden beruhen. Als auch auf der Landschaft
die Beyölberung durch natürliche VPermehrung und
Zuwanderung anwuchs, Konnte dort der Besitz eines
eigenen Hauses allein nicht mehr genügen, um seinem

Besitzer die Mtbenutzung der Allmende und der

Walder zu erwirken. Die Géméeinden, soweit man

die damaligen Mutzungsgenossenschaften bereits so

nennen darf, begannen von neuen Ansiedlern stéei—

gende Hinkbaufsgebühren („Einzüge“) zu erheben,

die anfangs ébentalls zur vollen Mitbenutzung des

geéemeéinsamen Grundbesitzes berechtigten, schleßlich
aber éin fast nur mehr formélles Bürgerrecht ver-

lehen. Noch langeé aber mußte der neue Bürger
Haus und Hof erworben haben, bevor er sich ein—
kaufen konnte, und venn er sein Beéesitztum ver—
ãußerte, verlor er auch das Nutzungsrecht an ,Wun
und Meéid“, d. b. an WMald und Allmende vieder.
Umgekehrt durfte an vielen Orten auch nur éein
Bũürger eéine Hofstätte (mit der eben das Nutzungs-

recht von Alters her verknüpft war) als eigen er—
werben und an manchen Orten des Kantons ging
man so weit, den Bau neuer Häuser zu verbieten,
mindestens aber wurde valbrscheinlieb bestimmt, daß
das Mitbenutzungsrecht an der Almende auf eine
bestimmte Zahl von Höfen (Gerechtigkeiten“)

und in diesen wieder nur auf je eine Familie eines

Hauses beschränkt sein sollte.
Die Reformationszeit brachte érhöhte soziale und
kommunale Aufgaben und es schien billig, alle,
nicht blob die grundbesitzenden Kreise zu deéren
Lösung auf dem Steuerwege heranzuziehen. Dies
konnte indessen nicht erreicht werden, ohne daß
aueh den Nehtgrundbesitzern gewisse Rechte an der
Allmende éingeräumt worden vären. Nicht in dem
Sinne zwar, daß die Bewohner datfür sämtlich per—
sönlieh Nutznieber wurden, sondern nur, indem man
die Privatnutzung im Gégenteil einschränkte und den
gemeéinsamen Wald und die geweinsame Weéeide der
Gesamtheit als solcher, niebt aber der Ge—
samtheit der Einwohner als vieélen, einzelnen
Berechtigten zuwies. Soweit diese Finschränkung
der Privatnutzung platzgriff, hielt sien die Stadt
Zürich, als Feudalherr der Landschaft, für berech-
tigt, von den Geméinden jäührlbeh Rechénschaft über
den Stand der Güter zu verlangen. Es geschah dies
erstmals 1530, also noch zu Lebzeiten ?vinglis, mit
den denen man durch ——————
von Pfründen, anfangs des 17. Jahrhunderts, dann
aueh durch regelmäbige EPrnte- und —

1 Diese Steuern ——— anfänglich in Naturalgaben,
dann — seit 1667 auch auf dem Lande in einer Geld
steuer, aus der fast überall im Laufe der Zeit hauptsachlich
das Armengut Sackli) Ad
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neue Mittel zuführte, aus denen dann aber auch die

Schul- und Armenlasten mithestritten werden mubten.

Pinige Jahrzehnte später übertrug sich diese Auf—

sicht über den Stand und das Rechnungswesen aber

auch auf die eigentlichen Gemeéeindegüter, veil man

dawit nicht überall gut hausgehalten zu baben
scheint.

Dank dieser Aufsicht, die sieh namentlieh schon

früh auf dieWäldeér erstreckte, deren Aufteilung
zu Privatbesitz die Regierung nach Möglichbeit

Wideérstand leistete, blieben an vielen Orten sowohl

die Waldungen als die Almenden erhalten. Die Ent—

vieklung gestaltete sich in der Folge meistens so,

daß die öffentlichen Güter bei abermals zunehmender
Beévölkerung wiederum einem mehr beschränkten

Kréeise, den Bürgergemeinden oder (vo diese

bei der früheren Etappe nicht in den Besit- der

Güter gelangt waren) einem noch eéengeren Ver—

bande von ursprünglieh ansässigen Familien, den

Genossenschaften oder„Korporationen?,als

unaufteilbare Nutzung reserviert wurden, wvährend

die Neuangekommenen, unbekümmert, ob sie Grund-
besitz erwarben oder Einzugsgelder entrichteten,

für gewöhnlieb vom Nutzungsrecht ausgeschlossen

blieben. Nach der groben Revolution in Frankreéich,
die daselbst eine Aufteilung der Güter von Klöstern

und geflohenen Aristokraten zur Folge hatte, war

auch bei uns an manchen Orten grobe Lust zur Auf-

teilung der Gemeinde- und Korporationsgüter vor—

handen. Es lag das im Géiste der Zeit, die das

Individuum, den Einzelnen dem früheren genossen-
schattlichen Prinzip gegenüber und in den Vorder—
grund stellte. Die helvetischen Räte, unter denen

die Schwei- von 1798 bis zum Erühjahr 1803 stand,

waren indessen doch weitsichtig genug, das Ver—
hängnisvolle dieser Tendenzen für das Gemeinwesen

zu érkennen, weshalb sie im Artikel 19 des Bürger—
rechtsgesetzes vom 13. Februar 1799 verfügten, daß

die Teilung der Geéemeindegüter unzulässig sei.
Durch das „Gesetz“ vom 15. Dezember 1800 wurde
indessen eine Aufteilung von Geméindegütern, „velche

teilweise und nach gewissen Rechten zu einem Privat-

grundstück gehören oder bei denen die Zabl der
Anteilsgerechtigkeiten besttimmt und unabänderlieh

festgesetzt ist“, unter der Bedingung eventuell ge—

stattet, dabß die gesetzgebende Behörde zuvor von

der Zahl der Teilungslustigen und den Gegengründen
der anderen in Kenntnis gesetzt worden väre und
zur Teilung durch Dekret ibre Zustimmung erteilt
hätte.

Es scheinen indessen derartige Aufteilungen doch
ziemlich selten gewesen zu sein. Erst am 13. Juli

Der Rat sprach wenigstens von „sölicher Hederlichkeit

und chtfertigem Zeren“; 1563.

2 Das „Gesetz?“ — die beicdden Oktavseiten 179 *

180 des „Tagblatt der Gesetze und Dekrete des gesetzgeben-

den Bates der helvetischen Republik“, Bern, 1800; Bd. V.



1801 érleb der gesetzgebende Rat auf eine Bitt-
schrift der Gemeéeinde „Volkartschwyl“* ein Déebreét,
in welchem derselben gestattet wurde, „300 Jucharten
Tann- und Laubhbolz“ zur Hälfte an die Géerechtig-
Keitsbesitzer nach einem bereits vor dem 15. Dezember

1800 aufgestellten Plane zu vertéeilen. Die andeére

Hälfte dagegen sollte, nebst dem sogenannten „Käb-

berg*, zum „Bebelf der Gemeéeindebedürfnisse“* noch
„ferners“* unverteilt bleiben. Erwähnt wird aber bei

dieser Geélegenheit, gewissermaßben zur Reéchtferti-

gung, dab bereits vor Erlaß jenes Gesetzes ver—

schiedene ühnliche Teilungen bevilligt worden seien.
Ebentfalls unterm 13. Julü 1801 wird ferner der Ge—

meinde Ober-Rifferschwyl die Verteilung ihrec

„Allment*“ bevilligt, mit dem Bemerben, daß die von

éinigen Rechtsamebesitzern dagegen eingegebenen

WMeigerungsgründe „nicht so vichtig?* seien.

Im érsteren Falle handelte es sich offenbar um

die Verteilung einer Waldung, bei der die Réchte

der Korporation und der Bürgergemeinde „Volbart-
schwyl* noch nicht völlis Har ausgeschieden waren,

weshalb eben für den „Behelf der Gemeindebedürf-
nisse“ (Worunter diéejenigen der Bürgergemeéeinde zu

versteben sein werden) die Hälfte des Waldes der
Parzellierung zu privaten zwechen vorenthalten blieb.
Nebtsdestoweniger waren in den vierziger Jahren des

neunzehnten Jahrhunderts von den 96,000 Jucharten

Wald des Kantons Zürich rund 40,000 Jucharten in
Privathänden, weitere 40,000 Jucharten im Besitz
von Genossenschaften und Landgemeinden und zirka
4100 Jucharten Staatswaldungen.“ Die Mufteilung der

gemeinsamen Allmenden wurde begünstigt durch das

Gésetz vom 4. April 1800, das mit Rücksicht auf die
erwünschte intensiyere landwirtschaftüche Bebauung

dieses Bodens die allgemeine Losbäuflichkeit der

Weideérechte festsetzte. Das hatte allerdings zur

Folge, dab die ärmeren Besitzer von Méidgerechtig-

Kéiten an vielen Orten Keinen Grund mebhr hatten,

auf den sie ihr Vieh hätten treiben Können, weshalb

der gesetzgebende Rat der Helyetiß schon unterm
15. September desselben Jahres auf seinen Beschluß

durch Zulassung von Ausnahmen zurückkbommen
mubte.

Durch ein Gesetz über Erwerbung, Mirkung und
Vorlust des nunmehr rein persönlſieb gewordenen, vom
Grundbesitz- losgelösten Bürgerrechts vom 20. Sep-

tember 1888 wurde dann eéine vollſständige Aus-

scheéidung der Bürger- und Korporationsgüter vor—

Aufteilungen von Waldungen und Allmenden wurden

fkerner Aufangs des neunzehnten Jahrhunderts vorgenommen

in den Gemeéinden Stäfa und Männedorf, einem Teil der Be—

zirke Affoltern, Hinwil, Pfäftixkon und Uster. In Fällanden,

Aesch bei Maur und Hinwil wurden später dann die Teile

vieder zusammengeélegt. (Prof. Dr. Frdr. von Wyb, in „All-

gemeine Beschreibung und Statistix der Schweiz.“ Heéraussg.

Fon Max Wirth, Zürich, Orell, Fübli & Cie. 1871), Bd. IJ,
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geschrieben und durchgéführt. Endbch bestimmte
das „Gesetz betreffend die Verwaltung der Gemeinde-
güter“ vom 28. Juni 1838 in einem Artikel 1:; „Die
Gemeéindegüter sinct ausschliebließ Eigentum der
Bürgergemeinden. Sie sind zunächst bestimmt, die

öffentlichen Beédürfnisse des Ortes und der Ge—
meinde zu befriedigen . . .t und in einem Artikel 8:
„Den Gemeinden steht es frei, den Ertrag rer
Liegenschaften jährlich unter die im Gémeindebann
wohnenden Bürger oder Bürgerbaushaltungen zu

verteilen, unter der Voraussetzung jedoch, daß da—
dureh die öffentüchen Gemeindebedürfnisse nicht
vernachlässigt werden.“ Ebenso wurde bestimmt,
daßß die Geméinden unter derselben Bedingung auf
éine Anzabl Jahre hin Landstrechken, die weder

Hol- noch Torf trügen, gegen éin „Losgeld“* ver—
pachten kKönnten. Für verkaufte Liegenschaften
sollte der gSanze Erlös, für verteilte ein „ent—

spréchender MWert“‘ zum Geéemeéeindevermögen ge—

ſehblagen werden. Endlieh wurde durch ein Geésetz
die möglichsteKusscheidung der Kirchen-, Schul-

und Armengüter vorgeschrieben und nochmals die
Ablösbarkeit der Grundlasten mit dem zwanzigfachen

Jahresertragswert der betreffenden Mutzungenstipu—

liert. Dieses Gesetz leitete wesentlich zum heutigen
Rechtszustand über, bei dem bekanntleh nur die
Bũürgen über die Verwaltung und Nutzung der bürger-
lHchen Separatgüter mitzusprechen haben. Mabhrencd

aber in der ersten Hälfte des neunzehnten Jahr-
hunderts Bürger- und Binwohnergemeinde im groben

und ganzen wieder zusammenelen, hat sich im Laut
der letzten Jahrzehnte durch die Industriealisierung
des Landes und die MWanderungen neuerdings eine
starke Inkongruenz der beiden herausgebildet. Schon

1870 waren von den 56,596 Einwohnern der Stadt
Zürich und der 9 anstobenden Gewéinden nur 8003
oder 1500 Bürger dieser Gemeinden und in weiteren

50 Gemeinden des Kantons varen niehbt die Hälfte
der Bewohner Bürger der betreffendeen Gemeéeinden,

Seither hat sich das Verhältnis, namentlich in den
industriellen Gemeéeinden, noch mehr zu ungunsten
der Bürgergemeinden verschoben und das Problem

drängt einer Lösung zu. Die öffentlichen Lasten

mochten vor zwei Menschenaltern noch mit Leichtig-
keit aus dem Ertrag der bürgerüchen Gemeéindegüter

bestritten werden. Aber seit Jabrzehnten sind die
auf der Gesamthéat der Einvwohner lastenden
Steuern in beständigem Wachsen begriffen und die

Finnahmen selbst der Bürgergemeinden spielen im

Vergleich zu dèn Gesamtausgaben eine immer klei-
nere Rolle. Für alle Arten von Geéemeéindegütern er—
gibt sich für den Zeitraum von 1886 bis 1908 ein
verhältnismäbiger Rückgang der Einnahmen aus

Liegenschaften von 11,400 auf 7,890 der Totalein-
nahmen. Im eéinzelnen stellen sich die Prozentsätze
wie folgt:

 



Es stammten9/0
der Total-Rinnahmen
aus Liegenschaften

* 1886 1908
Politische Geweindegüter,c — 136 6,57
zivilgemeinde- und bürgerliche Nut-—

Angegcteeeeeeeee 69.8 39,5
Firehengeeeeeeee 3,8 L.g
nenoteeee 838 04
Pimarcblgteeeee L.g

Sekundarschgatee 0.2 02

Stiftungs- und Separatgüter. — O 28,8

Bei allen Gemeéeindegütern mit Ausnahme der
Sekundarschulgüter und Stiftungs- und Separatgüter
ist also der Prozentsatz- der Ennahmen aus Liegen-

schaften zurückgegangen, vährend der Aktivenüber-
schuß der Güter gleichzeitig von rund 47,7 Millionen

auf 98,4 Millionen Franken anstieg.
Und dennoch Bbegt selbſst im bäuerlich bevwirt-

schafteten Boden, nicht zu reden vom Baugrund der

Städte und industriellen Ortschaften, ein progressiv

wachsender Wert, der für die Gemeinden in der
verschiedensten Meise fruchtbar gemacht werden

kann. Sogar in dem stark ländlichen Obwalden stieg
der Mert der Gesamtliegenschaften von 1865-1909
um 96,700. In weit erhöhterem Mabe ist dies natür—
lich in unserem Kanton der Fall, weil hier die Be—

völkberungsdiehte im allgemeinen eine bedeutend
stärkere ist und die gröberen Beyölberungszentren
in rapidem Anvachsen begriffen sind. Gerade die
letztere Tatsache, die eine Hauptquelle der steigenden

öffentlichen Lasten bildet,immer neue Schulhaus-

und andere Bauten nötig macht, ist aber auch die
Hauptquelle der Mertsteigerung des Grund
und Bodeénus, und es ist an der Zeit, daßb unsere
Gemeinden diesen Beziebungen ihre Aufmerksamkbeit

zuwenden, wie das in den meisſsten ausländischen

Staaten schon seit langen Jahren geschieht. Es

wird vielleicht nicht überflüssig sein, wenn hier über
den Stand der kKommunalen Bodenpolitik anderer
Launder ein kurzer Überblick Plat- ndet. Nur ein
paar Daten. Die Stadt Leipzig besitzt (nicht ge—

rechnet das Terrain der Friedhöfe, Parkanlagen und
Straben) 6321 Hektaren oder rund 500,0 des städ-
tischen Grund und Bodens als ihr Eigentum, das
einen Mert von rund 80 Millionen Mark oder 100
Mllionen Franken repräsentiert.
ohne eigentliche Spekulation zu treiben, am Grund-

stuckhandel und hat in den Jahbren 18934- 1897 2 M-

lonen, in den Jahren 19001908 im Minimum 4 Mil-

lonen Mark Gewinn damit eérzielt. Allein im Jahre
1907 Kaufte sie MWälder im Unfange von 1066 ha.
Kuch hat sie 140 Methäauser, dis ibhr jährlich einen
hübschen Reinertragc abwerken. In Remscheid,
einer mittelgroben Stadt Rheinpreußens, heibt eos,

,Die Gemeindebetriebe der Stadt Remscheid“ von Dr. Bu-
cerius, Leipzig 1909. V. Bd., 6. Teil des vonC.J. Fuchs
im Auftras des deutschen Vereins für Sozialpolitik heraus-
gegebenen grobzügigen Werkes „Die Geweéeindeébeétriebe?
8. 47, ff.

die beteiligt sich,  
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befand sich der Grobteil des Grundbesitzes „bereits

in festen Händen, als bei den Gemeindeverwaltungen

die Erkenntnis wach wurde, daß die Gemeinde selbst

möôglichst umfangreichen Grundbesitz érwerben soll“.
Sie hat indessen das Möglichste getan, das Ver-
sdumte nachzuhbolen und ibren Bodenbesitz nach

Kräften vergröbert. Freiburg im Breisgau“
umfaßbt als Gemeinwesen 5964 ha Land. Davon sind

4212 ha —70040 alles Bodens im Geéemeindéeébesitz,

wovon 400/0 des sämtlichen noch disponiblen ——

landes und 3123 ha Mald. Hier bietet sich zu—

gleiech ein Klassisches Bild vom Steigen der Boden-

werte: Im Jahre 1886 galten 4471 ha 61 aàa2 Land

im Gemeindebanne der Stadt 18,459,300 ML., 1909

galten 5403 ha 75 à 82,663,700 Ak. Es wurden

nämlich von 1886 bis 1909 erworben 1256 ha 75 4

davon wieder verkauft 24 ha 90 4. Dafür gelöst

2,065,500 Mk., bleiben 1231 ha 85 a, wofürrein auf-

gewendet wurden 18,047,600 Ak. Der WMert des

Landes aber ist heuteé nach steueramtlicher Schatzung

26,983,300 Mk., somit éergibt sich ein MWertzuwachs
von 8 Millionen 935,700 Mark. Freiburg betätigt
sich auch lebhaft im Gemeindewohnungsbau und

erzielte im Jahre 1908 aus dieéesem Unternebmen eine

Verzinsung von rund 600 des Anlagekapitals. Die

Stadt hat, den Antéil der unter ihrer Verwaltung

stehenden Stiftungen mit eingerechnet, Bodenwerte
im Gesamtbetrag von 83 Mllionen Mark.

Königsbergâs in Ostpreuben hatte in früheren
Jahrhunderten groben Grundbesitz, verschleuderte

dann aber zu Anfang des 19. Jahrhunderts alles und
hatte 1853 nicht mehr Grundstücke als diejenigen,

welche der Stadt direkt zu Verwaltungszwecken
dienten. Einst wurde ihr ein Rittergut zum Kaufe

angeboten. Sie erwarb aber nur einen Teil. Als

sie dann später den Rest ébenfalls noch kaufen
mubté, hatte sie dafür allein mehr zu bezablen,als
sie früher für das Ganze hätte auslegen müssen.

Dadurch belebrt, begann die Gemeinde seit den Mer

Jahren des letzten Jahrhunderts ebenfalls über den

momentanen Bédarf hinaus Boden an sich zu ziehen

und heute besitzt sie total 1154 ha, wovon 473 ha

noch unbebautes Land sindd. Die Géméindeverwal-

tung ist die gröbßte „Grundstückunternehmerin“ *7

Gegend.
Halle a/S.“ ist Besitzerin grober Ritter

güter, die zusammen 760 ha umfassen. Einen Teil
verpachtet es parzellenweise zu Gartenbauzwecken.

Das Geésamtgrundéeigentum der Gemeinde hat einen
WMWert von 24,55 Mllionen Mark, die eéeinen Total-
nutzungswert von 870,000 Mark jährlieh abwerfen.

1I. Bd. 5. Teil, 8S. 76 ft. derselben Sammlung.

2 Die Stadt hat nämlich auch in anderen Gemeinden
Grundbesitz.

Bd e—— 8 67

Bd. I, Heft 8. 8.76x.



Düässeldorf! bevwilligte 190141 éein 5 Millionen An-

leihen zu Grundstückerwerbungen auch über den un-—
mittelbaren Bedarf hinaus. Schon 1908 bilanzierté das
Geschäft aber mit über 22 Mllionen Mark und der

Bodenbeésitz der Gemeéeinde umfabte 93,986 à. Auch
wurden auf dem Grund einer chemaligen Gasanstalt

20 Kommunale MWohnbhäuser mit 143 Mobnungen

erbaut, die jährlich etwa 2000 Mark mehr abwerten

als die Verzinsung des Anlagekapitals, Amortisation

und Unterhaltungskosten betragen. Das nötige Bau—

Kapital wurde durch eine 39,20ge Anleihe aufge—
bracht.

Mänchen? besitzt Geméeindeland im MWert von
51Millionen Mark, Magdeburgẽ begann schon
in den siebziger Jahren des vorigen Jahrhunderts
Land an sich zu ziehen und besitzt jetzt 1110 ha

10 à 74 mꝰ unbebautes Land, meistens Miesen, Acker
und Bauteérrain, wozu noch eine bebaute Fläche von

3 ha 314 22 me“ hinzubommt. Das Ganze reprä—
sentiert einen WMert von 10,642,200 Mark. Dazu
Kommt noch das ehemalige Festungsterrain im Werte
von rund 5 Millionen Mark. 16 ha 850 à 89 me sind
parzellenweise als Gärten an Bewohner verpachtéet.

Die durchschnittlehe Größe dieser Parzellen ist
558 mm“, der durchschnittliche Pachtzins 20 Mark.
Aus den städtischen Ackern und WMiesenallein, also

nur landwirtschaftliech verwertetem Boden ergab sich
1907 éein EHnnahmenüberschuß von rund 70,000 Mark.

Magdeburg hat mit seinem Güterhandel seit 1875

éeinen Geéewinn von 11,653,979 Mark érzielt, der teils

zur Schuldentilgung, teils zur Verschönerung der

Stadt vexrwendet wurdée.
Frankkfurt a/M.“ besaß im Jabre 1909 innerhalb

des Stadtweichbildes 1300 ha Land, gleich 2190 des
Geésaomtareals. Dabei ist der umfangreiche Stadt-
wald nicht eingerechnet; 38 ha sind vorwiegend nur

angeéewiesecnes oder noch disponibles Baugelände.

Seit 1897 besteht eine spezielle Grundstückkasse,
der als Betriebsbapital 26 Millioren zugewiesen

wurden. Das Land, das diéser Kasse gehört, um—
fabbte 1909 ca. 120 ha und hatte einen Mert von 106
Millionen Mark. Die Stadt stellt gemeinnützigenWoh-—

nungsbauunternehmungen Land im Erbbau zur Ver—

fügung, welches nach 61 Jahren samt den darauf

erstellten Gebäulichkeiten als EHgentum an die Stadt

zurückfällt. Die so erstellten Bauten belehnt sie

(Eypotheken) bis zu 7500 (venun es sich um Wohn-—
häuser für Gemeéindeéangesteèllte handelt bis zu 900/0),
wofür ein Zins von 312 respektiye 40/0 berechnet

wird.

Mannheéim,das von jeher, weil aus zwei Dörfern
entstanden, viel Grundbesitz hatte, vervierfachtée
  

—⏑ 4oBGeft 8166
2 Bd. I, Heft I, 8. 2ff.
Bd. Ueft 8, 8. 296
B ILHeft 8, 8. 169 6.
5Bd. I, Heft 4, 8. 184 ff.  

seinen Bésitz- an Geéeméindeland séit 1870 und besitzt

volle 370)0 der Gesamttläche oder pro Kopf der Ein-

wohbner 145 me. Die Geéeweéeinde verfolgt mit ihrem

Grundstüekhandel keinen rein fökalischen Zweck.

Vielmehbr soll damit einerseits dem Wohnungsmangel

entgegengetreten werden, vährend die Bodenpolitik

anderseits dazu dient, Unternehmer, die sieh zur

Ruhé setzen vollen, in der Stadt als Steuerfaktoren

festzuhalten. Das Land vird teils vermietet, teils

unter der Bedingung veräubert, daß die Gemeinde

bei éiner éventuellen späteren Veräuberung das

WMiederkaufsrecht hat. Auch vird zur Unter-

stützung geméinnützigerWohnungsbaugesellschaften

und Génossenschaften Land im Erbbaurecht abge—

geben, sotern nur Wohnungen bis zu 3 Zimmeérn

érstellt werden. Die Stadt bemüht sich, für solche

Bauten bei der städtischen Hypothekarkasse Bélehb-

nung bis zu 7000 der Baukosten bei einer Verzinsung

von 31080ß zu erréichen. Méitere 200,0 der Bau-—

Kkosten beélehnt sie selbst zum Zinse von 400. Die

Gesellschaften haben demnach nur 1000 der Bau—

Kosten selbet aufzubringen. Die so gebauten Häuser

fallen nach spätestens 70 Jahren samt dem Grund
als Eigentum an die Gemeinde zurück. Aber nicht
dur in den Grobstädten Deutschlands, Osterreéichs,
Englands und Frankreichs haben die Geméeinden als
solche in den letzten Jahrzehnten Boden über den
momentanen Bédarf an sich gezogen, sondern auch
viele Rleinere Ortschaften, wie das Bergwerks-

städtehen Königshütte in Schlesien, das infolge frü-
herer Landverkäufe, die jetzt allgemein als sehr
nachteilis anerkannt sind, nicht einmal mehr Land

zum Bau der Schulhäuser und öffentlichen Merke
mehr hatté, jetzt aber durch Anleihen von 200,000

Mark éinen Fonds zur Beschaffung des nötigen Ter-
rains aufgebracht bat. 5

Beéi uns sind weitaus die meisten Geéméinden in
cdeser Lage. Sie müssen in jedem eéinzelnen Fall
erst Land ankaufen und dafür, auch wenn expro—

prüert wird, zu viel bezahſen.“ Da der Boden aber,

wie beéreits erwähnt, selbst in ganz ländlichen Ge—
genden fortwährend progressiy im Wértée steigt, sollten

die Géemeéinden selbst, wenn hiezu, wie anderswo,
Anleihen aufgenommen werden mübten, keine Ge—

legenheit verstumen, sich ibren Anteéil an diesem
Wertzuwachs zu sichern. Sollte der Boden auch
nur landwirtschaftßeb beworben werden können, so
würde sich die Kapitalanlage, gemessen an den
  

1 WMie sehr unsere Gemeinden allen Grund haben, ihren
Liegenschaftsbesitz in jeder Form zu erhalten, zeigt folgendes
Beéispiel, das vor éiniger Zeit durch die Blätter die Runde
machte: „Die Gewmeinde Weétzikon (Zzürich) zablte für eine
Quelle 38,000 Franken. Der Verkäufer hatte dafür vor et—

lichen Jahren 800Franken bezahlt. Ganz früher,dürfte sie
schon einmal der Gemeinde gehört haben; unentgeltlich oder
für ein Butterbrot Kam die Quelle dann in Privatbesitz und
jetzt mub die Gesamtheit der Einwohnerschaft mit 88,000 Er.
die Sünden der Vorfahren böbhen.“



spätern unfehlbaren Mehrkosten, gleichwohl zwöeifel-
los gut verzinsen. Die Bodenpreise werden danb
der seit einigen Jahren stetig steigenden Rentabilität
der Landvwirtschaft und dem Monopolcharakter des
nicht beliebig vermebrbaren Bodens auch dort weiter
steigen, wo die Bevölkerung stabil bleibt oder selbst
im Rückgang begriffen ist. Die phantastischen Preise
des städtischen Bauterrains Gbekanntlieh wurden in
Zürich schon über Fr. 2000 pro me bézablt) werden
in unserem Kleinen Territorium auch auf die Iänd-
lehen Bezirke zurückwirken, weil dieWohnungs-
preise Zürichs und Winterthurs eine steigende Zahl
von Angestellten und Arbeitern veranlassen, ihren
Wobnsit- in den Dörfern zu nehmen. Die Ver—
schiebungen haben sich allerdings zunächst in den
Gemeéinden an der Péripherie der Städte im Preis
des Bodens bemerkbar gemacht. Aber ihre WMir—
kung macht sich von hier aus auch in entfernteren
Kreisen in dem Maße geltend, als die rapid an—
wachsenden Städte weitere Bevölblerungskontingente
abstoben. Der Kommunale Wohnungsbau der Stadt
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Zürich vermag diesen Einflub in beiner Méise zu

hemmen. Soweit die Gemeinden für eine zeitgemäbe,
grobzügige Bodenpolitiß zur Sicherung ihres
Binflusses auf die bauliche Entwicklung
und zur Permehrung ihrer Einnahmen niebt

direkht gewonnen werden können, vird sich ihnen

vielleicht in absebbarer Zeit durch EHinführung einer

Handänderungsgebührenabgabe oder einer WMeért—

zuwachssteuer dazu Geélegenbeit bieten. LEinige
Schweizerkantone, wie Basel-Stadt und St. Gallen,
sincd uns hierin bereits vorangegangen. Es ist in-

dessen sehr zu hoffen, die Einsicht, daß ein aus-
gedehnterGemeindegrundbesitz? von unersetzlichem,
andauerndem Mert und die beste Garantie für eine
gedeibliche Finanzwirtschaft und Kommunalpolitik

ist, werde sich im Einklang mit der allgemeinen

Strömung der Zeit auch im Kanton Zürieb mehr

und mehr Anhänger erobern. Inwieweit die mate—
rielle Grundlage in Gestalt von Überresten und

Neu-Anfängen dazu vorhanden ist, davon vwerden die
nachfolgenden Kapitel Kunde geben.

J. Der Wert der Liegenschaften überhaupt.

Sämtliche Gebäude und Grundsſtücke aller Ge—

meéinden des Kantons Zürich mit Einschluß der Stif—-

tungs- und Separatgüter réepräsentierten am Ende

des Jahres 1909 einen Buchwert von total Pranken

157,376,968. Man wird indessen nicht stark fehbl

gehen, wenn man den eéffektiven Wert desKommu—

nalen Liegenschaftsbesitzes auf ungéefähr den drei—
fachen Bétrag einschätzt, denn die Finanzwirtschaft
der Gemeéinden ist im allgemeinen éeine gésunde,

besonders in dem dSinn, daß viele Liegenschaften,

namentlech Gebäude, dem Buchwert nach beständig

herabgesetzt werden, ohne daß eine tatsächliche

Wertvyerminderung éingetreten wäre und auf der

andern SeiteKommen Höherwertungen von Liegen-
schaften seitens der Geméinden kaum vor, ohne daßß
ihnen entspréchende Meliorationen zugrunde Lägen.

Vom kommunalenLiegenschaftsbesitz sindFranken
82,896,180 oder 52,90 realisierbar und Frauken

74,480,788 oder 47,20)0 nicht realisierbar. Als reali-—

sierbar werden gemäß der am 15. November 1909
von der Direbtion des Tnnern érlassenen Meg-

leitung betrachtet:
4) Alle Bestandteile des Geméeindeévermögens,

die nicht unmittelbar ihrer Zweckhbestimmung nach

zur Durchkührung der Gemeindéaufgaben zu dienen
haben.

Gemeindeaufgaben in diesem Sinne sind sämt-
lche von den Gemeéeinden tatsächlich übernommenen
Verwaltungszweige irgendwelcher Art, gleichegiltig,  

ob deren Besorgung auf gesetzlicher Verpflichtung

oder auf freiem Willen beruhe. Soweit Liegen—

schaften unter diesen Begriff der Realisierbarkeit

fallen, wurden als solehe ausdrücklieh angéführt:

Liegenschaften, die wedér zu gewerblichen UVnter-

nehmungen gehören, noch in anderer Higenschaft Ver-
waltungszwecken dienen (Forste, landwirtschaftlich

beworbenes, nicht zu Anstalten gehörendes Grund-
eigentum und Bauplätze).

b) Diejenigen Bestandteile des Géméindever-
mögens, die zwar für Durchführung deér Gemeinde—
zweckhe unmittelbar notwendig sind, jedoch einen

Ertrag abverfen.
Dahin gehören die Anlagen siech selbsſt verzin-

sender gewerblicher DOnternehmungen, die einen Er—
tras abwerfenden Güter von Geéemeindeéaustalten

(andwirtschaftlich beworbene Liegenschaften von
Armeénanstalten, Pfrundbäusern u. dgl.) und ver——

mietete Teile von im übrigen für Verwaltungszwecke
benutzten Gebäulichkeiten.

Als nicht réalisiterbar gelten dagegen alle

Vermöôgensbestandteile, welche ihrer Zwechbestim-
mung nach zur Durchführung der Gemeindeéeaufgaben
dienen, aber keinen Ertrag abwerfen. Demnach:
Ausschlieblich für Verwaltungszwecke benutzteGe—
baude, Schulhbäuser samt Lehrerwohnungen, PHanz—
lanct für Lehrer und Turnlokalitäten, Turnplätze,
Kirchen und Pfarrhäuser, Armenbäuser und dieé—
jenigen Teile gewerblicher Bnternebmungen, deren



Kapitalwert nieht aus den Erträgnissen der Unter-

nehmung verzinst werden (bezw. ein entsprechender

Lapitalanteil).
FVür das Schätzungsverfahren wurden fol—

gende Grundsatze aufgestellt: Gebäulichkbeéiten

gind nach dem Verſbehrswert einzustellen, wenn sie

realisierbar ſind, nach dem Assekuranzwert dagegen,

wenu sie als nicht realsierbat betrachtet werden

müssen.

Für die übrigen Liegenschaftenist der

Verkehrswert mabgebencd (Waldungen, Lulturland,

Bauplatze). Offentliche Anlagen und Plätze sind als

Strabengebiet zu behandeln und nicht zu schãtzen.

Gut die Hälkte des Liegenschaftsbeésitzes ist dem-

nach entweder abträglich oder veräußerlich oder

beides zusammen. Über die Renditée der Liegen-

Schaften wurde wenigstens hinsichtliech der Gebäude

eine Erhebung veranstaltet. Es zeigte sich jedoch,

daß dieser Teil des Materials zur tabellarischen Ver—

arbéeitung nicht geeignet war. An manchen Orten

sind Gebäude und Liegenschaften als eine Einbeit

vermietet oder verpachtet und eine Répartierung der

Rendite ist entweder nicht möglieh oder sie kbönnte

mindestens nur sebr villkürlich vorgenommen werden.

Sodann aber Kommen abträgliche Gebäulichkeiten

im Grunde genommen doch in der Hauptsache bloß

in den beiden Städtebezirken vor, die 95,1090 der

realisierbaren Gebäüulichkeiten (Franken 37,294414

von total Pranken 89,217,304) absorbieren. Die reali-

sierbaren Gebäude des Bezirkes Zürich allein nehbmen

850)0 des entsprechenden kantonalen Totals in An-

spruch.

Vom Geésamtwert der Géemeindeliegenschaften

éntfallen 69,2010 oder Franken 108,951,514 auf Ge-

puude und nur 30,80)0 oder Franken 48,425,454 auf

Grundstücke. Dementsprechend ist der Prozentsat—

der realisierbaren Liegenschaftswerte in den Bezirken

mit einem UÜUbergewicht an realisierbaren Gebäuden ein

größerer. Pr beträgt in Zürich 62,80)0, in Winterthur

58,00)0, inMeilen dagegen nur noch 10,290 und in Hinvil

gar nur mehr 5,200 des gesamten Gemeindeliegen-

dchaftswertes der Bezirke. Die Liegenschaftswerte

verteilen sich auf die hauptsächlichsten Arten von

Gemeindeverbünden wie folgt: Politische Geméinden

640)0 (Er. 100,784,710), Zivilgemeinden 8,4500 GEranben

5.—00907), Schulgeméeinden GPrimar- und dekundar-

bulgemeéinden, ohne die Schulgüter der Städte, die

im poutischen Gemeindegut inbegriften sind) 15090

(Er. 23,5185,6159) und andere Gémeinden inklusive Stif-

dungse und Separatgüter 17,690 (Er. 20,666,736). In

den éinzelnen Bézirken ist diese Vertéilung eine

emleh abweichende. Unter den poltischen Ge—

meinden haben diejenigen der Bezirke Zürich und
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Winterthur wit 7T1,20)0 resp. 67,80)0 des Bezirkstotals

den größten, diejenigen der Bezirke Ptättikon und

Uster mit nur 80)0 bezw. 8,10)0 den geéringsten An-

teil an den kommunalen Liegenschaftswerten. In

Andeltingen (21,30)01) und Uster (18,790) haben die

Zzivilgemeinden einen relativ hohen Anteil an

den Bézirkstotals, während sie in Zürich und Horgen

nicht einmal oö,o der Merte dieser Bezirke absor-

bieren. Die Schulgemeéinden vereinigen gemäß der

besondêèren Sachlage in den beiden Städtebeézirken

(Winterthur 18,300, Zürich 8,000) nur éeinen Kleinen

Woertantoil ihrer Bezirke in ihren Händen. In Uster

dagegen (51,3500 und in Hinwil (59,190) gehört mehr

als die Halfte derKommunalen Liegenschaftswerte den

Schulgemeinden. Da diese, in der Regel wenigstens,

nur den unumgänglich nötigen Bestand an Liegen-—

schaften erwerben, wird in diesen beiden letztern

Bézirken, und ferner noch in Affoltern, Horgeéu,

Meilen upd Pfättikon, in denen die Schulgemeinden

gleichfalls einen starken Anteil am Bezirkstotal be—

anspruchen, der Kommunale Grundbeésitz ein ver⸗

hältnismäbig geringer sein, vas vir bestätigt finden

werden. Auf den Kopf der MWobnbeyölberung vom

I. Dezember 1911 trifftt es in den éinzelnen Be—

Arken vom kommunalen Liegenschaftsbesitz folgende

Werte:
Total realisierbar nicht realisierbar

Er. V PFr.

Ten 6667 259 198

Aoltern 164 —18 136

Foree 909 30 162

Mele 08 20 185

ni 662 7 125

Deeeeee 154 19 185

Pon 66 15 128

WMinterchur 319 —188 301

Andeltingen. 315 154 161

Buae 133 141

Dielsdorft3845 193 152

Diese Zahlen geben ein wesentlich andeéres Bild,

als es durch Tabeélle 12 der bezirksweisen Zusammen-

stellungen zum Ausdruck Kommt. Die meéisten Be⸗

irke vechseln ihren Rang; nur Zürich, Uster und

Pfäfßkon behalten ihn, verglichen mit den Totals in

Tabelle 12 der bézirksweisen Zusammensteéllungen,

bei. Im kantonalen Durchschnitt trifft es auf

den Kopt der MWohnbeyölkerung Fr. 312 als Anteil

an Gémeéindeéliegenschaftswerten, wovon Er. 164 re—

alüsierbar und Er. 148 nicht realisierbar sind. Besser

stellen sieh, gemessen an der MWohnbevyölkberung,

nawentlich das Ländliche Dielsdorf, ebenso Bülaeh

und Andelßngen, vährend Horgen, Winterthur und

Hinvwil weniger günstig abschneiden.
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II. Die Gebaudoéô.

1. DBie Gebaucde aborhaupt.

Sämtliche Geméindeéeyerbände des Kantons inklusive
Stiftungen besitzen zusammen 2728 Gebüudé mit einem
Total-Assekuranzwert von Franken 103,602,810.
Sie repräsentierten einen Buchwert von Franken
108.,951,514, wovon Franken 39,217,304 — 360)0
realisierbar und Franken 69,734,210 —6400 nicht
realisierbar sind. Hiebéi ist zu beachten, daß der
Gebaudebesitz des Staates nicht in diessn Summen
inbegriffen ist, der eine Reibe von Anstalten, aber
auch Kirchen, Pfarrbäuser und eéinen Teil der Ge—
bäude besitzt, in denen die kantonale Verwaltung
untergebracht ist. Anderseitsmub ervähnt werden,
daß es Gemeindekrankénanstalten gibt, die, obschon
sie seit Jahren in der Geméeindefinanzstatistik figu⸗
rieren, gleichwobhl nicht als Gemeindeinstitute etwa
im Sinne der gewerblichen UVnternebhmungen oder
der Armeénanstalten betrachtet sein vollen. Einige
gingen sogar so weit, daß sie die Auskunft auf
unseren Fragebogen teilweise verweigerten, obschon
der Staat, indem ér diese Institute subventioniert,
zweifellos auch ein gewisses Kontrollrecht besitet,
ganz abgesehen davon, daß es sich um öffentliche
Stiftungen handelt, die ihm nach Gesetz- unterstellt
sind.

Zahl, Assekuranzsummen, totaler, realisierbarer
und nicht realisierbarer Schatzungswert der Gebäude
des Kantons verteilen sich in Rélatiyzahlen aus-

gedrückt auf die einzelnen Bezirke wie folgt:

 

Zahl der Aſssekuranz- Total- reali⸗ nicht rea⸗
Bezirke Gebaude summe Buchvwert sterpar ügierbar

/0 0/0 o/o 0/0 0/0

Zürich 340 572 60,6 860 46
Affoltern 4,6 21 L7 0.8 25
Horgen 7 7,5 68 Lé 9
Meilen 66 40 3,8 O, 5,6

Hinwil 65 42 39 0 5,9

Uster 4.7 26 25 0,8 3,7

Pfaftkon 45 9 J
WMinterthur —1 37 117 10,8 91 II 8

Andelngen 64 28 27 O,8 3,9
Bũlach 6,8 3,8 30 0,7 4

Dielsdorf 5.3 2 21 0.8 32

Kanton 1000 100,0 100,0 1000 1000

Die beiden Städtebezirke weisen demnach bei

47,79)0 allerKommunalen Gebäude einen Asselcuranz—
wert von 68,000, einen Total-SchatzungswWert von  

TI, 0)0, éinen reéalisierbaren Schatzungswert von
58,190 des éntsprechenden kantonalen Totals auf,
Über das Verhältnis der beiden Städté speziell ist

im folgenden Abschnitt die Rede. Die durchschnitt-
lieh hochwertigsten Gebäude finden sich im Bezirk
Zürich, die am wenigsten gewerteten im Bezirk
Affoltern.

2. Die Gebäude nach ihrer Eigentumszugehörigbeit.

Von den 2728 Gebäuden der Geméeinden gehören
144 oder 52,00)0 den politischen, 259 oder 9,500 den
Zivil-, 45 oder I,0 den Sekundarschul-, 511 oder

18,5*)0 den Primarschul-, 109 oder 4090 den Armen-,
243 oder 8,000 den Kirch- und 117 oder 43309)0 den
übrigen (Sut⸗ungs-, Kreis- und Friedbof-) Gemeinden
und Stiftungen. Die Werte der Gebäude verteilen
sich auf die verschiedenen Gemeindéarten wie folgt:

bselkuranz- Tolal· Nebt
wert Fehatzungsvert Realigierhar röalisierhar

E T /0 T
Politische Gemeéeinden 566 589 948 390

Igemeindeenn Ls L.1 0,9 3

Rirchgemeinden. 16,5 15,8 O,0 242
Sekundarschulgemeinden . . 20 Lo O, 30

Primarschulgemeinden. .. 194 18,2 0,8 28,8

Armengemeinden.— Le 11 Ls 0,6

Andeére, Anstalten und Stif-

teeß 30 30 L,s 36

Total Gemeindenu. Stiftungen 1000 100,500 100,0 100,0

Die politischen Geméinden stehen demnach in

jeder Hinsicht obenan. Neben ihnen besitzen nur

die Schulgemeinden und die Rirchgemeéeinden noch
namhafte Gebäudewerte, die indessen nur in der
Kategorie der nicht realisierbaren Wérte eine Rolle
spielen. Dank der gewerblichen Vnternehmungen
der politischen Geméinden stehen diese vor allem in
den realisierbaren Gebäudewerten in erster Reibe,
wo sie volle 9439)0 des kKantonalen Totals besitzen.
Der grobe Wert dieser Werke für die Gemeinde—
finanzen kommt hierin nederdings drastisch zum
Ausdruck. —

Wie bei anderen Geélegenheiten, vird sich auch
in dieser Angelegenbeit eine gesonderte kburze Be—
trachtung der beiden Städte rechtfertigen. Wir setzen

neben die absoluten Werte die auf das jeweils ent—
sprechende Kantonstotal bezüglichen Prozentzahblen.
Es besitzen die



Gebäulichkbeiten der Städte
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Zürieh und WMinterthur.

 

 

 

 

 

Zahl —D —D 0/0 No —

— * *
baude tons Er. tons Fr. tbons Fr. tons PFr. tons

Politischen Zürich 648 283.7 46,941,030 45,8 582,969,364 48,6 32,429,314 82,8 20,540,050 295

Gemeinden WMinterthur 114 42 6404,350 62 6266,573 5.8 2,783,073 74 3483,500 5,0

Zusammen 762 279 53345,880 5159 589235,9837 54. 8858212,387 890 24028550 34

emennen Zurich 34 12 4,770,400 4.6 5.007,838 4,6 285,000 0 4722,838 6

Winterthur 5 0, 713,100 0,7 712,100 0,7 59,100 0.1 653,000 0

Zusammen 39 5,483,500 5.28 5,719,938 5,8 344,100 O,g 5,375,838 750

nengemeinuen Zrich 7— 0,3 34,050 0,0 41,298 0,0 41,293 O. F —

Winterthur 7 0,3 310,000 0,8 277.200 0.3 277,200 05 — —

Zusammen 14 06 344,050 O, 318,498 08 318,493 O,s — —

gtiftungen und andere Zürich 81 30 2,075,900 2.0 2,615,283 24 548,083 2,067,200 3,0

hemeindeverbände Winterthur — * — * —* * *

Zusammen 81 3,0 2,075,900 2.0 2615,283 2 548,083 1 2,067,200 30

Total h Zürien 770 288 53,821,380 51,9 60,633,778 55,.7 33,803,690 849 27,330,088 392

Winterthur 126 4,6 7427,450 72 7,255,873 657 3,119.373 8,0 4136,500 5,9

Total zusammen 896. 329 61,248,830 59,11 67,889,6531 62,5 386.428,0638 929 31,466,5388 451
 

Die beiden Städte besitzen demnach rund éein

Drittel aller Kommunalen Gebäude des Kantons, die

aber fast zwei Drittel des Assekuranzwertes und des

Total-Buchwertes repräsentieren. Von denrealisier-

baren Gebäuden des Kantons-Totals nehmen sie volle

92,000, von den nicht reéealisierbaren 45,190 in An-

spruch. Die Bedeutung der beiden Städte für das
Gemeéeindewesen ist darin achtunggebietend doku—
montiert.

3. Die Gebäude nach ihrer Art.

Um in der bezirkKsweisen Zusammenstellung
die größtmöglichste Übersicht zu erzielen, haben vir
die Kommunalen Gebäude in 9 Gruppen zusammen—

gefabt. 1. Gebäude zu Verwaltungszwecken: Ver—

waltungsgebäude der politischen und Zivilgemeinden

und der ihnen angehbörenden gewerblichen Unter—

nehmungen wmit öffentlichem CGharakter. 2. Anstalts-

gebäude: Darin sind nicht inbegriffen Gebäude,

 

die landwirtschaftlichen oder gewerblichen Zwecken

dienen, da die Anstalten ohne diese Akzidenzbetriebe

denkbar sindd. 3. Gebäude für das Polizei-, Feuer-

lösch- und Bestattungswesen: Spritzenhäuser, Arrest-

lokale und Leichenhäuser. 4. Gebäude für 8Schul-

zwecke: Schulhäuser und Turnballen. 5. Rärchen.

6. Technische Gebäude der MWasser-, Gas- und EBlek-
trizitãtsversorgungsanlagen, sowie des Schlachthofes
von Zürich, nicht aber die an Private verpachteten

Schlachthäuser der Landgeméeinden. 7. Gebäude für

landwirtschaftliche und private gewerbliche Zwecke:

Scheunen, Magazine ete. 8. Miethäuser und Dienst-
wohnhäuser, die nur in der geméeindeweisen Dar—

stellungauseinandergehalten wurden. Und schlieblich

9. Gebäude für andere Zwecke: Badanstalten, Schüt-

zenhäuser, Bedürfnisanstalten und Oknomiegebäude
u. dgl.

Anzahl, Assekuranzwerte, TotalBuchwerte und

realisierbarer und nicht realisierbarer Schatzungs-
wert verteilen sich auf die Gruppen folgendermaben:

 

Asse- Total⸗ Reali⸗ Nicht reali-
Kategorie Zahl 0/0 kuranzwert 0/0 Buchwert o sierbar 0/0 siexbar 0/0

Pr. —EV Er 88

1vVerwaltungsgebäude . . .— 87 32 7,088,650 68 7,820,671 72 3,746,957 9,6 4073,714 5

nsialagebaudeee 57 21 3,303,850 3,2 3,474,350 82 604400 18 2869950 424
3. Für Polizei-, Feuerlösch- und

Bestattungszwecke. — 432 15,8 2267,318 22 2168. 671 20 584690 8 1383,981 2.8

4Fur Schulzwece G0 22 80317372⏑— 8 88867 6 280435 0 39072, 1382 561

Grehössssss 170 62 185,211,095 74,7 18, 1833,645 183,0 1,000 0.50 15,132,645 21,7

6. Technische Gebäude.... 245 90 14,164,8530 18,7 16,572,321 152 15,974,973 40 597,348 0,9

7. Für landwirtschaftliche und

gewerbliche Zwecke 366 1584 5,597,820 5 6221,766 57 5,858,316 14,0 363,450 0,5

8. Methäuser und Dienstwohn-

üßs 447 164 123364,219 12,0 14389,006 182 11,997,3008 306 23391,588 5*

9. Gebäude für andere Zwecke 314 11,5 4,087,636 5,9 3818.427 3 169,025 0. 3,649,402 52

Total Gebäüude 2728 100,0 103,602, 8310 1000 108,951,5314 100,60 39217,304 1000 69.734,210 1000
 

Die Schulgebäude nebmen demnach das gröbte
Kontingent der Gebäude in Anspruch. Auch dem

ebenso hinsichtließb des Total-Buchwertes und des

nicht realisierbaren Schatzungswertes, wvährend sie
Assckuranzwert nach stehen sie in erster Reihe und nur — durch Vermietung älteérer Objekte oder Teile



von neuen — 0,00 der realisierbaren Gebäude auf—
bringen. Hinsichtliech der Réalisierbarbeit nehmen
die technischen Gebäãude, ihrer Zabl und ihrem Total-

Buchwert nach nicht hervortretend, den ersten Rang
ein. Dann folgen die Methäuser, düe ibrer groben

Mehrzahbl nach im Bezirk Zürich Hegen. Die Stadt

Zürich allein hat 242 Miet- und Dienstwohnhbäuser,

mit einem Assekuranzwert von Er. 8,315,510 und

einem Total-Buchwert von Fr. 10205,803 (alles reali-
sierbar). Auch Armengeéemeéeinden haben vielfach Miet-
häuser, die sie an Arme abgeben, aber ein éigent-
leher Erwerb ist alsdann nicht beabsichtigt; die
Objekte sind gewöhnlich nicht von hohem Verkehbrs-
wert. Beträchtlich, im Assekuranzwert an 2zweéeiteér
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Stelle figurierend, sind die in kirchlichen Gebäuden
investiertenMWerte. Die 170 Kirchen, die sich in

den Händen der Geméinden béefinden, gelten mehr
als 15 Mllbionen Franken, was pro Objekt rund

Fr. 90,000 ausmacht. Da die Assekuranzwerte ge—
wöhnlich den Verkehrswert der Gebäude amrich—

tigsten zum Ausdruck bringen werden, geben wir

hier noch eine Reépartition derselben auf die ein-
zelnen (9 Gebändearten und die 11 Bezirke in Pro—
zentzahlen ausgedrückt. Dieselben beziehen sich in
der ersten folgenden Tabelle auf die Gesamtasseku-—
ranzsummeder betreffenden Bezirke, in der zweiten

Tabelle auf das Kantonale Total der betreffenden Gebäaudekateégorie.

Verhältniszahlen dec Assekuranzwerte vach Gebäudéearten in den Bezirken:

 

—6 Zurien Atlottern korgen dleulen kimun boter ptatniton wihn n sulaen ie

0/ R R T R R 00 0/0 0 0/0

1. Verwaltungsgebaude 758 5,8 52 7 250 42 ⏑⏑ 00—— 5,0 738
2. Anſstaltsgebäude — —*— —0— * 7 7.0 4.0 0 ——
3. Für Polizei-, Feuerlösch- und

Bestattungszwecke 7,8 26 2,2 4,9 2,8 258 2,2 2,9 257 7,9

4. Für Schulzwecke 80,2 498,8 409,1 408,6 56,8 56,8 52,9 458,2 408,1 49,6 675

5. RKirchen 35 8,8 322 27,2 27.4 26,2 294 37,0 14,6 277 30,6 30,1

6. Technische Gebäude 20,8 0,1 4,0 8,0 8,9 8,6 0,7 7,6 0.4 78 0,2

7. Für landwirtschaftliche und

gewerbliche Zwecke 7 0,5 200 0.4 0,5 7,0 7,6 7,8 2

8. Miethäuser u. Dienstwohnbäuser 16,9 44 2,5 75 4,0 22 8,8 8,5 6,6 8,7 7

9. Gebäude für andere Zwecke 4,9 4,8 8,8 2* 2 8,6 2,2 2 0,7

Total Bezirke. 700 700 700 700 700 700 700 700 700 700 7100

Wenn auch bedeutende Schwankungen vorkom-
men, so ist doch typisch, daß die Gebäude für Schul-

zwecke in erster, die Kirchen in zweiter Linie ran—
gieèren, daß diese beiden Gebäudeéarten jedoch in den

beiden Städtebezirken Zürieb und Winterthur ver—
hältnismäßig den geringsten Prozentsatz des Gesamt-

assekuranzwertes aller Kommunalen Gebäude dieser

wei Bezirke bilden. Wie ein Blick auf Tabelle2

der bezirksweisen ZDusammenstellungen zeigt, stehen

die Städtebezirke, jedoch absolut betrachtet, natur-
gemäß auch hier im ersten Rang. Thre Stellung zu

den übrigen Bezirken überhaupt, erhellt aus folgender
Ubersicht der Verhältniswerte:

Verteilung des Gesamt-Assekuranzwertes der Kommunalen Gebäudé
auf die Bézirke:

Art der Gebaude

/ d P
L. Verwaltungsgebäude,. 62,8 7,8 57 0,8

2. Anstaltsgebaude 42,8 4,8 28,6 9,9

3. FürPolizei-, Feuerlösch-

u. Bestattungszwecke 47,7 256 757 9,1

4. Für Schulzwecke. 45,8 2 97 6

5. Kirchen 5 321 2,6 70,9 7,5

6. Technische Gebäude 87,0 0,0 2,2 0,9

7. Für landwirtschaftl. und

gewerbliche Zwecke 76,8 12 07 7,8
8. Miethäuser und Dienst-

wohnhãauser 66 0,8 2,2 0,6

9. Gebäude für andere

* 7,0 851 —Zwecke 70,9

Zürich Affoltern Horgen Meilen Hinwil Uster Pfäffikon
Wwinter- Andel- 34 Diels- Total
thur fingen —7 dort Kanton

0/0 00 0 0 R 0 0

1,2 76 151 17,8 4,8 26 04 700

250 * 07 14,6 0,6 2,0 * 700

5,8 2,8 351 17,8 8,8 4,2 2,0 700

6,2 958 254 18,2 8,6 4,8 8,8 100

7,2 4,2 457 17,6 5 669 4,9 100

1,2 157 O 65 01 0,8 0,0 7100

08 ⏑ 6 — 00

157 0,7 0,6 8,8 1,6 7,0 258 700

257 15 250 — 251 0.4 7006,6

 



Das augentällige Übergewicht der beiden Bezirke
Zürich und Winterthur ist auf die béreéits im vor—
hergehenden Abschnitt belegte Tatsache zurückzu-
führen, daß die beiden Städte allein 590,0 des Asse—
kuranzwertes allerkommunalen Gebäude des Kantons

auf sich vereinigen. Dem gegenüber weéeisen die

9 übrigen Bezirke nur unwesentliche Unterschiede

auf. Auffallen mag etwa noch der Bezirk Horgen,

der 2. B. an Anstaltsgebäuden gröbere Merte auf-
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weist, als der BezirkK Winterthur. Geradeé hier mubß

aber daran érinnert werden, dab die Gemeinden des

linken Seeufers mehrfach Krankenasyle haben, die
nicht als eigentlicher Gemeéindebesitz angesprochen
werden dürfen, trotzdem zu deren Erstellung teil-
weise Geéemeindesteuern erhboben wurden (Richters-

wih und sie, wie bereits bemerkt (gemäb 8 44 des—
eeGeésetzbuches), als der öffentlichen

Aufsicht unterstellte Stifftungen zu bétrachten sind

III. Die Grundstũcke.

1. Die Grundstücke überhaupt nach ihrer Zahl,

ihrer Fläche, ihrer Art und ihrem Schatzungswert.

Die sämtlichen 187 Geméinden des Kantons be—
sitzen zusammen (ungerechnet die Gebäudegrund-
flächen) 5659 Grundstücke mit einem Gesamthächen-
inhalt von I,916,802,2 à und einem geschätzten Buch-

wert von Fr. 48,425,454. Dastrifft auf die politische

Gemeindeéals Inbegriffaller übrigen Gemeindeverbände

auf ihrem Territorium durchschnittlich 30 Parzellen in
einer durchschnittchen Gröbe von 339 à und einem
durchschnittlichen Wert von Fr. 85348 pro Grundstück.

Trotz der bedeutenden Zersplitterung auch des Ge—

meindegrundbesitzes wird man nicht sagen können,
daßß die durchschnittliche Parzellengröße im allge—
meinen Hein sei und auchder durchschnittliche Wert

ist ein ganz respektabler, wenn man bedenkt, daßß

eine grobe Zahl von Kommunalen Grundstücken gar
nicht gewertet ist. Die verhältnismäbige Gröbße der

Parzéllen im allgemeinen ist aber zum gröbten Teil

auf die Tatsache zurückzuführen, dab das Gros des

Gemeindelandes aus MWaldungen besteht, die natur—

gemäß der Güterzerstückelung weniger unterworfen

sind. 1260 Parzellen oder 22,4090 der Grundstücke

sind Wald, 1244 oder 220)0 Miesland, 884 oder 15,5*)0

Garten und Ackerland und 2271 oder 40,10/0 Grund-

stücke verschiedener anderer Art, wie Turnplätze,

Riedland, Friedhöfe, Schiebplätze, Feuerweiher, Brun-—
nen- und Lagerplätze usw. Auf die einzelnen Kultur-

arten entfallen folgende absolute und rélative Werte

von Häche und Schatzung des gesamten Kommunalen

Grundbesitzes:
0/0 des o/o der Cegamt·
gexumten Wert xehut/ung des

Aren emſude- in Franken Leweinde—-
landles landes

MWal 1,505,68899 78,5 16,278,780 33,6

Wieslanddd 1446028 7,6 10,703,451 221

Acker und Garten 69,7213 3,66 3460,471 72

Andére Grundſstücke. 196,787,8 108 17,987,752 371

Auf das Stück Wald tritfkt es durchschnittlich

1195,0 4, auf die Miesenparzelle 116,2, auf das Stück  

Garten oder Acker 78,8 und auf die Parzelle der
übrigen Grundstücke 86,6 4. Auf das einzelne Grund-
stück der 4 Gruppentrifft es einen durchschnittlichen

Wert von

Fr. 12,834,0 beim WMald,
86060 WWesland,
„ 391,4 Achker- und Gartenland und
77914,0 bei den übrigen Grundstücken.

Die Are kostet durchschnittlieh bei den einzelnen

Grundstücksarten:
EFr. 10,8 beim Mald,

74,0 WMiesland,
„49,66 „Garten- und Ackerland,

„OI,s bei den übrigen Grundstücken.

Den deutlichsten Fingerzeig dafür, dab der Ge—
meindegrundbesitz? im allgemeinen zu vniedrig ge—

wertet ist, geben die letztangeführten Zahlen und

namentlieh der minime Durchschnittspreis der Are

Wald. Beim Ackerland ist in Erwägung zu zieben,
daſßß es sich vorzüglich um Schulgärten handelt, die
den Lehrern zur Benutzung überlassen sind, und bei
den übrigen Grundstücken virken einzelne städtische
Bauplätze bedeutend auf den Préis éin.

Von Bédeutung dürfte an diéser Stelle eine Ver—

gleichung der Gröbenverhältnisse des Gésamtareéals

wmit dem Gemeindebesitz- sein. NMimmt mnadas feste

Land des Kantons Zürich (ohne Seen) auf 164,980 ha
an, so enttallen davon auf Gemeindeéebesitz II,«0)0,
was als ansehnlicher Durchschnitt gelten Kann. Nicht

miteingerechnet ist dabei die Gebäudegrundfläche,
die allein für die Städte Zürich (42,20 ha) und Winter—

thur (11,6 ha) 5,84 ha beträgt. Beéeziehen wir nun den

bommunalen Grundbesitz auf das Gésamtareal der

einzelnen Gemeinden, unbekümmert darum, ob das

Geémeéindéland innerhalb oder außerhalb der Gemar—

kung liege, und teilen wir die Geméinden je nach
der relativen Gröbe des Kommunalen Grundbesitzes

in 6 Staffeln: O—-0O,oOo, 124,090, 5—9,0090, 10-24,00)0,

25—49,000 und 50 und mehrꝰ0, s0 fallen die poli-
tischen Geméinden der einzelnen Bezirke als Zu—
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sammenfassung aller übrigen Gemeindeverbände auf
ihrem Teérritorium folgenden Klassen zu.

I. Gruppe O,o-0,0010 — 63 Gemeinden.

Bézirk Züriceh: Birmensdort O,e ha (O,o), Obeér-
engstringen 0,6 ha (0,3), Unteérengstringen Oha
(0,), Geroldswil O, ha (O,), Oetwil a. L. O, ha
O.), Vitikon I.d ha (0,0), Niederurdorf O,s ha (0,),
Oberurdorf 2,3 ha (O,0), Witikon l,s ha (0,).

Bézirk Affoltern: Affoltern 20 ha (O,e)), Bonstétten
O,s ha (O,) Hausen 3,— ha (0,3), Hedingen L,s ha
(G.) Knonau O,s ha (O,.), Maschwanden 8,8 ha
(O,5) Mettmenstetten 8,0 ha (O,e), Obfelden Laha
G) Ottenbach I, ha (0,e), Rifferswil O,s ha (0,5),
Stallikon 0, ha (0,0).

Bezirk Horgen: Adliswil 2,6 ha (0,5), Hirzel O,s ha
(O,), Lahgnau 2,3 ha (O,5), Schönenberg 6, hæa (0,6).

Beézirk Meilen: EFrlenbach I,o ha (0,5) Herrliberg
5,u ha (O,6), Hombréchtikon 10,5 ha (0,o)) Küs—
nacht 102 ha (O,o), Oetwil a. S. I,0 ha (O,e).

Beézirk Hinwil. Bäretswil 2, ha (O,), Bubikon 2, 1ha
(O) Dürnten 8,0 ha (0,5) Fischenthal I, ha (0,10).
Gobau 2, ha (O), Grüningen 0O, ha (Oo,), Hni
26 ha (0,0), Rüti 8,35 ha (0,5), Seegräben 1,ß ha
(O.), Weétzikon 18,3 ha (0,5).

Bezirk Uster: Dübendort 6 ha (O,5), Egg 8, ha
(G.) Greifensee O,s ha (O,), Maur 30 ha (0,3).
Mönchaltorf 2, ha (O,5), Schwerzenbach O,o ha
(G.9) Volketswil 8,5 ha (O,)), Wangen L, ha (0,0).

Bezirk Pfaäffikon: Bauma 16,5 ha (0,8) Hittnau
80 ha (0,7), Ilnau 8,1 ha (0,1), Lindau 28 ha (0,3)
Sternenberg ,u ha (O,i), Wildberg I,o ha (6,).

Bezirk Winterthur: Bertschikon 6,0 ha (0,), Da-
gerlen Ko ha (O,0), Dinhard 40 ha (0,5), Plsau O,cha
(O.), Hofstetten 1,o ha (0,), Schlatt O,s ha (O,i),
Schottikon O, ha (O,), Turbenthal 83,8 ha (0,0).

Bezirk Andélfingen: —
Bezirk Bülach: ——
Bézirk Dielsdorf: Affoltern b. 2. 2,3 ha (0,), Hüt-

tikon O ha (0,3).

II. Gruppe 1-500 32 Gemeinden.

Beéezirk Züärieh: Aesch O,s ha (L0) Albisrieden
22, ha (45), Oerlikon 8,s ha (8,2), Secbach 22,5 ha
(Es) WMeiningen 18,2 ha (2,5), Zollikon 12,6 ha (1,5).

Beézirk Affoltern: Aeuget 23, ha (3,), WMettswil
12,8 ha (Bg,2).

Beézirk Horgen: Bilchbere Aſ ha (Lo0) Obérrieden
41 ha (1,5) Mädenswil 85,0 ha (2,,).

Bezirk Meilen: Männedorf 15,5 ha (3,5) Meilen
33,8 ha (2,8), Stäfa 9, ha (I,0), Detikon 8,0 ha
(C.), Zumikon O,s ha (I,0).
 

Die Zahlen vor der Klammer bezeichnen den Grund-
besitæ aller Gemeindearten Eolitische, Kirch-⸗, Armen-, Schul-,
Bürger⸗, Nutzungsgewmeinden und Stiftungen), die Zahlen in

der KRlammer das Prozentverbultug de Gemeindegrund-
besitzes zum Gémeéeindeareal.
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Beéezirk Hinvwil: Wald 25,5 ha (I,0).
Bézirk Uster: Fällanden 25,5 ha (45), UOster 34,0 ha

1,2).

Fehraltorf 21,0 ha (2,8), Pfäkßlton
18,0 ha (1,0), Russikon 14,ha (I,o), Wila 17,8 ha
(1I,9).

Bezirk Winterthur: Hagenbuch 21, ha (2,0),
Obeérwinterthur 71,0 ha (43), Zell 25,0 ha (2,2).

Bezirk Andelfingen: Adlikon 6, ha (I,o), Heng-
gart 11,0 ha (&1), Volben 7,6 ha (2,2).

Bezirk Bülach: Hüntwangen 16,3 ha (8,), Opkßkon

6,5 ha (I,o), Wallüsellen 6,6 ha (I,6).
Bezirk Dielsdorf: —

III. Gruppe 5—9,000 15 Géemeinden.

Bézirk Zürich: Altstetten 85,0 ha (5,1), Dietikon
87,5 ha (O,6), Schlieren 52,1 ha (8,09 Schwamen-—
dingen 47,4 ha (8,0).

Beézirk Affoltern: Kappel 54,8 ha (7,0).

Bezirk Horgen: Horgen 133,ha (6,0), Hütten
42, ha (6,0).

Béfæirk Meilen:—
Bezmrn

Bezirk Deter:—

Bezirk Pfäffikon: Kyburg 41,4 ha (5,4), Weiß-
lingen 70,3 ha (5,5).

Bezirk Winterthur: Dättlikon 24,5 ha (8,s), Hett-
lingen 52,0 ha (8,6).

Bezirk Andelfingen: Waltalingen 67,6 ha (9,9).
Bezirk Bülach: Ober-Embrach 105, ha (0,),

Glattkelden 116,1 ha (9,5), Nürensdorf 65,0 ha (5,9)
Bezirk Dielsdorf: —

IV. Gruppe 10-24,9010 — 45 Gemeinden.

Bézirk Zürieh: Höngg 172,1 ha (24,50)0).
Beéezirk Affoltern: —
Bezirk Horgen: Richtersvwil 150,7 ha (20,2), Rüsch-

likon 40,0 ha (18,8), Thalwil 106,6 ha (20,).
Bezirk Meilen.
Bezirk Hinwil: —

Bézirk UDster:—

Bereon—
Bezirk WMinterthur: Altibon 126,8 ha (16,0),

Brütten 145,0 ha (28,29), Ellikon 9ha (18,5)
Neftenbach 1845 ha (12,), Rickenbach 62,2 be
5.) Seen 182, ha (10,e), Seuzach 88,1 ha (1I1,0),
Töß 105,1 ha (18,5), WMiesendangen 146,5 ha (15,0),
Wültlingen 2780 ha (20,5).

Bezirk Andelfingen: Buch 201,5 ha (18,0), Dachsen
7,0 ha (18,2), Dort 883,1 ha (14,8), Humlikon 49, ha

(3.5) Ossingen 179,0 ha (18,5), Oberſstammheim
220,3 ha (28,5) Thalheim 69, ha (El,o) Trüllikon
153,3 ha (1622), Truttikon 101,0 ha (240).

Beéezirk Bälach: Bassersdort 100,8 ha (14,0), Diet-
likon 6l, ha (143), Eglisau 129,5 ha (14,0), Fréeien-
stein 1700 ha (20,3), Höri 83,6 ha (16,5) Noten
406.3 ha (22,3) Lufßingen 124,6 ha (24,2), Rieden



25, ha (I1I,), Wil 145,0 ha (16,89), Winkel 1640ha
(170).

Bezirk Dielsdorf: Bachs 117, ha (13,1), Däli-

Kon 106,5 ha (28,5), Dänikon 33,6 ha (12,2), Diels-
doxft 123,3 ha (20,5), Neerach 88,8 ha (14,5), Nieédeér-
glatt 45,1 ha (12,8), Medérhasli 126,8 ha (II,2)

Oberglatt 96,0 ha (11,6), Regensdorf 246,3 ha (17,0),
Rämlang 155,6 ha (12,5), Stadel 134,8 ha (10,5)

Steinmaur 145,2 ha (15,0).

V. Gruppe 25—49.0010 26 Géemeinden.

Bérzirke Zürich, Affoltern, Horgen, Meilen,

FHinwil, UVster, Pfäffikon: —

Bezirk Winterthur: Elgg 454 ha (29,0)9, Pfungen

139, ha (28,3), Veltheim 76,8 ha (33,5).
Bézirk Andelfingen: Grobandeltßngen 228,6 ha

(33,) Kleinandeltingen 289,2 ha (28,05 Benken
165, ha (29,8), Berg 208,0 ha (A,s), Féuerthalen

105,0 ha (45,3), Flaach 406,6 ha (42,6), Laufen-
Uhwiesen 227,3 ha (36,2), Marthalen 442,3 ha
(31.2)) Rhéinau 231,0 ha (28,09 Unterstammheim
2828 ha (38,0).

Bezirk Bälach: Bälach 574,2 ha (40,0), Unter-

embrach 53611 ha (Al,), Hochkelden 154,0 ha

(25,0) Raf⸗ 490. ha (46,) Rorbas 1157 ha ee

Wasterkingen 110,6ha (27,9).
Bézirk Dielsdort: Boppelsen 128,6 ha (32,0), Buchs

185,5 ha (31,3), NMederweningen 298,7 ha (43,6),
Oberweningen 157,3 ha (31,5), Otelßngen 201,6 ha

(28,5), Schöfflisdorf 160,ha (40,5), Weiach 821,5 ha
(33.9).

VI. Gruppe 50 und mehr 6Gemeéeinden.

Beézirk Zürich: Stadt Züriech (nit den Besitzungen

im Sihlwald und im Limmattal) 2366,10 ha (52,0).
Bezirke Affoltern, Horgen, Meilen, Hin—

wil, VUster und Pfäffikon: —
Bézirk Winterthur: Stadt Winterthur (inclusiye

allen außerhalb des Geméeindebannes gélegenen

Grundbeésitzes) 1439,2 ha (92,5).
Bezirk Andelfingen: Hlurlingen 123,0 ha G0
Bezirk Bälach: Bachenbülach 215,0 ha (50,0).
Bezirk Dielsdorft: Regensberg 153,0 ha (s,o),

Schleinikon 392,5 ha (68,0).

Am zahlreichsten sind demnach diée Geméeinden

vertreten (63) in denen der Kommunale Grundbesitz-

unter einem Prozent des Geméindeareals umfabt.

Ihnen zunächst folgen die Geméinden (32) in denen

das Gemeéindeland 15—50,0des Geméeindebannes bean-

sprucht. Dann folgen die (26) Gémeéeinden wit 25

bis 5000, dann diejenigen 14 mit 5—-10060 und schlieb-
lich 6 Geméinden, deren Grundbesitz mehr als die

Hälfte des eigenen Gésamtareals ausmacht, wobei
freilich zu beachten ist, daß hier (mindestens bei
Zürich und Winterthur) ein béträchtlicher Teéil des
Grundbesitzes auberhalb des Geweindebannes legt
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Alles in allem hann man, wenn von der Arrt dér
Grundsſtücke abgesehen vwird, denDUnfang deés,.

kommunalen Grundbéſsitzes als ziemlieb ansebnteh

bezeichnen. Jedenfalls übersteigt er das, vas land-
läufig als wahrscheinlich von ihm gilt. Uber die

texritoriale Verbreitung des Gémeindegrundbeésitzes

orientiert dieLleine Karte im Anhang dieser Arbeit.

Es erhellt daraus auf den ersten Bliek, daßb sich die

Geéemeéinden mit ansehnlichem Bestancdd an Gemeinde—
land vorzüglich auf die Bezirke Winterthur, Andél-

fingen, Bülach und Dielsdorf verteilen. Typisch ist,

daßß, abgesehen von einzelnen Ausnahmen, die Gée—

meinden mit starßem eéigenen Grundbesitz in der

Ebene légen, wäührend z. B. im Oberland, am Seeé

uncdt weiterhin noch im Amt kein starker kKommu—

naler Grundbesitz- besteht. Es scheint demnach, daß

die Ortschaften, die aus dem Dorftsystem hervor—

gingen, längèr den Gemeinbesitz an Grund und Boden

bewahrt haben, obgleich hier, bei der intensiveren

Bewirtschaftung, die Versuchung zu seiner gänz—

lichen Aufteilung näher lag. Zur Bestätigung des
Gesagten füinde zum Schlab noch eine Zusammen-—

stellung dèr absoluten FElächen des Geméindelandes

nach Bezirben Raum.
 

 

 

 

 

   
    

Es haben Geméeinden Grundbesitz

In Bezirke guter, 9541010-20) 205590350.100 100-200 200300erzhh
lblha ha ha ha ha ha ha — iu u

Zürie 3 it 2 4 8 1 — —1

Afkoltern 4 7—— —1 J — J———

Horgen. J 3 — 83 — —

Meilen. J 3 2 8 1 — — — —

Hinwile. 8—
Uster 2 5 1 — 2 — — — —

Pfaftißkn —64 i 42 —J —

Winterthur 3 4 1 — 3 6 n 2

Andelngennnn36

Bülache. — 2 * —1 310 —1

Dielsdorfe. — — — 2 9

ee —       
NMinmt man einen durchschnittlchen Grundbe—

sitz der Gewméeinden im Bétrag von 100 Hebtaren

an Goviel trifft es nümlieh durchschnittlich), s0

stehen demnach 68 Geéemeéinden oder rund ein Drittel

der Gemeinden über dieser Norm, 124 0der zwei

Drittel der Gemeinden unter derselben. Die rich-
tigere Betrachtungsweise wird aber diejenige nach

dem prozentualen Verhältnis von Gemeindeland und
Gemeindeéaréal sein. Béezirks weise beétrachtoèt, ge—
staltet sieh dasselbe wie folgt: Züriech 2807,8 ha

—18,800, Affoltern 109,0 ha — 1,009,0,Horgen 520,6 ha

5100, Meilen 91,0 ha — I,29/0, Hinwil 57, ha —0,300,
UDster 81 ha 60, Pfaftttkon 2181 In0
Winterthur 3677,0 ha — 14,0080, Andeéeltßngen 3999,2 ha

24300, Bülach 4073,2ha — 22,19)0, Dielsdorf 3430, ha
210. Absolut am meisten Kommunalen Grund—



besitz hat demnach der Bezirk Bülach, während rela—
tiy betrachtet der Bezirk Dielsdorf in erster Linie
steht.

2. Die Grundstücke
üherhaupt nach ihrer Bewirtschaftung bezw. nach

der Verwendung ihres Ertrages.

Von den 5659 Grundstücken des Geméeindegrund-
besitzes gehören 190zu Anstalten, d. h. zu Kranken-
häusern, Bürgerasylen undMWaisenhäusern, Sie reprä-
sentieren eine Fläche von 22,7386 à oder 1,20/0 der
den Gemeinden und Stiftungen gehörenden Flächen
und einen geschützen Mert von Er. 1,070,333 — 2,20)0
vom Gesamtwert des Geméindegrundbesitzes.

Der Ertrag von 2890 Grundstücken wit einer
Fläche von 1,679,624,5 0 und éinem Schatzungswert
von Exr. 28,993,5661 fälltganz der Gemeéeindé zu.
Davon sind

0/0 vomn
0/0 des Fehatzungs-

Par⸗ * bemeinde- — Fert deg
ee eoyn ſrund rauken (emeinde-

beyltaeg rund⸗
begitreß

⏑—⏑⏑⏑⏑3——
Durch die Gemeéeinde

bewirtschaftet 490 63⏑ 2⏑ 2800

Der Rest bis zu einem verschvindenden Teil ist
Wald, der gleichfalls mit seinem Ertrag den Gée—
meinden als solehen zugutekKommt und ébenkalls

von ihnen selbst bewirtschaftet werden wird. Unter

der Bewirtschaftung der Grundstücke durch die Ge—

meinden selbst hat man den Modus zu verstehen,
daßß die Kommunen das Land dureh Taglöhner be—
wirtschaften lassen, um den Ertrag am Jahresschluß
zu versteigern.

Als Maturalleistungan Lehrerund Geist—

läcehe werden abgegeben: 462 Grundstücke mit einer
Fläche von 44483 à (SO,00 des Géméeindelandes)
und einem geschät,zten Wert von Fr. 330,004 (80,000
vom Schatzungswert desKommunalen Grundbesitzes).
Dieser Rest der Naturalwirtschaft ist wesentlich auf
Rechnung der Schulgemeinden zu setzen, die auf
dem Lande noch fast durchwegs ein Stück Acker
oder Wiese an die Lehrer zur Benutzung überlassen,
während in den Städten und größeren industriellen

Ortschaften an Stelle dieser Nutzungsrechte schon
lange die Naturalentschädigungen getreten sind.

2018 Grundstücke, Turnplätze, Kiesgruben u. del.
werden ihrer Bestimmung gemäß anderweitig
benut?t, und sofern sie einen Ertrag abwerfen, wird
derselbe ebenfalls den Gemeinden zugute kommen.

Diese Parzellen nehmen mit 66,560,5 a 8,509,0 des
Gemoeindelandes in Anspruch, repräsentierten jedoch
mit Fr. 16,838,157 Schatzung einen prozentualen Wert-
anteil von 834,7810 des Kommungalen Grundbesitzes.
Sie sind also der verhältnismäbig wertyollste Teil
des Gémeindelandes. Daßß dem so ist, mag vielleicht
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davon her kKommen, daß diese nicht zum alther—

gebrachten Gemeindegrundbesitz gehörenden Gründe
von Fall zu Fall erworben werden mubten und des—

halb mit den Erwerbskosten ins Inventar eingestellt
wurden. Es ist dies also indirebt éine erustliche

Mahnung, den Kommunalen Grund und Boden nach

Möglichkeit ungeschmälert zu erhalten.

Von ganz besonderem Interesse dürfte noch eine

Zusammeustellung der Güter sein, die zur Ausrich-

tung von Bürgernutzen verwendet werden. Diese

Ubeérreste des altgermanischen Agrarkommunismus

finden wir, um das vorwegzunehmen, in 29 Géméinden,

wovon 7 politische, 9 Zivil-, 4 Bürger-, 4 Armen-,

3 Primarschulgeweinden“ und je eine Lirchgemeinde!

und eéeine Korporationsgeméinde vertreten sind. 12 Ge—

meinden geben nur Waldnutzung ab. Davon sind

4 politische, 4 Zivil-, 2 Bürgergeméinden undje eine

Primarschul-,, Bürger- und Armengeméeinde. 1 66é—

meinde (Bürgergemeinde) Hegt davon im Béeézirk

Zürich, Géemeinde (Armengemeéeinde) im Bézirk

Meilen, 1I(Zivil) Geméinde im Bezirk Uster, 1 (Zivil-)
Gemeinde im Beéezirk Pfäftikon, 1 (politische) Geméeinde
im Bezirk Winterthur, 5 Geméeinden (3 politische

Gemeéinden, 1 Zzivilgemeinde und 1 Primarschul—

gemeinde) im Beéezirk Bülach und 2 (1 politische und
Zivilgemeinde) im Bezirk Dielsdorf. 1 Geémeinde,
im Bezirk Pfäftikon gelegen (Armengemeéindeé), gibt

angeblich gleichzeitisWaldnutzung und WMiesland

zu Bürgernutzen ab, und 2 Géméinden (IJ Bürger—
gemeinde im Beéezirk Horgen und 1 zivilgemeinde
im Bezirk Bülach) geben zu gleicher Zeit Wald- und

Riednutzung. 5 Gémeinden (8 Zivilgeweinden Iwo—

von 1in Uster und 2 in Winterthur], 1politische
Gemeéeinde Beézirk Bülach]ſ und 1 Rirchgemeinde
Beézirk Dielsdorf)), geben nur Wiesland zur Nut-

zung ab. 3 Gewéinden (I politische Geméeinde des

Beézirkes Zürieh, 1I Korporationssgemeinde im Beézirk
Meilen und 1 Armengemeinde im Beézirk Hinwil)
geben gleichzeitis Wiesland und Ackerland ab. Vnd

endlich gibt 1 Bürgergemeinde (im Bezirk Zürich)
gleichzeitis Mieslanct, Ackerlandd und Reben zur

Bürgernutzung. Ackerland allein geben 4Geméeinden

(I politische Gemeéinde im Bezirk Dielsdorf, I Armen-

gemeéinde desselben Bezirks und je 1 Primarschul-
gemeéinde der Bezirke Zürich und Uster), und endlch
gibt es 1(Zivil) Gemeinde des Bezirkes Affoltern,
die nur Riedland an die Bürger zur Benutzung über—
läſßt. Rein géographisch verteilen sich die Geweinden
wie folgt: Zürich 46émeinden, Affoltern I, Horgenl,
Meilen 2, Hinwil I, Uster 8, Pfäftißkon 8, WMinter-

thur 83, Andeltingen 0, Bülach 6 und Dielsdorf 5 Ge—
meinden.

10b hier nicht eine Verwechslung mit Naturalleistung
bezw. Armenuntérstützung vorliegt, ist fraglich; jedenfalls
handelt es sich bei den Schul-und Armengemeinden, sowie
bei der einzigen Kirchgemeinde um nur minime Flächen
und WMerte.



ber die Art, die Parzellenzabl, die Fläche und

den Wert der zu Bürgernutzen verwendeten Grund-

stũucke orientiere folgende kurze Aufstellung:
Parzellen Aren

Wald 51 110,960. 41,145
Wiesland 19 7,.4,— 106,391

Acker. A 12210,8 97,989

Ried J 67250 35624
Reben. 1,5340 17,250

Total 99 138872 1,198,399
ber die Verteilung des zu Bürgeérnutzen ver—

wendeten Landes auf die einzelnen Bezirke orien-

tieren die Tabellen 2, 4 und 6 der bezirbsweisen

Zusammenstellungen und die Posten „Brgru.“ GBür—

gernutzung) unter „Andere Grundstücke*“ in der
gemeéindeweisen Ubersicht der Grundstücke, die im

Détail auch über die Bétreffnisse der düyersen Ge—

meinden an den éinzehnen Kulturarten Aufschluß

gibt. Die 99 zu Bürgernutzen verwendeten Grund-

stücke bezw. die 99 Grundstücke, aus denen Bürger-

nutzungen ausgeérichtet werden, machen der FEläche

nach noch heute 7,3290 des gesamten Gemeéindegrund-
besitzes aus, während der SchatzungswWert mit rund

vierfünftel Millonen Franken allerdings nur 2,50
des Gésamtwertes der kommunalen Grundstücke

darstellt.

3. Die Grundstücke üherhaupt nach ihrer

Eigentumszugehörigkeit.

Neben den 187 politischen Geméeinden haben wir

auf deren Gebiet im Kanton Zürich 233 2zivilge—
meinden, 7 bürgerliche Nutzungsgemeinden GVGut-—

zungsgüter), 163 Kirchgemeéeinden, 175 Armenge—

meinden, 332 Primarschulgemeinden, 101 Sekundar-
schulgeweinden und 728 diverse Stiftungs- und

Separatgüter. Dazu kommen noch 9 Friedbofge—

meinden und 2 Géewméindeverbände, die den Unter-

halt von Löschvorrichtungen zum Zwecke haben.

Unter diese Organisationen verteilt sieh nun der

Gemeéindegrundbesitz im einzelnen auf die mannig-
fachste Art. Mir sind uns gewobnt, die politische
Gemeéeinde in érster Linie als die aktuelle Verkör—
perung des Gemeindegedankens anzusehen. Menn

jedoch das Maß des Grundbesitzes das ausschlag-

gebende Kriterium dafür wäre, könnten durchaus
nicht alle polütischen Gemeéeinden als vollwertige, den
Bédürfnissen der Zeit entsprechende Verbände an—
gesprochen werden. Es gibt nümlich 4 politische
Gemeéinden, die gar keine Grundstücke besitzen,

2 Geémeinden, in denen zwar Grupdstücke vorhanden

sind (am éinen Ort über 1Ha), wo aber eine Weéer—

tung nicht vorliegt, und 12 Gémeinden, in denen
der Schatzungswert nicht Fr. 200 érreicht. Die

Grundstücke dieser Geméinden besteben zum Teil
aus éiner bloben Kiesgrube, einem Friedhbof und
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allfallig noch aus einem Stück Wiesland, und keines-

wegs kann bei allen darauf verwiesen werden, daß

an ihrer Stelle etwa die einen Teil der Geméinde

umfassende „Zivilgemeinde“ an ihrer Stelle reicher

mit Grundeigentum gesegnet sei. Wir haben aber

auch eine ganze Reibe von Zivilgemeinden, deren

Grundstückeée im Wért zvischen 20 und 100 FEranben

schwanken und bei denen nicht recht erhbellt, was

ihre Aufrechterhaltung sonstwie wünschenswWert er—

scheinen läbht. Die Schulgemeinden haben imall

gemeinen nur Turnplätze und durchschnittlich nur

Heine Komplexe von Wies- und Ackerland. Die

eigentüchen Bürgernutzungsgemeéeinden, von denen

ées nur noch 7 gibt, haben vorzügliech Wald und

ebenso die übrigen Gemeinden, Atmengeémeéeinden und

Rirchgemeinden inkl. Stiftungen. Beétrachten vir

unächst die Verteilung des Gemeindegrundbesitzes

überhaupt nach Gémeéindéarten, so ergibt sich tol-

dendes Bild:—
00 D

Fläche deg de- Schatzuugs- eg he-
wert

r ——
Polit. Gemeéeinden 2920 1,206,617.5 62,0 36,637,688 75,7

Zivilgemeinden 1176 471608,0 246 4176,830 86

Schulgemeinden—, 983 16,71411,8 0,99 1,579408 8,8

Nutzungsgewméeinden 56 66⏑86———

And. inkl. Stikſtungen 524 154,91200 81 4336,263 89 
Total Kanton Zürich 5659 10168020 8ůοα

Die politischen Geméinden stehen also in jeder

Hinsicht obenan; sie haben mehr Grundstücke mit
mehr Fläche und mehr Mért als alle übrigen Ge—

meindearten zusammen. Intéressant ist ein Vergleich

wischen Flächen und Werten der Zivilgemeinden

éinerseits und der Zusammenfassung der „übrigen

Gemeéeinden“ auf der andern Seite. Mährend die

Zzivilgemeinden der FEläche nach etwa dreimal so viel
Grundbesitz haben, wie die „anderen Geméinden in-

Husive Stiftungen“, ist derMWert des Grundbesitzes

der letztern gröber als derjenige der Zivilgemeinden,
Alle Bodenpreisberechnungen haben aber hier, da
die lobalen Terrainverhältnisss und die Lage der

Grundsſtücke nicht berücksichtiet werden können,

einen nur problematischen Wert, weshalb wir uns

auf den allgemeinen Hinweis auf die da und dort

selbet innerhalb derselben Geméinden ganz erheblich
varierenden Préise beschränken. Die Güter der

Bürger-NMutzungsgemeéinden stehen, indem sie sowohl
3,50)10 der Fläche, als 8,590 des Mertes aller kbom-
munalen Grundsſtücke auf sich vereinigen, im kan—

tonalen Mittel. Ihre Parzellen haben verhältnismäbig
die gröbte durchschnittliche Fläche, während die
Grundsſtücke der politischen Geméinden die leinste

Durchschnittsfläche aufweisen. Auf die einzelnen Ge—

meindearten enttallen je folgende Bestände, der ver—

schiedeéenen Bodénarten:

1Vergl. über den Grundbesitz der Geweinden im éin-

zelnen die geweindeweise Zusammenstellung.
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Politische Gemeinden Bürger-NMutzungsgemeinden

Fc — e oſb 8ch—— o Fuumart n o/ä 80hnng o/⸗

Wald 723 988,16240 790 10.446,459 28,5 Nald 60⏑—— ——
u 33 7 378 7 82430ö Wiesen 30 6.540 9,8 696,523 211
a 7 4 g— ——7 Garten u. Acker 9 3,0620 4,6 49, 965 2,9

Garten u. Acker 226 8—— 2287,144 62 Andere 10 60043 94 81340 26

— * n a —*—— Total d666,987.0 1200 1,608,258 100
al 3637 — —

eez Andere Gemeinden inklusive Stiftungen

— Feee Par⸗ Fluche o/d —— o/ä

Zivilgemeinden A —

—— Wald 64 121,640,55 78.51 1,737,956 40,1
—— J 3 6

Gartenu. Acker 183 10,2581 66 790,022 182

Wald 3764860 708200200 7601.vdere ——
Wiesen 275 26,858 7* 339878 Total 524 154,912,0 700 4336,263 100

Garten i. Acker 86 40428 00 59, 1100 14 Aus diesen Zusammenstellungen ergibt sich, daß
—— 381 642153 860 577.611 13.81 deér Hauptbeésitz bei den politischen, bei den Zivil-, den

Total 1176 471, 60815 200 4176,850 1700 Bürger-Nutzungs- und übrigen Gewéinden indusive
Stiftungen aus Waldungen besteht, wäbrend bei

den Schulgemeinden die „übrigen Grundstücke“, wor—
Schulgemeinden 54 —

— F unter hauptsächlich Turnplätze zu verstehben sein

Rulturart Egre lache Sehgtenmss, o werden, vorwiegen. An Wiesland haben beachtens-
— werte Bestände nur die politischen, die Zivil- und

Wald 32 8 21,600 01die „andern Gémeinden*‘ inklusive Stiftungen. Bei
Wiesen ⏑⏑ü 352980 2e241den Zivil- und Bürgernutzungsgemeéeinden spielt das

Gartenu.Acker 880 29400 17 274,224 173 Acherland nur mehr eine geringe Rolle, wie übrigens
Andere 409 6,034.0 36.1 930,3511 58,01 reélatiy auch bei den politischen Geméeinden, die aber

Total 983 16,711,8 100 1579,405 100 noch begchtenswerte absolute Flächen dieser Kultur-

gattung besitzen.

IV. Schlussbemerkungen.

Der allgeméine Bindruck der vorliegenden Unter-
suchung über den Kommunalen Grundbesitz wird der

sein, dab die Gemeinden, in einer gröberen Anzabl
wenigstens, noch mehr Gémeindeéland besitzen als

vielleicht angenommen wird. In den Landgemeinden

der Beézirke des Vnterlandes ist der Gemeéeindegrund-
besitz offenbar Uberrest des altgermanischen Agrar-
Kommunismus, vwährend er in den beiden Städten in

der Hauptsache wenigstens ins späte Nitteélalter

hinaufreicht. Von einer modernen Bodenpolitik ist,
wenn man von Zürich und eéeventuell noch Winter—
thur absiebht, noch wenig oder nichts zu bemerkben.

Prst wo sich Bevölkberungszentren zu bilden be—

ginnen, vwird die Notwendigkeit zu énergischen

Schritten nach dieser Richtung an die Gemeéeinden

———

 

herantreten. Bis dahin bleibt nur zu hoffen, daß

die leitenden Behörden in angemessenerWMürdigung
der Bodenfrage mindestens nicht zur Veräuberung
des ehrwürdigen Gemeéeindegrundbesitzes schreiten,
sondern denselben, selbst wenn es mit fnanziellen

Schwierigkeiten verbunden sein sollte, nach Mög-

lichkeit zu erhalten bestrebt sein werden. In den

Städten dagegen und den industriellen Ortschaften

wird es eine der vornehmsten und dankbarsten Auf-

gaben der Géêméindevéerwaltungen sein, ungésumt
uncd unablässig auf eine Ausdebnung des kKommu—

nalen Grundbesitzes bedacht zu sein. Es vwird dieses

Prbe bei den Kommenden Geschlechtern ohne Zweifel

die verdiente Anerkennung finden, denn die Ge—
meindebodenpolitiß hat eine Zukunkt.



28

I. Geméindeweise ZDusammensteéllungen.

a) Zahl, Art, Assekuranz- und Schatzungswert der Gebäude nach Gemeindearten.

         

  

 

 

 

 
       

** Politische Gemeinden amn

und Zahl art der Gebaude bGBealisier Neht bemerkungen

Sderen bnlerabteilungen eeeree
Fr. Fr. Fr.

Darie ere,onstaltsgebaudde 30,000 — 33,000

130 Landwirtschaftl.und gewerb-
liche Zwecke .3,625,6701 4480,648 —2

5 do. do. 6755505 — 82,650

242* Miet- und Dienstwohnbäuser 8,315,510110,205,803 — * lut. Pulenhaurereſuettſtung oud

13 Verwaltungsgebäüude 26346001 2773,557 — Voluhünger an d. Iinmatztahe.

* —030 — 2,516,000

52 8chulbäuser. 12910,700 0—0—

26 Turnhallen — 1464500 — 1466,750

1Kirchliches Gebäude . — 29,700 1,000 —
— 74000 — 74,000

14 6eb. für das BestattungswWesen 456.400 —2 436,400

12 6Gebuude für Feuerlöschzwecke 118,750 — 106400
2 Axreéstanten-Gebäude . . 123489001 375,000 —

28 Techn. Geb. des Gaswerks 5,706,1501 5,891,277 —2
31 — „Blebtr.Werkes 1,469,1501 1779565 —2
5 — der Wasserxversorgs.

.

5899001 1194704 F

15 des Schlachthotes 8,028,500., 3,407,314 —

116 der Strabenbahn 1230,200 2284246 — rh. hattetun

1 Landésmuseum 1576,500 ert gos lerrains.

7 Schulbaracken . . 293,500 —2 293,500
10 Badanstalten —— 642,000 642,000
3 6Geb. des Gesundheitswesens. 293,900 And 310,000

18 Andere diverse 172200 36,200 —
8 — — 92400 — 87,300

Zürich-Grobmünster . K. 1 Dienstwohnhaus . . 36,000 36,000 F
i — 342,650 * 342,650

„Araumũünster . L. —1 —— ————— 55,000 75,000 45,750* Gebuude-Leile.

Eeoter — 3 Dienstwohnhäuser 132,000 — 132,000
ecbe 104000 — 104000
ILehrzimmer,. —18.100 — 18,100

cugenn ee 393,800 — 393,800
1 Dienstwohnhaus 63,0001 110,000 F

ergihrehen 834700 — 834,700
— 6 — —— 655,000 — 685,750

2 Dienstwobhnbäuser 104000 — 104000
enomonster 173400 — 242,188

A 895,000 — 895,000
derctrag6ce6e 22,000 — 22,000
Anlerstrab — * —— — 187,100 — 187. 100

1 Dienstwohrhaus 69,600 — 69,600
eonee 326450 — 323,500
Mollishofen rche — 55,200 — 83300

IDienstwohnhaus 32000 —2 32,000
Katholisch-zürich. K.“ 1ircheée — 141,400 —3 141,400

1Dienstwohnhaus — 50,000 — 50,000
1Miethaus — ———— 13,000 —13,000 —2
166eb. zu gewerblichen Zzwechen 51,000 51,000 —2
16Geb. zu Bestattungszwechen —16,000 —2 16,000
Meibaueeeee — 34050 41,298 —

Allgem. Bürgergut Brgr.“ 26Geb. zu landgirtschattlichen
und gewerblichen Zwecken 8,100 —13,600 —

71 Wehateeeee 100,2001 118,983 —
Stiftung d. stadtzürche⸗
risch. Nutzungsgut. Slie 8 6ebzu landwirtsch. zwecken 40,000 40,000 J

36 6eb. zu privaten industriellen
oder gewerblichen zwechken) 283,5001 283,500

12 do. do. 59,500 59,500
5 Dienstwohnbäuser 105,5001 105,500 —
IDienstwohnhaus — 42000 42,000
1Verwaltungsgebäude 16,500 —16,500

* Erklarung der Abkürzungen: P. S Politische Gemeinde; K. — Kirchgeweinde; Sk. — Sekundarschulgemeinde; Pr. S Erimarschul-

gemeéeinde;, 2. — 2zivilgeweinde; Ar. — Armengemeindé; Brer. ⸗ Bürger-Nutzungsgeméinde; Stfts. S Stiftung.
Zentralisiertes Gemeindegut der Stadt Zürich.

J
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Gebaulichceiten der Gemeinden,

 

  

    

 

 

F Politische Gemeinden luren Sechatzungswert

5 und Zahl Art der Gebäude wort Kealisier⸗ Vicht Bemerkungen

5— deren Unterabteilungen bar realisierbar

Fr. Fr.

Zürich.Waiseohaus Stkte.J 1 Anstaltsgebäude. 200,000 —2 600,000
Burgeras— F 555.000 606,000
Pfrundhaus —— 444,800 — 508,900
Pchetalozzhaus Schöncwerde Stftg. 1 140,000 — 140,000

2 6eb. zu landwirtsch. zwecken 34200 —8 34200
—reoreunggg 3,000 — 3,000

Pegtalozihaug burchof. Stttg. ostaltsgebandde 29,800 — 29,800
2 Landwirtschafts-Gebäude . . 383800 — 35800
— Masserversorgung 8,000 — 8000

. —hahos 33300 1,800 —
166eb. zu Féeuerlöschzwecken. 1,000 600 —

chuegggg 25,200 —2 25,200

8isrieden P. 1Geb. zu Féeuerlöschzwecken. 5,600 — 5,600
1. Geb. zu Bestattungszwecken. 3,000 — 3,000
1 S8chũützenhaus 3.400 — 3.400
18cheibenhbaus 350 F 350
— Gebäaudeé-Anteéil 7500 7,500 —

eee 19500 — 19,500
1 Dienstwohnbaus 60,750 — 60,750

—ubsee 181150 — 181,150
1Turmhalle 37,450 — 37,450

Altstetteen LGschzwecke 1,700 — 1,700
1BestattungswWesen 9400 — 9400
1 S8chützenhaus 16,600 * 16,600
2 S8cheibenstãande 11,000 — —11,000

R. 1Kirche — — 53,850 — 53,850
Pubeueere 266,000 — 266,000

ornball 59,000 — 59,000

Birmenedort P. I1PFEeuerlöschzwecke 7,150 — 7,150
⏑⏑,,.. 101,500 — 101,500

—aoser 84,200 — 84,200

6Dietikenn 6everbliche Zwecke 15,000 — 15,000
1PFeuerlöschzwecke —7 4,300 * 2850
ArrestGebaude 22200 —F 1,400
3chießanlagen —18,700 11,375 —
1 0ekonomiegebäude. 3.200 1,700 F
— Geohndeteeeeeee 2,400 — 2400 1* Eine Turmubr

J Fahobeer ecbenante 40,800 — 40,800
Pr. 4 8Schulhäuser.— 427,900 — 427,900

1Turnballe. 50,000 — 50,000

7 Engstringen, Ober-. . P. 1Eeuerlöschzwecke 2000 — 2,000
Pre) ls8chulhbaus. 25,700 — 25,700

8 * Unter- P. 1HEeuerlöschzwecke 400 — 400
Pr. 1 8chulhbaus. — 14800 — 14800

1 0eékonomiegebäude . . — 700 —2 700

9 6Géeroldswil 1 Verwaltungsgebäude 1,800 — 1,800

ngggggbeerscheeeeeee — 400 —
restGebaudde 4500 F 4500
A— 9,000 9,000
6 Blektr.Werk 6,000 — 9218
itöhee 137150 — 137,150
Pcueeee 395,400 — 395,400
nball 61,000 —F 61,000

L0a— „Aber-Unghetringen Fru.-G. J1 BeéstattungswWesen 7,500 — 7,5500

ebtennnnen 15.500 15,500 — Eleyecaal ind Polnhaus
1 Feuerlöschzwecke 3,900 — 3,900
1 BestattungswWesen 16,200 16,200          
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Gebäaulichbeiten der Gemeinden.

     

  

 

 

J Politische Gemeinden

5 und Zahl Art der Gebäaude I* Realisier⸗ Nicht Bemerkungen

5* deren Unterabteilungen bar realisierbar
Fr. Fr. Er.

Oerlikon LlebtrWerk 55,800 55,800 —
MWMasserversorgung 1,7700 1,700 —
J * —15,000 — —15,000

cubaeeee 514450 — 514450
Aornhallen 25,500* F 57,500 1* eee
Dienspohnbann 10,000 10,000 —2 veeen

assekuriert, weilerst

IGewi — e aeee 5,650 1,500 4,1850 10009/1910 erstellt
Pr. 1sSechulhbaus. 28,000 — 28,000

ebbereen P. 1Eeuerlöschæwecke 11,800 — 11,800
2 Bestattungswesen 13,600 — 13,600
Waserwreroroaneee 15,600 — 15,600
Fcrh 37,200 — 37,200

1 Dienstwohnhaus 26000 26,000
1 0ékonomiegebäude — 13800 —2 1800

Pri 2S8chulhauser 164800 —2 164,000
cornballe 25,000 — 25,000
1 Dienstwohnbaus 25,000 25,000

14 S8chwamendingen . . . P.1 Eeuerwebr- u. Arrest.Gebäude 7,200 — 7,200
1 S8chützenhaus 1800 2,000 —
1 2ugscheibenstand. — — 2,241
cbe * 405,450 — 405,450

Dienstwoünbaus 26,000 — 26,000
1 Gewerbliche Zwecke. — 3,100 — 3,100
1. BestattungswWesen 213300 — 21,300

Pebubaus 51,000 —2 51,000
1.Turnballe, 4,200 J 4200

15 8eebach P.4 Miethàäuser 49,200 64,150 —2
deeche ecke 28,000 31,550 —
1 EFeuerlöschzwecke 4000 — 4,000
1Bestattungswesen 3300 — 3,300
3 Landvwirtschaftliche ee 62,000 25,000
1BElektr.Merk 114250 110,337 J
1. Masserversorgung 31.250 10102 —
Fhh 49.450 — 49.450
ö — 25,000 — 25,000
1Oekonomiegebüude-— 2500 — 2500

Sk.) 18Schulbaus. 43,200 — 43,200
41 231300 * 231300

2 Turnhallen 46,550 — 46,550
Dienstwohhan 20,000 20,000

16 Uitißkona.c.... PLeuerlöschzwecke 13300 — 1.000
irehe 28,100 — 23,100

Dienstwobnbaus 22,500 — 22,500
Z.1BGeéewerbliche Zwecke 200 2 200
e 27,500 — 27,500

17 Urdorf, Nieder- . P. 1PEeuerlöschzwecke 600 — 500
— Geébãaudeanteil. — —* — 100

18 Urdorf, Ober⸗ . P.1PEeéeuerlöschzwecke 13300 — 1300
1 Arrest.Gebaudeé 800 — 800

Separat 17,000 —— 17,000
Dietikon, ret. RLirchenanteelilili 30,900 — 30,950
eß 12,600 12,600 —2
eeανα — 250 250 —

1Landwirtschaftliche Zwecke. 1500 1,500 —
ehoha 42,500 — 42,500

Weiningen Erebe 67400 — 67,400
Sk. 1 8chulhbaus. 9600 — 9600

1 Dienstwohnhaus 11,600 — —11,600
Pr cholbans 45,750 — 45,750         
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Gebäuliehſeiten der Gemeéinden.

        

 

 

 

  

 

 

* r Schatzungswert* Politische Gemeinden a —
— und Zahl Art der Gebaude wort Kealisier⸗ Wieht Bemerkungen
5 deren Unterabteilungen bar realisierbar

Fr. Er. —

D8ſP. LEeuerlöschzwecke 6,000 — 3,800
ektrverrre 2200 3,947 —

K. Dienwohnbauu 26,000 — 26,000
chuhbeuggs 52,500 — 52,500

212ollikon P. lVerwaltungsgebäude 38,200 38200 F
Feuerlöschzwecke 650 —2 650

— Elektrizitatswerk Id In 13300

odanetadddd 7500 2 7500
Lirche 186550 — 186,550

Sk. 18chulhaus. 162250 162250
1 Turnballe. 62.200 — 62,200

Pr ASchubhausee 74 150 — 74,150

Bezirk Zürich 928 59,95848083,738,901 32261,997

geogeee RK.IBkKirche 33,500 2 32,500
iethannn 1350 1,100 2
cubean 20,500 —2 20,500

Feugetertaaa —— — 19,000 —2 —19,000
Wen . 2.LEeéeuerlöschzwecke 400 — 400

28 Affoltern a.5.. P.IVerwaltungsgebäude 63,800 40,000 4
* 10,000 — 10,000

4 Feuerlöschzæwecke 1200 — 15500
1 Arxrest.Lokal 24000 11,000 —
2 Schiebanlagen. —12,600 — —10,000
J ceheee 106,700 — 1067700
Ar. 4 Miethäuser 14600 10,000 —
chuhbäusee 173,000 — 173,000

Zzwillikon. .. ehuhaugs 28,500 —2 28,500

Bonsteennn P. 1Dienstwohnhbaus —— 15,000 — 15,000
1Eeuerlösch- u. Arrest.Gebuude 600 — 600
Oekonomiegebãude. .— 800 — 800
F e ſſſ 41,450 — 41,450
eheihaß 42,000 —2 42000

ausen Echölbau 13,300 — 13,300
Gebeibenstand. 2,400 — 2400
3 PFeuerlöschzwecke 2300 2300

RXkKirche 116,300 — 116300
ehuia 45,000 45000

1Kindergartengebäude. 183,000 — —183,000
EPbertswil. o cſ 30,000 — 30,000

10ekonomiegebäude* 800 4 800 1* mit Aborten

26 Hedingen P.Mieéthaus* 4500 4500 — * mit Turnballe
Sccuheg 17,300 — 17,300 1* Sek -Schulhaus
1PFeuerlöschzwecke 1,000 — 1000
Sehuenhan 2200 — 2200
ehewvenstanddd 600 — 600

Grebe 45,900 —2 45,900
Ar.“ 2 Miethäuser 3,5500 3,500 —
Dchuihbn 21,600 — 21,600

1Oekonomiegebäüude, 800 — 800

27 Kappel àa. 5. 2.1Eeéeuerlöschzwecke 600 — 600
Erchulbaßß 21,000 — 21,000

FHauptißko Z. 2 Feuerlöschzwecke 2360 —2 2,360
Derzlikon .. —— — 640 — 640

Pri 18chulhbaus 20.000 20,000
S8tttg. 8 Anstalten —00 19,200 —

7 Landwirtschattliche Zwecker 62,200 6,200 *
Dienstwohbubaußſßß 16,200 200 —
1Verwaltungsgebäude 51,400. 5,300 —
Jas 3200 300 —         



27

Gebäulichſeiten der Gemeinden.

         

 

 
 

            

— Schatzungswert
politische Gemeinden ——

55 und Zahl Art der Gebaude 756 Realisier-⸗ Nicht Bemerkungen

8 deren Unterabteilungen bar realisierbar
Fr. Er. Fr.

28 Knonau. .P. 3 Axrest.- und Féuerlöschzwecke 2100 F 2,100
1 BestattungswWesen 600 — 600

ereche —19,600 — —19,600
ecuobang 31,000 — 29,200

29 Maschwanden P. Eeuerlöschzwecke 2000 — 1,600
16Gewerbliche Zwecke 5,000 — 3,000

Wrehe 42,000 —2 42,000
Pchuan 23,500 J 23,500

30 Mettmenstetten eubba 33,800 * 38,800 1* Sek.Schulhaus
1 Bestattungswesen 2,600 — 2600

Wirche 100,600 100,600
Ar. 2 Miethäuser 5.400 5,400 —
Z. 2 Heuerlöschzwecke 1500 — 1500
coba 45,000 — 45000

Dachelsen .— .2.1 1 PFeuerlöschzwecke — 1000 — 1000
2Landwirtschaftliche Zwecker. 450 — 450
chan 15,600 — 15,600

Hefferswil. .2.1Eeuerlöschzwecke 500 — 500
Pr.) 1S8chulbaus. 11,500 —2 11,500

Rossan .2.11PEeuerlöschzwecke 350 087
Pr. schulhaus . —13,000 — 13,000

3100bkelden —— P.1Dienstwobhnbaus 6,000 6,000 —
cuban 23,000 — 23,000
urnballe 25,000 —F 26,500
Aeuerosebeweeeee 3460 — 3,460
18chützenhaus 2400 — 2400
chebenetand 1800 — 1800

F—ſſßſß 78100 — 78100
1 Dięnstwohnhaus 22000 — 22,000

ecuba 100000 — 100,000

3ttebaceee P.1HEFeéuerlöschzwecke 1,000 — 1000
restGebauddeeee 600 — 600
1 8chũtzenhaus — 1500 * 15500
18cheibenstand -. 400 — 450

X.kKirche 45,000 — 47,200
Ar. 1Miethaus 3,500 3,500 —2

ebaneee 74200 —2 74200

33 RBifferswile . P. 2 EFeuerlöschzwecke 1,200 — 1200
Frehe 29000 F 29,000
chulhäann 17,000 — 17,000

34 8tallikon . P.2 EFeuerlöschzwecke 2,100 — 2100
eehheee 40.400 —* 40,400
FWehag 2900 2600 —

AxrestGebaudeee 800 — 600
2z.EFeuerlöschaweecke 500 — 500
Pechuhang 25.400 — 25,400

BucheéneggDägerst Z.“ 1 Eeuerlöschzwecke. — 1,5500 — 1500
Pchulbangg —18,000 — —18,000

35Wettswil a. 5. P.heuerlöschzwecke 800 —2 800

—Gebaundeteilddd 1300 — 1,300
cbaneeeee 34000 — 34000

Bezirk Affoltern 125 2170,3601 118,800 1,763,137

836dbsw P. 1Masserversorgung * 9,500 — 9,500
1 0ekonomiégebäude. — 4200 — 4200
cechtarnnnnnn 33,800 — 33,800
88ſ —181.000 —181,000

1Dienstwohnhaus — 36,000 F 36,000
P cchbeeeee 203,200 —2 203,200      
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Gebaulichkeiten der Gemeinden,

   
 

 

 

       

5 J ſSchatzungswertF politische Gemeinden — 9

— und Zahl Art der Gebäaude vert BRealisier-⸗ Nicht Bemerkungen
5* deren Unterabteilungen bar realisierbar

n Er. Fr.

37 Hirzel ererlseheweeeeeee 1,000 — 1,000
Beéestattungsweck 1,200 —2 12200
1 8chützenbaus —— 2400 — 2400
4 6Gebaude für das Schiebwesen 2,500 * 2400
etar 3600 2 3600

Weheenssgsss 2000 2,000 F
ehhbang 28,000 — 28,000

1Abortgebäude— * 1000 — 1000
„irche. ſzß 26500 F 26,500

Spitzen — * ——— —183,700 2 —13,700

eeeePethseeee 36,600 30,000 J
1 Dienstwoknhaus 36,000 30,000 —2
1Verwaltungsgebäude 93,900 60,000 16,200
dntteil Schulhans 260,600 — 173,732
nball — 40,000 F 40,000
1 Bestattungswesen 3,000 — 3,000

) Feuerlosel⸗mecke —— —— 18000

rrestGebaudee 347700 30,000 —
ascgerversorguneee 1600 1,5600 —
46Gaswerk 6 74,934 —2
3Elektricictswer 2600 2,600 —
A 4800 2300 —
3 Schiebanlagen .. 38,800 — 38,800
— Anteil Badanstalt — ** — 11,666 * 35,000 Fr. total
ruekenwagggge — 1,000 —

Fceheeee 200,445 — 200,445
z.Anteil Badanstalt —2 à, 6,000

Pr.) 5 S8chulhbäuser. * 454400 — 399,900
— Anteil Badanstalt*. — —2 12,000 * arnwageerbadanglalt

— Seantenban 158,000 —2 127,200
1 Landwirtschaftliche Zwecker. 4800 — 3,800

39 Hütten ehba —* 3,000 3,000 —
Bestatungewesenn 1,2200 — 1,2200
1Schũtzenhaus — 2,600 — 2,600
chebenstan — 2,000 — 2,000
c100 7 10
1 Dienstwobnbaus 19,100 — —19,100
ohag —— 23.400 — 23400

Dientwohnba 10,000 11,300 ——

40 Kilchberge. . P. LVerwaltungsgebäude 30.3300 — 47,000
1 Bestattungszwecken. 7,000 — —10,000
1Badanstalt — 23000 — 30,000
Scbaenban 2,000 2,200 —
ISchéeibenstand .. * 15600 1,800 —*

WMarteblauschen 2000 2 2,200
eß 106,700 2 106,700
enwohbasggg 6000 6,000 —
8beg *— 237,100 — 237,100
ebee —137,000 — 137,000

Torohbalſſee 65,000 — 65,000

41 Langnau euesehbevweceee 400 — 400
Fehßßß 46,000 — 46,000

Dienstwobnbausgsgss 25,700 — 25,700
Gekononiegebaude 1000 — 1,000

Debeeeeee 118,800 —2 118800
10eckonomiegebäude. — 2000 —— 2,000

Oberriedenn P. 1Axrest.Geébaude 300 300
Aacdanstattenn 2400 — 2400
1 Schũtzenhbaus — — 500 — 500
ecbebenstandd 400 — 400
ſſßſ 52,000 — 52,000

Dienstwotbbannn 23,900 — 283,900    
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F Politische Gemeéinden reee

55 und Zahl Art der Gebdude 6 Realisier⸗ Nicht Bemerkungen
2

z deren Unterabteilungen bar realisierbar
Er. Er. Er—

Oberedeeeeee R.Oekonomiegebäaudd 300 — 300
D—ueee —66000 — 182400

Oekonomiegebaude 300 — 300

iehterseceeee 13,200 10,000 —* * mit Schüũtzenbaus
—1 eclataagsawecbe — 2100 — 1,800
6HFeuerlöschzwecke. 4600 — 3,450
cbeibentanddd 2,500 — — 3,000
ABadanstalden 4700 1,200 —
ebonomiegebaude 350 —— 350
FC 371,700 — 371,700

etalteee 820 — 83,200

Buürgergut Langenegg 1Landwirtschaftliche weεαεν 300 300 —
ech 3,200 3,200 ——
Dienwolbbanegg 3,5500 3,500 —
A 6,000 — 6,000

Dcbobaeeeee 239600 —— 239,600
cballe — 15,000 —— 15,000

Sit 95,950 — 95,950

Ruschlißkon P.383Landwirtschaftliche Zwecke 1,900 1,900 —
IBestattungewesennn 2400 — 2400

Feuerlöschzwecke.. — n dd 9000

Woasserversorganeeeg 12200 — 1200
adanstal 29,000 — 29,000
hedzẽ 13,300 —— 13,300

eceean 9600 — 9600
ebeeeeee 3.000 — 3,000
Aneeee 5294 —— 5294
Wetter 2000 — 2,000

FG— 9700 — 60,200
Dieuetwonnhaus 3 31,0000 — 31,000
Oekonomiegebäuddeeee— 2200 — 009
dh; 62000 62000

cebaldddddd 46,600 — 46600

Sebönenereerelechbeweeeee 4,000 —2 4,000
Bestattungeweeeeee 12200 — 1200
—— 62,500 — 62,500
—— echattluehe 7Zeche 7600 7,600 —

tltt —18.300 — —18,300
eba— 33.000 — 33.,000

Dientwohbaggg 4000 — 3,750
Aeberg oba 19.400 — 19400

To erngegebaudde60200 — 176,200
Oeckonomiegebaudoee 700 — 700
Heneöſechee 4300 — 4300
resGebudee 14,5500 — 14,5500 * zusleich auch Heuer,
3WMasserversorgune 5,850 5,850 — eeene
adanretalde 6000— — 56,000
cetan — 4300 — 4300
chebentanddd 111000 — 11,000

ee6be —0V00— — 182200
S 65200 — 65,200

Oekonomiegebäudee— i300 — 1200
C 8ſ 436100 — 436100

üchht — 3000 — 30000
Sigenbass 60000— — 50,000

Meſſanneee 22000 —— —
10ekonomiegebäude. — 1200 — —

Midenswii P. 2 Vervwaltungsgebäude 1100800 98.,000 —
chbaeeee 83,000 —2 83,000 * Sek.Schulhaus
2Bestattungszweckhee 7,900 2 7,900

n Féuerloſschzweckee enn —— o          
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3 politische Gemeinden ſehatzungswert— Iskuran,—ẽẽ—5 X Zahl Art der Gebaude wert Kealisier⸗ Nieht Bemerkungen
5* deren Unterabteilungen bar vrealisiarbar

Er. —, Er.

Wäden—— Wasserversorgung 8,900 8,900 —
werree 178,550 126,521 —
eeſß 301,600 — 301,600
—8 146,500 F 146,500

2 Landwirtschaftliche zwecke 23,5001 23,500 —
ucbseee 692900 — 692,900

2 Turnballen 109500 — 109,500
Stftg. 1Rranbenhaus 124,000 78,000 —3

* Altschloß Stftg. 2 Raunen — — —2 12,377
—Langrüti. Pr.ſ 2s8chulhbäusee1 55,000 — 51,000
cobe 127200 2 127.000

*— Stocken. Pr.1 — 105,500 —2 105,500
Bezirk Horgen, 201 7,789,48991 648,8080 6,727,314

lemaceee Ea—— 9,000 — 9,000
2 Eeéeuerlöschzwecke 800 — 800
2 Blébktrizitätswerk 4400 — 4400

R.lBLircheée 155,600 — 155,600
JWechbeteee 7,000 10,000 —

Pr. 18chulhaus. 24000 —— 24,000

errbheree P.3 Eéeuerlöschzwecke 1.900 F 1,900
18chützenhaus 3,000 — 3,000
1S8cheibenstand .. 6,200 — 6.200

X.ILKirche 60,900 — 60,900
* We—i— —— —18,100 — 18,100

Pr. 28chulhbäuser * 93,000 — 93,000
1 Abortgebäude .. 1500 — 1,500

50 Hombreéchtikon . . . P.) 5 Feuerlöschzwecke 26,000 — 25,700
1 Bestattungszwecker. 700 —2 700
2 8chũtzenhauser 4000 — 3,800
adanstaldgen 700 — 700

ſßſßſ

122,900 2 122,900
Ar. 4 Landwirtschaftliche Zwecher. 12,600 12,600
Jetccß 15.400 15,400 —

cbangg 67,000 — 65,000
I eohallee 28,000 — 23,000
Oekonomiegebäude.

.

. — 2200 — 22200
De ebahe 65,000 — 65,000

1 0ekonomiegebäudes, 2,700 — 2,700
Flaceeehuh 113,600 — —113,600
Detißonnbubaus 15,000 — 15,000

51 Küsnacht . . P. 10O PFeuerlöschzwecke 6,000 — 6,000
1Bestattungszwecke . .. 16,000 — 16,000
1 Axrrest.-Gébäude. 1400 — 1400
4 PBlektrizitutswerk 35600 — 25,930
IIBagaute 7,000 — 7,000
1 S8chützenhaus 3,000 — 3,000
cbebenteandddd 3,5500 — 3,500

152,000 — 152.,000
Ar. 3 Landwirtschaftliche Zwecker 375500 — 37,500

3 Anstalten .. —— —13,000 —13,000
Pr. 3 S8chulhbäuser. 278,000 —2 278,000

1.Turnhalle,. 34,000 — 34000
e —16,000 — —16,000

52 NMannedorff pp6Heuerlöschewecke 18,150 — 18150
1Beéstattungswesen 5,000 — 5,.000
Hleſitriritaswer 30.600 — 30,600
1Badanstalt 10,000 — 10,000
eateeau 3500 — 3,500
cbebebann 4200.. — 4200
1MWMartehauschen 500 — 500

ſßſßſßſſ 157,400 — 157,400  
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8 Schatzungswert
5 pPolitische Gemeinden Pecluran

—33 und Zahl Art der Gebdude venr Realisier⸗ Nicht Bemerkungen

5 deren Unterabteilungen bar realisierbar
—EB— Fr- Er.

Männedorf. . Ar.“ 3 Landvwirtschaftliche Zwecker 18,5001 18,500 —2

Asalennn 52500 332,500 —

1 Miethausu. obtondunnieebine 8,100 9900
07V00 2 297,200

Turballee — — 28,900 — 28900

1Oecekonomiegebäude. — 4000 — 4000

Stttg. 1Krankenhbaus 95,500 — 95,500

IAltersasyl .. 29,000 30,000 —

—1 chattliche Weeke 1000 1000 —

FAI 7 5 Feuerlöschzwecke —— —13,600 — —13,600

resebaudee 89200 — 89200

cbebanlageenn 3600 — 8600

1Badanstalt —10,000 — 10,000

1WMartehäuschen 2,000 — 2,009

— Turmoubr — 3,500 — 3,500

F ehß 141,300 — 141,000

Sk. 18chulhaus. 68000 — 68,000

Turnballe 26,000 — 26,000

Pr. 2 8chulhäuser .. 150,000 150,000

es — 18chulbaus — 21,000 — 21,000

Oekonomiegebäaude.. — 1200 — 1,200

ccubere 38,500 — 38,500

—o, —1 —— 20,500 — 20,500

1Oekonomiegebäude. . . — 1,000 — 1000

54 0étwilàa ß.. PPeU Leuerlöschzwecke 8,000 J 8,000
1S8chützenhaus —— 2000 — 2,000

51.000 — 51000

D Gan 56,000 — 56,000
1Oeékonomiegebäude— 3,000 — 3000

35 8aftf eraunegebaude 55,000 — 55,000

2Bestattungswesen. 2000 — 2000
6 hFeuerlöschzwecke 8,900 8,900

Aadaneeee 26,800 —2 26,800

1S8tationsgebäude. — 2000 2,000 —2
2Hlektriztatsdert 533001 59,000 —
oreebudeeee 900 — 900

heßß 169,600 — —169,600

ostalte 763001 76300 —
2 Landwirtschaftliche ecke 13,1001 183,100 —

eeeeee 1975500 —2 197,500
Anhalßß 38,000 — 38000
Ieéehann 10,500 — 10,500

Stftg.“ 2Altersasyl (Anstalt) . 37,3300 — 37300

De— 18chulhaus 30,000 —2 30,000

eö— J —— 17,000 — —15,000

56Detikon à.8.. PB.Eeuerlöschæwecke 1700 — 1,700

1 BestattungswWesen — 4000 — 4000
lerieritswerr 1800 — 13800
adene 6000 —2 6000
chbuteenar * 4450 — 4450
Sehbebenn 4750 — 4750
arebausehkeeen 400 400
Feeß 65,000 — 65,000

——ubeeeee 231,600 — 231.600
ornballe — 29,000 — 29,000
Dienohnbau 19,000 — 19,000
ortgebanude 2800 — 2800

77ionn P. 2 Feuerlöschzwecke 3,300 — 3300
ceh 54200 — 54200

1Dienstwohnhbaus 26,500 — 26,500
1Oekonomiegebüude. 2400 — 2400
cbaü 55.000 — 55,000

Bezirk Meilen 181 4187,7501 300,300 3,884,480          
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58 politische Gemeinden ιι
3 Ascekuran — * *

55 und Zahl Art der Gebaude wert Kealisier⸗ Nicht Bemerkungen

55 deren Unterabteilungen bar vrealisierbar
Fr. Fr. Fr.

58 Baretswipeverloschzwecke 10,200 — 10,200
K.Birche 124300 124300
talt —— 8,500 8500 F

2 Landwirtschattliche Zwecker 1000 1000 *
oubänn 53,000 F 53,000
—— F —— 34000 34,000

1 Dienstwobhnhaus 13,000 14500
det eccbane 29,000 — 29,000
hes —— — 17000 —2 17.000
Fehrenwaldsberze. Pr.1 —— — 16,000 16,000

1 Federlöschzwecke— 400 — 400
oedepaceeecoba 12500 — 12500
TanneDar—— 15,000 — 15,000
Wappenswiß46 * ——— 14.000 14000

—o “eveöscbeweeteee 7,000 — 7,000
2 S8chũtzenhbaus 4800 2 4800
BScheibenstand 3.5500 —2 3500

K. lLirche 51.700 51,700
Ar. 1 Miethaus — 4259 3,900 —
— 30,000 30,000

— — 42,000 I 42,000
1 Dienstwohnhaus 26,000 — 26,000

Wolbausenncchuan — 10,000 — 10,000
1 0ekonomiegebäude . 800 * 800

60 Durnten 3Eeevuerloöschewecke 17,5500 — 17,500
1S8chũtzenhaus 2,800 —2 2800

Tereehe 83,900 — 83,900
—uban 58,000 — 58,000
Z.IPEIeéebktrizitatswerk 4400 — 4,400

echulbann 30,000 — 30,000
Durnten, Ober-· PEr. 1 ——— 32,000 — 32,000
Tenn A 133,500 133,500

Gischbenia ererechewee 900 — 950
—rehbe 56,600 4 56,600
tal 40,000 — 40,000

1. Bestattungswesen 5* 1400 — 1400
1Axrrest-Gebaude.. — 6,000 — 6000
ban 28,000 —2 28,000

robal 2,250 — 2250
Pr. 18chulhbaus. 30,500 — 30,500

Bedmer —— * 27,000 — 27,000 * 2zugl. Sek.Schulb.
corohelleeee 2250 4e 2250

Geuota —16,000 —2 16,000
T— * 17,500 — 17,500
eeeeee —4 —11,500 F 11,500
Derh— — —— 32,000 — 32,000
Strahlesßs — * 4,000 — 4000

6Go8— P. 4 Eéuerlöschzwecke 6,7700 — 6,700
1. Arrest.-Gebäüude . . 2,000 — 2,000
F 8ß 151,700 — 151,700
Sk. 1 8chulbaus. * 45,000 — 45,000
Z. 1BEléebktrizitutswerk 6300 — 6,300
eubae 30,500 — 30,500

Becon — —— —12,000 — —12,000

Gcſ *— 20,000 — 20,000
Herschmettlen. Er. 1 —— 12,500 — —13,500
De F—— * 18,500 — 18,500

63Gruningen... Bestattungswesen 500 — 500

Spr.*1bEeuerlöschzwecke 800 — 800 * Spritzengemeinde
cabae 40,000 —18,750 21,250

Binzikenn 22öeevuerlöschzweckee... 500 — 500
ee — —— 400 — 400
Binon eccubaue —15,000 — —15,000

Teoonnn * 14,500 —2 11,000    
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onmsone aemeinden —ece
5 und Zahl Art der Gebaude wert Kealisier- Nicht Bemerkungen

58deren Unferabteilungen bar realisierbar
Er. Fr. Er

hcßß vervwaltungegebaudee 86,800 86,800 —
Schbaß 23,500 — 23,500 1* Sek.Schulbaus.
Bestattuneweeeeeee 3,000 — 3,000
Heuerlöschzwecke 7,000 — 7,000
Schehanlagen 7900 — 7,900
Feh 1603,500 — 103,500

ßſßſßſ — 1700 — 1400
Pbargg 25.000 — 25,000

Erlosen-Bossikon. Pr.1 ——— 13,000 — —13,000
Oekonomiegebaude 200 — 200

Fenbacccba— 13.,000 * 13.000
ate — — —— 15,500 — 15,500
ing — 19000 —— 19,000
Dccbaeeeee — —— 10,000 — —10,000

1Oeckonomiegebäudee— 1000 — 1000
Dlerhoce car 7,000 — 7,000

10eckonomiegebäudere— 3,100 — 3.100 * wit uhechul/mner
Wernetshausen chohban 000 J 20,500

ſRuü uereeeweet 7,700 — 7700
Bestattungswesenn 6,000 —— 6.000
1Gewerbliche zweckhe 2,500 — 2500
Schiebanlagen 18,100 — 18,100
Hlektriritatswer 78,200 — 78,200
— GebPaudeteiles —13,600 — 13.600 * Chockengtuhl und hochen
S—uobee 78,200 — 78,200
eeeee 349000 — 327,300
ißſß 27,200 —2 26,700
enohnbausssss 22000 — 20,000

Seegräben — Ieuerloſschzweckeeeee 800 — 800
cebanlagenn 1,800 — 13800
Jſ 32,000 — 32,000

47300 — 47300
10ekonomiegebäaude. — 17700 — 1,700

Wagccd 33,000 32,000 —
4 Feuerlöschzwecke. — —16,700 — 16,700
1Bestattungswesen. —— 1500 — 1,500
6Eektrizitatswer 81,500 * 81,500
ASchiebanlage 15,800 — 15800
Bedurfaisaustal 1000 — 1,000

F—heee 6600 —* 154500
Denwobnagg 45,600 — 45,600
— 6Geéebaudeéantéil* — —2 — 3,000* meil amalten dekundarychull.
aſ 14,5500 —* 14500

1Landwirtschaftliche Zwecker 00 12,000
8Sw49— Son 417000 12000 —

Sehulhaus. 68866 140000

eubeee 80009 — 229000
A 68,000 — 68,000
Icccohnhhſß 26,500 * 29500

Wéecoönn PrestGebude 800 — 800
1Bestattungswesen 6,000. — 6.000
chiedanlagen 000 — 23,000
F 66099 —— 327,000

Seegrben 8cbubang 71,700 — 71,700
rbale 5* 38,000 — 38,000

eceeeeeeee —— — 1,000
7 Ober-⸗. ererscbeweeee 3,000 — 3,000
* Unter⸗ — * — 3500 — 3,5500

Ettenhausen —— — 1400 — 1.400
Kempten-Burg— 5 7,000 — 7000
Fohen — — 300 F 800
Robenhausen,— — —— 1000. — 1,000

adanstal * 9500 — 8,500
WMetzikon, Ober⸗ ebobaneee 75,000 — 75,000  
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55 politische Gemeinden eeen
53 Assekuranz
— und Zahl Art der Gebäaude wert Realisier-· Nicht Bemerkungen
386 deren Unterabteilungen bar realisierbar

PFr. E. Fr.

Weckonerere ecbulann 95.000 95,000
Ettenhausenn 1 — ———— 22,000 30.000
Kempten-Burg. . Pr. 3 8chulhbäuser. —— 105,000 — 105,000

1 0ekonomiegebäude . . .. 1,000 * 1,5000
ebdggggggg 25,000 — 25.000

Robenhausen 16 * — 56,000 — 56.000

Bezirk hinwil 178 4332,4591 162,950 4,137,200

60 bendoere P. 5 Eeuerlöschzwecke 13.600 — —13,600
1 Schützenhaus 7,700 2 7,700
Scheibenstand 4800 —2 4800
cerbannn 300 — 300

FJ 88ſ8ſßſ 74,100 —2 74100
Ar. 1 Miethaus 2200 2,200 —
8—ob 50,600 — 50,600

ebrietetser 2600 2,600 —
Pbaa 73100 — 73,100

Gfenn-HFermikon. Pr.1 * ——— 37,000 2 37,000
egg —1 — —— 30,000 30,000

7888 Pernerescbeweeennn 8,800 — 8,800
Acbbanlagen 3,700 — 3,700

ſſ — 114800 — 114800
8 54,000 —2 54,000

ToruhalJſJſſee 15500 1,500 ——
Hinteregegggchoubaus 22300 — 22,300
Vorderesggg — —— 35,500 — 35,500

1Oekonomiegebdude. . — 1000 — 1,000
Einge echoban 28,000 — 28,000

alanden 1Elektrizitütswerke. 2,500 7,000* —4 *incl. ein cigeruer Trangforma⸗
estattungswesen 2000 — 2,000 foxenturm à 2000 Ir.

ah6cchee 17,100 2 17,100
ſßßß —18,000 4 —18,100

1 Dienstwobnhaus — 30,000 — 30000

72 6Greifensee. euerlöscbeweeteee 2,000 — 2000
1Verwaltungsgebäude 17,000 — 17,000
F oüeßße 30300 — 303300
choban 47,400 — 50,000

nß P. 1Axrest.Gebaâude 3,800 — 3,800
—ſ 40,700 J 40,700

Fese Zz.1 EFeuerlöschzwecke 400 — 400
— cßc 7 — 1,150 — 1,150
Dannge— J— 850 * 850
an cußaueeee 28300 — 28,300
gFese ——— * —— — 15,000 —2 15,000
EPatngenn — ————— 17,5500 17,500
Dessoöor r—— 8* 12,500 — 12500

74 Mönchaltorf. . P. ILEeceuerlöschæwecke 3,600 2 3,000
LGeéewerbliche Zwecke 2,000 2,000 —2

18chützenhaus 2,000 — 1,800

K.lKirche 44,800 4800
Wolſageeeee 1,800 1,264 ——

8cun 20,000 20,000
Ockonomiegebdude... — 1800 * 1800

a —16,000 — —16,000
1 Dienstwohnhaus —— 14000 — 14,000
1Arbeitsschulgebuüude 6200 — 6,200

75 Schwerzenbach. . P.IPEeéeuerlöschzwecke 500 — 500
2 Masserversorgung 3,700 3,700 0
8 500 — 500

Echubänn 2500 4 2,500         
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politische Gemeinden senſuene

F und Zahl Art der Gebaude wertRealisier- Nicht Bbemerkungen

55 deren Unterabteilungen bar realisierbar
Fr. Er

Schwerzenbach Pr.lPienstwohnhaus 8,500 —2 8,5500
1 Landwirtschaftliche Zwecke. 500 500 —

Ie —— Verwaltungsgebäuce— 31,500 38,000 ea
Geéetkbann — 5.200 3.000 —
1Oekonomiegebaudee— 2000 2000
Bestattungswesen 8500 — 8,500
chuteenbannn 7400 — 7.400
Scheibenetandd 9800 — 9,800
Badanetaddd 2.400 — 2400

1 Desinfektionssgebäude. . 5.000 —— 5.000

FJ 260 — 220,600

Dienetwolnba nn 23.400 — 23400
Meccaggggggg 3000 3,500

000— — 170.000
rhneſeee 40.000 —— 40.000

NanikonGreikensee Sk.“ Sschulhauuuss 37,000 —— 37,000

sterirece evertoscbeweetennn 1,900 — 1900
adausta 16900 2000
Wasserversorgungsgsgsgsgs 500 —— 500

MNiedeeeee UVereroeebeweeeee 3,300 — 3300

Deeeeee —— — — — 4200 — 4200
Kxreisgeméinde Kr.“ 1 Verwaltungsgebäude. — 64400 28.400 41,000

Gaswer —60 — 133300
Vleſttriricatswer 87200 87200

eu —cenerteschewece 500 — 500

Nonnn ebohannneee 24,700 —— 24.,700
Eleßtrcrsweeeeee 3000 — 3.000

iediö — 1 Feuerlöschwesen . —3 2,000 —*— 2,000

Suebaee—— ———— 2500 — 2500

Mermaswe — 800 — 800
1Landwirtschaftliche Zwecke. 10,000 6,500 —

Deterirere“bansee 179500 — 154.,000
Medee Sehbnßßß 106,000 —— 106,000

Dheeee * —— 93000 — 93000

Fend— F— —18,000 — 18,000

NManie 8 —1 * — ** 9500 9500

Feditee — ———— 16,800 — 16.800

Seeeeeee—— ——— * 15300 — 15,300
Werwmag — —— 14,000 —2 14000

Volketso [[[ etlttftẽẽ 43,700 F 43.700

8k. Sehbobban —* 36,000 —2 36000
Z. ſeuerlöschzweck 1.1000 1,000 —

egan ecernn 3.650 — 3,650
Veee bann 26,000 — 26.900

Gutene—— — 12500 — 12500

Heenann ——— 4667 2 4667
Fdanennn—— — 9300 — 9300
Aion —De — 10,000 — 10,000

Fange Fhſßſſ — 50200 — 48.000
euerschweek 1500 — 1500

Brüttiele —— —— — 800 — 800

Schuba — 20400 —— 20400

Mangenn cubaneee — 56.000 — 56.000

Brũttisellen-ballenguil Pr. cco 90,000 —2 90000

Bezirk Uster 128 27184171 100164 2,583,717

Ban echalhaßßß * 14000 — 14,000
euerloschrwee 67809 — 6.780
Bestaltungeweeeeenn 5000 —2 5.000
oeee 72300 — 72300

Dienstwonhansssss 25.3300 — 25.300
Oekonomiegebäude. — 6000 F 6.000 —

Fosgtädd ——— 232001 11400 ——           
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F Politische Gemeinden ——— Schanancewent

535 und Zahl Art der Gebaude Hen Realisier-- Nicht Bemerkungen

5* deren Unterabteilungen bar realisierbar
Fr. Er. EF—

Bauma Ar. 2 Landwirtschaftliche Zwecke. 28,700 17,900
Pchoubaus 84,000 —2 84,000

Blitterswüc 5— — 15.000 — 15,000
Lipperschwendi.. Pr.1 ——— 14400 — 14,400
UDndalen .. — — 10,000 —8 10000

J

80 Fehraltorfe P.1 Verwaltungsgebäude 16,000 12,000 4
1Eeuerlöschzwecke 2200 —2 2,200
ebircritatswer 9300 —— 9300
1 8chuũtzenbaus 4200 — 4200
eheibenstandd 4700 *— 4700

Erehe 46,5500 — 46,500
baeeeeeee 70,000 — 70,000

Sonn P. LBSchũtzenbaus 2,700 F 2700
ebebenstand. 2700 —2 2,7700

K.LBbKirche 32,000 — 22,000
whadd 13800 1,000
z.1PEéuerlöschæwecke 4500 — 4500

Anter — F 2600 — 2600
Dũrstelen — — 600 — 600
Iodd — — 500 — 500
inannn Pr. 18chulbaus, 108000 —— 108,000

nann P. I Verwaltungsgebäude 41,800 — 483,314
1 BestattungswWesen 12200 — 1200
ciesamegg 12,200 — 12.200
Grhee 88,100 — 88,100

BRikonFibale 4 —— 5,200 —— 5,200
Sk. 1 S8chulhbaus. 24800 25,000

IUnau-Ober . 2zIkeuerlöschzwecke 400 — 400
1 PElektrizitätswerß.. 3,000 — 3,000

nter ——— 1400 2,676 —
Effretikon .— Z. — Auteil Schulbaus. — — 150
Oberhof⸗Gem. Z. 1Eeéeuerlöschzwecke 150 —2 150
Ottikon — 3 800 800
RikonUnan 46 * 2800 — 2800
Ulnau-⸗Ober Pre schulhaus 12.200 — 12200

ieeecce— * 30,200 — 30200
Fisikönn — * — 17,000 * 17,000
Horben — —— 20,000 —* 20,000
Ottikon⸗IIlnau —ub 48,500 — 48,500
Rikon-Effretikon Pr. 1sS8chulhaus. 17,300 17,300

83 Kyburg ceuertöscheweete 5,000 — 3,000 * zugl. Arrest.Geb.
— Amnteil an der Kirche. .. — —2 300

K. 1LLirche — 18.400 —F 18400
ebnhag 18.000 — 18,000
1 0ekonomiegebäude . . — 1,200 1200
— Géebãaudeéteil* 1400 — 1,400 * Turmubr im Schlob

Ar. 1 Miethaus 1000 1,000 —
Peobha 4,000 44000

84 Lndau P. 1BestattungswWesen 700 — 700
K.1bLirche 105,500 —2 105,500

Rikon-Lndau Seeeee 84600 —2 84600
Lndau — ererlseheweeeeee 500 — 500
Grafstadd — —— ——— 500 — 500
Tagelswangen — ——— 1,400 — 1400
Winterberg 7 * 1400 — 1,400

85 Pfaäffikon P. LVervwaltungsgebäude 20,000 17,000 —
1BestattungsWesen 4.000 — 4000
chebanageennnn —10.000 — 10.000
gßg 137200 —2 137,200

2.1PEeuerlöschzwecke 16,300 7300 9,000
adeall 34000 F 34000

FHermatswil Vererlosccwee eeee 600 * 600
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7 J Schatzungswer
F politische Gemeinden e —

5 und Zahl Art der Gebaude * Realisier⸗ Nicht Bemerkungen

deren Unterabteilungen bar realisierbar
Fr. Er. Fr.

Fgenhausen — Eeuerlöschcweekeeee 2200 — 2,200
Foeecubbagggggg 115,000 — 100,000
FB— J * —— 14.000 — —15,500
ermatswe J ———— 14400 — —18,100
Irgenhausen-Oberwil Pr.1 20,000 —2 18,000
Vlke [ — — ————— 16,000 — —16,000

G 000 reebaudeee 1,000 — 1,000
Fesſsßsss —* 60,400 — 60,400
Möchasggg 650 650 —
b 20,000 —— —15,000

Fündieann—— J* 23,000 — 23,000
MadetswWilTudetswil Pr.1 * —— 12200 —2 12,200
Funionnn — * 20.000 — 20,000
Sennhof-Wilhok. Pr.1 * ———— 12,000 — 14,460

Stemenbere —— 1 BestattungswWesen — —2 50
ehßü8ß 30.100 — 30,100

P cban 16,500 — 16,500
GeA — —— 27,000 — 27.000
Koteeeee— —— 16,000 — 16,000
KFeleeee —1 ——— —— 16,300 — 16,300

Weibbingen rest·Gebaude 1500 — 15500
F —8⏑ſ8ſe,,.,. 38,000 — 38,000
hbohhat 56,300 — 563300
7. Eeuerloschzweckee 1500 —— 1500

leriitatswWer 2,800 —— 200
Deereeee e cohbannn 1500 I 1,500
Neseg 77 ererleeeereeee 1800 —8 1800
Tebnge — * — 1.200 1200
J Sligüſſhccc 23.000 * 23.000

Neschwil-Dettenried Pr.1 JJ 19,720* * 19,720 *inbl Brunnen u. Haghervervorg.
Pheiingenn ſ J * JJ 20,300 — 20,300

Fiſßſßſſ cdss 600 , 600
cceannn 2300 1,200 —
chehbenhan — 200 100 —

hee ehſß 45,6000 — 50,000
Dienewohna rn 25,300 — 20,500
1Ooekonomiegebäude. — —009 — 15600

ereh Mcegßßſ 2500 1.400 —
Z. Eeuerischeweeceeeee 1,400 — 1,400
lee 87,000 — 87,000

Wädbere 666 ereheeeee 32,400 —2 32400
Ar. Wechannnnn 1,5000 1,000 —
2. Generlsebweeeeeeee 600 — 600

be —75 —— 700 — 700
Sehaleke J — — 700 — 7001—
Widher cbagg 16.000 — —16,000
Sehalee J —— — 34000 —2 34000

Bezirk Pfaffikon 122 2296,6001 74626 2,171,424

Gißee enwohnta 15.500 — 15,500
2Teuerloſscheweekꝛkee 2.000 — 2.000
IOekonomiegebäude. — 600 —— 600** een Cedagen honnt ona

̃ 488004 —
bagßß 3600 3,000 —

D ebubadoeee 5 28,500 —2 28,500

Bertschikon; Gundetswilz 1 Masserversorgung. — 600 — 600
1 Landwirtschaftliche Zwecke 600 600 ——
1Gewerbliche zwecke— 400 — 300
Gebcudete 200 — 200 * Glockentürmchen        
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onmsene gemeinden eet
und Zahl Art der Gebdude * Realisier⸗ J Bemerkungen

55 deren Unterabteilungen bar realisierbar
Er. X Er.

Bertschikon chobeauee —16,000 — —16.000
Gundetswil A 5— 20,000 20,000
Zzünikon-Gündlikon Pr.1 17,500 — 17,500

93 Brütten . P.IEeéeuerlöschzwecke 2,500 — 2,5500
eservrersorgoneee 10,000 F 10,000
solnbell 200 — 200

Lireche 117,500 — 117,500
FWieareee 4200 4200 —
chobaßß 30,000 — 30,000

94 Dagerlen P. 1Eéeuerlöschzwecke 700 —2 600
F ⏑⏑. 29,650 —2 29,650

Ben cevuerlöschewecke —100 2 100
ergs Zz. 3 Masserversorgung 1,900 — 1,900
Der z.Eeuerlöschawecke 1,000 44 JV—
Wiederwil. h 2Mascerverorgung 1200 —— eeeare

Rutschwil ewrerpebe wetee 1,700 1,700 — * Ail Magr
ierlenschwil ehulba 40,000 —2 40,000
OberwilNiederwil, Pr.1 —— —18,500 18,500

95 Dãattlikon P. 1Eeéeuerlöschzwecke 500 500
K.1Lirche 21100 — 21,100
Deeca 14500 — 14,500

Dienstwohnbausgsgsgs 14000 — 14,000

96 Dinbarde P. 1 Eeéeuerlöschzwecke 2,000 2,000 —
Fettee 23,300 — 23,300
echulbaus A — 26.000

Eschlikon-Welsikon Pr.1 — 22,000 14,000

97 Elgg P. 1Miethaus — 8,800 8,000 —
1 8chiebhütte .— 1,000 —2 500

Eereche 609009 130,400
Z. 5 Landwirtschaftliche Zwecker. 28,900 9.000 —

5 Gewerbliche Zwecke 62000 32.700 —

Meseee 39,800 23,500 —
1 Verwaltungsgebäude 4000 — 4000
Sebban 14500 — 14.500
1Feuerlöschzwecke 9,000 — 9000
rufttkellle 4200 — 4200
eriratswereeeee 41400 41,400 I

ecobae 80,800 — 80,800

98 LEllikon a. Th. P. IVerwaltungsgebäude 4000) 4500
Brdückenagggggg 2,000

tſcſ 29.000 F 28,800
enobbann 16.2500 4 13,000
10eékonomiegebäude. 3,500 —— 3300

Pr. 18chulbaus. 22,000 —2 14,000

Da P. IPEeéeuerlöschzwecke 1.400 800
F 3⏑——8—⏑—⏑—,,,.,.,. 33.600 —2 33,600

Räuterschen ccuba 17,600 — 17,600
——— 40,000 —2 40,000

agenbuern Zz.1Verwaltungsgebäude 15.000 1,600 13,400
Séehneeee Z.LEeéeuerlöschzwecke 1,5500 — 1.500
Hagenbuch cbaeg 14000 —2 14,000
Seeeee —F—— 25,000 —2 25,000

101 Heéttlingen;. P. 1Eéeuerlöschzwecke 800 * 800
27800 — 27800

Decounn 28,000 23,000

102 Hofstetten ceuerlöschewece 400 — 400
Dickbuch — 5 2300 — 2300

1Oeckonomiegebäude . . . .. 200 — 200          



—

Gebäuliehkeiten der Gemeinden.
   

  

 

 

 

       

* Schatzungswert
57 — en 9

F und Zzahl Art der Gebäude 8 Realisier⸗ Nicht Bemerkungen

5* deren Unterabteilungen bar realisiarbar
i Er. Er.

oeee ecoh 5,000 — 5,000

ee— * ——— 15,000 — 15,000

Huggenberggg 4— 9,700 — 9,700

ecebeeeee [achee 72.050 — 72,050
Zz.Vervwaltungsgebäaudee 17,000 —* 11500

euerloscheweceeee 9,200 — 7,400
ccbenagee 22200 1,500 —2

ionnn erertosebereeee 600 — 600
1WMasserversorgungg 500 — 500

ü ereecereee 203 — 203

Nettemwaceeee ban 11660009 — 145,000
cbeh 23,000 — 23,000
Dienstwobnbauseeee 62,500 —2 62,500
3 0Oekonomiegebäude— 3300 3300

esehiedeeee 42.000 — 42,000
Aünie —F— * — 15,000 — 15,000

104 Obeéerwinterthur. 4Heuerloschzweeke 6,550 — 6,550
Dlebtrcritatswere 11.200 11,200 —

ierehhßß 95,600 — 95,600
ehaann 1,600 1400 —
rresGebaundeeeeee 3765 790 2
Dlekaswerr 11.200 11,200 —4

eee 66000 —2 148.,500
cheeeeee 30,000 — 30,000

Iüſß nn 25,000 à6. 25.000
Reuſlingen 46—6 19,000 — 19,000
Siadeeeee— 18,000 — 18,000

I06ngeee P. Gewerbliche zwecke 3,400 3,400 —
Wehar 14800 14800 —2
euerlſschzweck 2,000 — 2,000
FJ600 —2 32,600
Ecbubeeee 89,000 — 89,000

106 Rickenbach colbaeeeeee 27,000 — 27,000
rrestGobaudee 500 500 —F
Bruckenwaggg * 300 1,000 —
ſſ* 36,200 36,200

107 8chlatt heeeeeee 31,300 —2 31,300
euertoscheweeeeee 300 — 300

WMaltenstein * — — 1200 1,200
Schlatt —bae 16,000 —2 16,000
Maltenstein A * ——— * 19,500 — 19,500

8Sehottitö bo 32,000 — 32,000

Ieeeeeee ee 1,200 — 1,200
— 61,100 — 61100

6Eletric 45.400 45,400 —
IWeſhagess — 4800 3,800 1,000
AAMngenee 2,600 — 2600
1HFeuerlöschzweckee 1200 — 12200

TDibereee 5 — 1500 — 1500
orm (amn schubans 2700 — 2,700

SeenOber Herertöseheweek 800 — 800
8ehnn P ulsee 60200— J 102,100
Fidberg unenn 30,000 — 30,000
Therg —— — 09006 2 30,800

Seueaen P. 6Geéewerbliche zwecke 1,500 1,000 —
—ſſ— 27,000 — 26,900

Wiehannnn 4000 4,000
1Landwirtschatftliche Zwecke. 1,500 1500 —
Heuerlöschzwecke 1000 — 1,000
1. Masserversorgunz. . — 900 — 900

Ober-Ohringen 2.Magazinn — 1,000 —32 1,000   
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— F —77 J
F Politische Gemeinden Ge ——

und Zahl Art der Gebäude Fent Realisier⸗ Nicht Bemerkungen

5* deren Unterabteilungen bar realisierbar

— irg —

ſßſ ealiengegebaude 29,900 385,000 —
1Feuerlöschzwecke 10,000 — 10.000
1. BestattungswWesen — 9000 — 9,000
restGcbaudee 12800 — 1,800
2 Masserversorgungen 1,000 1,000 —2
1Hlebktrizitatswerk 15,3001 15300 —
5 Geéewerbliche Zwecke 60,3001 63,500
AScbeamageee 8800 — 8,800

KX. — Geéebäudeéteile 26,5500 — 26,500
Pr. 3 86chulhäuser. — 367,100 —2 367100
Torhalßß 20,000 — 20,000

orbenteresGebude 1800 — 1,800
——hbe — — 127,000 — 127,000
Sgg 20.,000 —2 20,000

10Oekonomiegebäude. 1000 — 1000
2 1Feuerlöschzwecke ——— 2,000 — 2000
— Anteil an Elektrizitatswerke. 6,150 6,150 —

FHutrißkoonn 2creuerlöschzwecke 1,100 — 1,100
NMebeonnn [— * 400 — 400
Derhoötkte — 800 — 800
Steinenhae — ß 300 — 300
urbenihaJchubaue 19,000 — 19,000
DhJJJJ,——— * ——— 2500 2500

weoonbann 5,000 — 5,000
coonn baue —18,100 — —18,100
VNecbronnn —— 5 20,000 — 20,000
Sebdr — ———— 3300 — 3300

1 Dienstwobhnbaus . — 5,000 — 5,000

I8Velthein ethans — —— 8,500 5,000
1Verwaltungsgebäude. — 31,000 — 30.000
1Feuerlöschzwecke 4200 —2 4200
1 Gewerbliche Zwecke 23,100 20000 —
eeee — 52,400 —2 52,400

1 0ekonomiegebäude. . . — 900 F— 900
chubeeeeee 300,000 —2 304000

rnbcheßeee 28,000 — 28000

114 Miesendangen F eoſßß 44.400 * 22,000
Z. 1Dienstwohnbaus 15,800 15,800

1 EFeuerlöschzwecke —— 3,700 2 3,700
1Landwirtschaftliche Zwecker 55500 5,500 —2
1Elektrizitatswerk 3,000 3,000 —

Faeeee 74000 òö)ò! 73,000

teb —lten 30,200 2,800 2
3 * — * 143,900 —— 143,900
9 Landwirtschaftliche Zzwecke 95,9001107,000 —

26 Gewerbliche Zwecke 385, 1001 489308
4 41,400 — 41,400
I esss 637,800 686,885 —2
3 Verwaltungsgebaude 385,7001 362,700 —
7 F ———0000— — 739,500
Sebuhheuügsgsgsgss 190,650 234685 —
7 Schulbäüuser, — — 2,224,000 — 2224,000
5Turnballen — 190,800 — —190,800
2Bestattungswesen 56,000 F 50,000
4HEeéuerlöschzweckee 8400 — 8,400
rresGebdeeeee 105,900 65,000 —
4 Masserversorgung 172001 17200 —
Gaseeeee 457,300 47300 F

83 Mektrizitatswer 295,500 295,500 —
Militãrweckee. 113,6001 40,000 —
J —— 85,500 —2 85,500
—ſſßſ 359400 —3 359400

1 Dienstwohnhaus — 19,000 18,000 —
J —— —— 483,500 —4 483,500
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55 Politische Gemeinden unee

und zahl Art der Gebaude en Realisier⸗ Nicht Bbemerkungen

35 deren Unterabteilungen bar roealisierbar
Er. Fr. B—

Katholisch Winterthur: R. Ihſſßſßſ 250,100 — 250,100

1 Dienstwobnhaus 41,100 41,100 —

talten 303,0004 270.400 —

3 Oéekonomiegebäude . — 7,000 6,800

Aingee —— 2 Gewerbliche Zwecke 13,400 12,500 —
iehban 43,50041 34,000 —
1 BestattungswWesen 4400 4,000 —
1Axrrest.Gebäude .— 1600 1,500 —
1 Masserversorgung 900 700 4
2 Elektrizitätswerke. . 4000 3,800 —

R. lBkirche 67,900 — 67,000

Ar. 1 Miethaus 5200 — 5,200

8cuba 14400 — 14400

Ve 3 8chulhbäuser. 231,750 — 231,750

ih6 1 Bestattungswesen 1,000 — 1,000
18chiebanlage 300 — 300

rche — 46.400 — 20,000
1 Dienstwobhnbaus — —16,000 — 9.000
1Oeckonomiegebüudé,. 1800 — 1,000

üeee 4000 —2 4,000
REoe 8 Sebobhans 33150 — 33,150

Z. LPFeuerlöschzwecke 1,000 — 1,000
Langenbard-Ober. 2.11 * 13300 — 1000

ezßßß — 500 —2 200

E— Aſehubaueeeee 21,500 * —18,500
Folunn 2 — — —— 79,000 — 79,000
Langenbard —obeane 18,000 J 18,000

Re —— — 45,000 45,000

Bezirk Winterthur 373 12,108,228 3,559,513 8,215,753

Aslonnn enertescbeweeeee 200 — 200
Wasserversorgeungg 800 — 800

Niederwi 2.UPELeverlöschzwecke 23060 F 2300
oooo cubann 17,0000 — 17,000

119 Andeltingen-Grob. . P.LVerwaltungsgebäude 58,3001 36.000 —2
1 Axrest.Gebäude. 40,8001 25,000
1 Masserversorgung 3700 3700 —
1 Bléektrizitätswerk .. 4100 4,550 —
staJ — 4500 4500 —
3 0ekonomiegebäude. — 3,200 1,5500 d
6ee 121800 — 121,800
P cobeaneeeeee 165,200 —2 165,200

120 Andeltingen-Klein. · Z2. 1Voerwaltungsgebäude 25,000 — 25,000
1. Gewerbliche Zwecke 800 800 —4
Sechubann 3,000 3,000 ——
1Oekonomiegebäaude. — 2500 — 2,5500

RAis Eenerlöschcwec 2,000 2,000
— Servitutsteif a. a. Schulhaus. — — 2,000

Oerlingen.. 2.1Vervaltungsgebäude 11,300 J 11300
1PFeuerlöschzwecke 1500 —2 1500
1 Masserversorgung 700 F 700*

Rlein-Andeltfingen. Pr. 1 86chulbaus. — 30,200 — 30,200
Fer — ———— 15,000 — —13,000
Oerlingen —— —— 20,000 — 20,000

121Benenn pIVervaltungsgebaude 45,000 J 45. 000
1Feuerlöschzwecke 8000 — 8,000

eche —— 75,800 —2 75,800
1 Dienstwobnbaus — 30,800 —— 30,800
ſ 4000 —— 4000
Pe chühbad 30,000 —800000     
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6 Schatzungswert
F Politische Gemeinden —

F und Zzahl Art der Gebaude I Realisier- Nicht Bemerkungen

5 deren Unterabteilungen bar vrealisierbar

Er. Er. Er.

erg ELirche 54500 — 54,500
Fh Werihag 1,700 1,130 —
Z. 1Verwaltungsgebäude 8,000 — 8,000

Gräslixk 2.PFeuerlöschzwecke 4500 — 4000
1 Geéewerbliche Zwecke 1,750 1,750 2

Berg a. J. c“uane 33000 2 33,000
Gräslibon — —— 3,500 — 3,200

123Buch Veueortsehewecke 1,200 —2 1,200
etehß 32,500 — 32500
er 2600 — 2,600

e eoangggg 7,500 7,000 2
—1 — 79,000 79,000

Dachseee P. 1 Verwaltungsgebäude 10,700 10,700 —
A—— 1600 — 1,600

cubaun — 68,000 —2 68,000

⏑—,... erertehewecke 2800 — 2,800
Weah rehßßßßß 28,000 —2 29.000
FMebann 5500 — 4,500

23,000 — 28,000

eh eeſdteec 300 2 300
1Bestattungswesen 2,500 2,500

K.1BLirche — 28,500 F 27,800
1 Dienstwohnbaus 25,500 — 25,500
1 0ekonomiegebäude . 12800 — 1,800

Z.IEcéeuerlöschzwecke —* 5,000 5,000 —
Langwiesen 2.14 Landwirtschaftliche Zwecken. 8,500 — 8500

eebnbellee — F 200
1Gewerbliche Zwecke* 1.2200 1,200 J * Schlachthaus

Feéuerthalen chu 167,000 167,000
Langwiesen bangg 29,200 — 29.200

J7aaeeeeeee Vervaltungsgebäaude 18,500 — 18,500
Schubannn 7,600 —2 7,600
. 41,500 Aè 41,500

cobann 11,400 — —11,400
——— 36,5500 F 36,5500

1270 „olkenbriedlboſgemeinde Z. .1 Bestattungswesen— 300 — 300

28 uringe P. 1 Verwaltungsgebäude 18,500 3,500 15,000
1PFeuerlöschzwecke 1,500 —F 1,500
1 WMasserversorgung 600 F 600
A 3,200 — 3,200
D ehoabed 85,000 — 85.000

2Henggar werbuehe weee 300 1,700 —
Ereche —— 20,5500 2 20.500
Pre 1S8chulhbaus. — 18,500 — 18.500

1Oekonomiéegebüude. 1500 — 1,500

180 Humlikeen cevuerlöschzwecke — 4 1,500 * Anteéil am Schulb.
coban 12,000 —2 12,000

131 Laufen-Dhwiesen . . P. 1 Verwaltungsgebäude 16,000 öts 16,000
2 Feuerlöschzwecke 2800 — 2800
estattungewesenn 800 —4 800
1Gewerbliche Zwecke 2,800 2,800 — 2asgehhüuger, laßeh.Cehünde
3 — 3800 8 3800 eunil

ueee C— 6860 —
Dienstwoünbhangsss 6.900 4 6,900
bortgebaudee 1500 J 1,500

UDhwiesen —— 488ßſßſ 7800 8* 6300

Laufen-ODhwiesen,. Pr.“ 1 Schulhaus. — 14,000 M·. 14000
No JJ P — 14300 —2 14300          
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* 58* Schatzungswert
F politische Gemeinden age qsw

und Zahl Art der Gebaude vohßnñ Béalisier⸗ Vieht Bemerkungen

58 deren Unterabteilungen bar realisiarbar
EFr. Er. Er.

132 Marthalen .— 8888sse..,... 66,300 — 66,300

2.2 Landvirtschaftliche zweckhe 2,200 — 2.200
Weſtan — 24500 — 24500
Dienswolbbanggg 23,600 — 28,600
1 Eishaus (gewerbl. Zzwecke) 1,000 — 1,000

Ellikon Zz.) L Verwaltungsgebäude* 5,000 — 5,000) * Lugl. Leuerlögehen. ienend

Jeb 2800 2,800 —

caleee cohaün 72000 —2 72,000

̃ 13000

133 0Ossingen P. 1Verwaltungsgeb. u. Schulhaus/ 14,000 — 14,000
J 2800 2,000 F
Landwirtschaftliche Zwecke 5000 3,000 —
2 Gewerbliche Zwecke 2100 1,200 —

cheeeee 57,000 — 57100
Deua 60,000 — 60,000

1834 Rheinauuu p16ewerbliche Zzwecke * 800 800 — *Perner eino brückenage real

— Anteil am Géewéindehaus . . 16,774 — 16,774 gierbar, Ir. 2000

Pebuhaus 66,043 — 66,043

135 Stammheéeim-Ober. P. 1 Verwaltungsgebäude 21,500 — 21,500
8.200 — 8200

16Gewerbliche Zwecker. 1,800 1800

2 J — — 1500 * 1,500 * Iuslhäuchen undel Turm

ſ 11,900 — 11,900
ccubauss 68.000 —2 68.000

———— 40.,000 — 40.000
1Dienstwohnhaus — 22,500 — 22,500

Scigeballee — 400 —— * der Lleinlinderychuſo

136 Stammheéeim-Unter P. 1Verwaltungsgebäude 29.800 — 29,800
Wenar 5.700 3,000 —2
3 8chiebanlagen ·.· 3,400 — 3400
F8ſß — 83200 — 83,200
D ban 46,000 — 46,000

Balbennn PSestattungsvesenn 1,100 —2 1,100
eheeee 173300 —2 17,300
Ar. 1Axrest.Gebäude . 200 — 200
euerosebeweeeee 300 — 300

Gütighausen. —7—6 — * * 1,000*) * Iüt dom dehullang verdicher
1. Turm am Schulbaus — — 1000*] imnd gammen gehaut

Thalheim— 5,000 J 5000
Guhanse 465— —— 21100 F 21,100

188rulliä Eechiebanlagggg 300 * 200
ß 58.500 58,500

1 Dienstwobnhaus — 18.000 — 18,000
10ekonomiegebäude.. — 2,100 — 2100
— Gebaudeteile 5500 5,500

Z. 1 Verwaltungsgebäude* 4500 — 4500* Loglaich Ppriteenhaitg

Rudoltingen — — — — 4,000 4000

HFeuerlöschꝛweckee 1000 — 1.000

Wildensbueh. . . 2.1 Verwaltungsgebäude —* 18,000 — 18,000
1Landwirtschaftliche Zwecke 300 300 —

Trüũllikon a * 20,000 — 20,000
Rudolngen — — ——— 20,000 —2 20,000
Wildensbuehn Pr 1 * —— 12,500 —2 12500

I30Trutitee P.1Verwaltungsgebäude 3,500 —2 3,500
eſtennnee 1,000 —2 1000
Teuerlöschrweekee 3800 —2 4000
1Masserversorgung 700 700 —
eee 38,000 — 38,000

P bauu 5,000 —2 5,000
Dienstwohnhausss 10,200 aut 10,200
Jboree 800 —2 800         
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Gebauliechſkeiten der Gemeinden,

     

 

 

      

 

   

F Politische Gemeéinden aee ιι

—3 und Zahl Art der Gebäaude vent Reéalisier- Nicht Bemerkungen

z— deren Unterabteilungen bar realisierbar

F— E Er.

140 Volken P. 1Eeéeuerlöschzwecke 600 — 600
Pr. Schulhaus 35,000 —2 35,000

141 Maltalingen —Fcche — ———— 8,200 — 8,200
zVerwaltungsgebaudee 11,000 —2 11,000

1 Masserversorgung 400 — 400
Guntalingen ebennn 12,200 5,500 6,700

1HFeéuerlöschzwecke 2000 2000
1 Masserversorgung 800 — 800

Waltalingen 20,000 — 10,000
Guntalingen —— * 20.2800 —— 20,800

Bezirk Andelfingen, 174 2940,067 135,530 2,750.,417

142 Bachenbũulach P. LEecuerlöschzwecke 6,000 — 6.000
18chiebanlage 3300 — 33300
16Gewerbliche Zwecke 400 — 400
106ékonomiegebäude. 1200 —— 1.2200
ban 25,700 —8 25,700

143 Bassersdorf D orballee 8,000* —— 14.000 1* Vnolleudet vergichert

RX.1BKirche 66,700 — 66700
S.8chulhaus 34300 2 34300

—— * 94000 —— 94000

1482 Bassersdorf, briedbotgemehude . 1 BestattungswWesen 1,600 — 1500

144 Büũlach P. IWMiethaus — —13,000 —13,000 *
1Verwaltungsgebäude 91,800 48,000 —
eſheegz 49,600 49,600
2 Feuerlöschzwecke 800 — 800
1 Axrest.Gebaude 34,300 30,000 —
10ckonomiegebäude. 1,000 1,000 —2
J —— 10,500 10,500
2 Schiebhanlagen . 3.900 1,000
1 Militarzwecke 18,000 18,000 —
—1 1,400 —2 1,400
2 Badanstalten —— — 1500

F—oeeee 100,000 —2 100000
Ar. 2 Miethauser 16,500 —13,000 —
Pr. s8chulhbaus 135,000 —2 135,000

145 Dietlikon P. 1Eeéeuerlöschzwecke 7,000 — 7,000
1. Masserversorgung 1,200 — 1200
1PBlektrizitãtswerk 2100 — 2100
beee 64,5500 — 64500

Dienstwohnhae 19,200 —3 19,200
1 0ekonomiegebäude.“ 700 —2 700

Pr. 2 8chulbauser* 50,000 — 50,000 * Dauu cine brüchennage im
Wert von Fr. BOGrealdierbar

146 Eglisau P. 2 Gewerbliche Zwecke 13,300 13,300 —
3 * 2200 F 2200
2 Feuerlöschzwecke 2,300 —2 2300
obald 6000 — 6,000
1S8chiebanlage 1,000 — 1,000
1 Pavillon ————— 300 100 —
— Anteil Schulhaus. — 12,000

1. Bestattungswesen 2,800 — 2800
R.IELirecbhe 134300 2 134300
Peccubangsg 84000 — 72,000

Téöbredennn 00— 14600 — 10000

147 Embrach-Ober 2.1Eeuerlöschzwecke 1,000 1000

ize 1,550 — 1550
IBruckenwagg 1,000 1,000 *

eeee 16,200 —* 16200
Unter-Magenburg. Pr.1 5—— 14900 —2 14900     
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Gebäulichkeiten der Gemeinden.
 

 

 

 

 

* Politische Gemeinden — eet

5 und Zahl Art der Gebaude wert Bealisier- Nicht Bemerkungen

55 deren Unterabteilungen bar realisierbar
E Er. —EFF

148 Embrach-Dnter. . P. 1Wiethaus — 7,000 7,000 —
1Verwaltungsgebäucle. — 183,000 — 183,000
A 4400 — 4,400
ecbiebanlagenn 6300 — 6300
2 0Oekonomiegebäude. 4200 — 4200

1LGevwerblichée Zwecke 1400 — 1400
K. — Geéebäudeéanteil* 5000 — —2 * Luftheizung
Fbeae 97700 — 97,700

10ekonomiegebäüude. 1,100 F 1,100

149 Freéeienstein z*11Geéewerbliche Zwecke 2,500 2,500 —— * Vornitutgrechte amalten dehul-
1 Feuerlöschzwecke 5,000 — 5.000 haus br.00

cbouobane 62,500 — 20,000
1 Dienstwobhnbaus 7,250 — 6,000

Teufen Pr. 28chulhbauser . 61,500 — 34000

150 6Glatttfelden P. LBGeéewerblichée Zwecke 5,100 5,100 —
1Axrest.Gebaude 1,000 —2 1,000
1 S8chiebanlage 4800 —2 3,600
J eſttftfteeee 57,400 F 57,400
Bestattungsweszenn 400 — 400

Ar. 1Miethaus — — 2400 2200 J
Z. IVervaltungsgebäaude.. — 34,200 34200 —

1Landwirtschaftliche Zzwecken. 9000 9,000 —
3 Oekonomiegebüude.. — 2200 2 2,200 Waschbäuser

baggggg 43,000 — 43,000
ZweidlenArüti Pr. 1 —— 28,000 29500* *Iubl. brunnenanlagen

151 Hochfeélden Peonomegebande 1,200 1,200 —
1Feuerlõöschæwecke — 2 5,000

Prchouhaus 35.400 — 35400

152 Höri P.Anteil Schulhaus 11,500 — 11,500 —
Schulhaus . . 22,500 — 22,500

153 Hüntwangen . . — P. IL Vervwaltungsgebäude 17,300 —2 16,000
rnckenvageess 300 2,000 —
A——— 1200 1,000
an 70,000 —2 70,000

154 Kloten —— ——— 158,100 — 158,100
a 82200 82200 —2
Z. 1Dienstwohnhbaus 11800 11800 —
Sechuhbaa 4500 — 4500
3 Hheuerlöschzwecke 3100 — 3100
1 Masserversorgung 22.200 — 22200

cubeaeee 84400 — 84400
Gerbeber—g — — 5— 12000 — 12000

1542 Kloten-Ophbon, bricdhoſgemeiude P. 1 Beéstattungswesen 1200 — 1,200

ungen P. 1Eeceuerlöschæwecke 1200 500
e 37000 — 37,000

coban 25,000 25,000

156 Nuürensdorf 2.1Bleéktrizitatswerk —— 5,000 — 2400
— Anteéil Schulhbaus. .. 4900 —2 4900

Baltenswil... 2.1Vervaltungsgebäude 6700 — 6,700
Eouerloscheweck 200 — 200

BreiteHaetaä— ſee 5,000 2 5,000
1PFeuerlöschzwecke 700 — 700

Oerd — 400 — 400
Nurensdoxt Pr. s8chulbaus. 33,800 — 26,000
Breite·Anckab —— ————— —19,000 — 19000
Oberwil-Birchwil. Pr.1 —— 35000 — 35,000

700660 vebantaeeeee 500 350 —
FWieranrnggggßg 3,250 3,250 4          
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— *5 — Schatzungswert
F —A — *—

F und Zahl Art der Gebäaude * Realisier-⸗ Nicht Bemerkungen

doren bnterabteilungen bar xealisierbar
Er. EFr. —EF

o —en 12,800 — 12,800
1 Feuerlöschzwecke 2600 4 2,600

berhausenGrugg Deountbellhe 200 — 200
Opſikon-Oberhaußen · · Pr. 2 8chulhauser 106,000 106,000

158 Rafz P. 1Verwaltungsgebäude 38,600 — 31,000
1Feuerlöschzwecke 1,000 800
1 BestattungswWesen 3500 — 3,500
ASchiebanlagenn 1,000 J 550

K 1kKirche 45,100 —2 36,000
Ar. 26000 —— 26.900

L Landwirtschaftliche zwecher. 15,000 — 9.000
etubag 56,000 — 56,000

159 Rieden PpUVUVcöceuerlöschzwecke 2,000 —2 2,000
1 Masserversorgung 4000 — 4000
Feaeh 6.700 5,500 —
cban 40.,000 —2 40,000

60 Rorba ererloscherwecke 2,000 —2 2.000
—— 52400 52400
Pre— 2Schulhauser 82000 82000

160a Korbaghreiengtein briedhoſgemeindo P. 1 Bestattungswesen 2200 — 2200
RKrankenasyJ Stftg.“ 1Anstalt 30,700 30,700

IWallellennnn esserversorgunggg 3,800 3,500 —
1Elektrizitütswerk 2,100 2,000 —
16Gewerbliche Zwecke 500 —2 500
te Gereheeee 11,000 J 11,000
Feuerlöschzweck 3.000 —2 3,000 Zugl. Arrest. Geb.
Fſßß 178,300 —2 173300

Denstwobrangggg 25,500 — 27,500
OGekonomiegebaude 3.400 — 3,400

Pr.) 2Schulhäuser .— 116,000 — 116000

162 Wasterkingen .. P.1Miethaus 13,4001 10,000 —
eend 23,500 —2 283,500
Bestattungswesen — 400 —2 400
1Feuerlöschzwecke 1,250 — 1,250
16Gewerbliche Zwecke 1250 — 1250
2 Oékonomiegebäude. 1200 — 1200

chubaus 21,000 — 21,000

69941 P. 2 Geéewerbliche Zwecke 2400 2400 —
1 Feuerlöschzwecke 1500 —2 1,500
8rſ 114000 — 114000

AScbbanüßßßßß 75,600 —— 75.600
Oekonomiegebäude. — 1,000 — 1,000

I Wnell 77 1 Landwirtschaftliche Zwecker. 4800 4500 *
1Gewerbliche Zwecke 4000 3,850 —
1Feuerlöschzwecke 2200 — 1,5800
Wasserversorgung 5.,000 3,000 2000
eboahasssgggs 27,700 —— 27,700

Bezirk Bülach, 178 3,489,650) 258,650 3,019400

165 Affoltern b. 2. Wserversorng 3,000 3,000 —
1Axrrest.Gebaude 1400 —— 1,400
orgebauddeee 1200 * 1300

RX.lLBLirché —— 43800 —2 43,800
Pcbobansgs 151.000 153,000
enballee —18,100 — 18100
Dienstwobnhaus 25,000 20,000 2         
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8— Schatzungswert
5 —— sclutam

und Zahl Art der Gebdude Sen Reéealisier-⸗ Nicht Bemerkungen

* deren Unterabteilungen
bar realisierbar

Fr. —EF Fr-

I616G6ßß wiebann 4000 2,500 F

1Verwaltungsgebäude.— 5,600 5,600

ee— 33,400 — 33400

annn 8500 — 8,500

1Dienstwohnhaus —— 10000 — 10,000
1Landwirtschaftliche Zwecke 6,500 6,500 —J—

ceeebhannee 4000 * 4,000

Venwolhnansss 83700 — 8700

167 Boppelsen .·. P.LLandwirtschaftliche Zwecke. 1,900 2,065 —

ſ— 8600 — 7,600
Dienstwohnbhaus 18,000 — 17,000

uſßß rerteeee 1,000 2 1,000

Feee —— 55,900 — 55,900

Wea 3,600 3,000 —

bann 37460 — 37460

I60 Don —erertscbeweeeeeeee 2,200 F 2,200

*

haxueino brückenvage, reali

Grhh 22,500 —2 22,500 verhar im ert von Fr. 2000

eubann 27,500 — 27500

70Danionn P. 1Verwaltungsgebäude. — 285000 — 2,500

eneroscheweeckeeee 1,100 — 1100

10Oekonomiegebäude. — 50 —2 50

1 Bestattungswesen —— 500 — 500

Dantono chbubagggggs 20,600 — 20,600

7Diebdor eueröschcweeee 7,700 —2 7,700
— — 80,300

1Dienstwohnhaus 18500 2 —18,500
cueee 11166600 — 111,500

7ttitonn veraltungsgebande 4000 — 4,000

Neeracereeee uoroGocen 4,100 — 1.200

D chobanerrree 63,300 — 63,300

Dienoh 17300 — 173300

igggg nuane 3,700 — 3,700

174 Nederglaftt P.2Eeuerlöschzwecke 2,550 — 2550

Wasserversorgung 3,000 3,000 —2

vcchibon Pro chulbaus — 36,100 F 36,100

eeernaßß eeee 37,400 — 37400

ceuerlöſscheweceeee 800 — 600

Mettmenhasſt 2z —— 400 — 311

Niederbae cuan 45,000 — 37,000

Natſen —— ————— 4000 — 4000

ß —— 38000 — 38,000
Dienẽstwohnhaus 5700 — 5700
ch 8900 — 8900

176 Niederweningen reassssss 2,000 2,000 —

cegeee 37000 37,000

1Oebkonomiegebäaude.. — 200 — 200
ubaneeee 00— — 85,750

7Gbergla rresGebaude 500 500

eſsſ,,,,,,.,... 44,100 — 44100

Z.Landwirtschaftliche Zzwecke— 2000 2,000 —

1Gewerbliche zwecke— 500 500 —
FTeuerlöschzweckeeee 3,500 — 3,500

Hofstetten.. 2.1Verwaltungsgebäude. — 6050 — 6,050
HFeuerlöscheweche 150 — 150
eoueeeee 80,000 — 80,000

178 Ober-Meningen. . P. IHEeuerlöschzwecke. 1000 —— 1000
ggg 52000 —00 *
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Gebauliehkeiten der Gemeinden.
         

 

 

 

  
 

25 Politische Gemeinden
8*3 Assekurane
F unc Zahl Art der Gebaude wert KealisiereNiht Bemerkungen

5* deren Unterabteilungen bar vrealisierbar

Er. E— ,

telangen P.IVerwaltungsgebäude 3,200 — 3,200
EFeéuerlöschzweckee.. 2400 — 2,400
be 44700 — 44,700

1 BestattungswWesen 1300 — 1300
Pr. ls8chulbaus. 68,500 68,500

180 Begensberg P. 1Eeceuerlöschæwecke 6,500 —2 4,000
1Gewerbliche Zwecke 800 500 —
Kanonenbaus 300 500
hhßß 32,200 — 16,000

—1 Diewohnhaus 20,500 — 10,500
ay 1 S8chulhaus. 39,000 — 27,000

181 Beéegensdorf —Ereehe 37,500 — 37,500
TanirtschaftlicheWeeken 12,300 8400 —

4Gewerbliche Zwecke 31,9001 21,600 —
HEFeuerlöschzwweckhe 2500 — 2000

Vat 757—— * 1000 —* 1000
üheßz 750 750

Regensdorf ctobeaneeeee 50,300 600 49,700

I82GKumlangegeggg rresGebaude 3,500 — 3.500.) * und beuerlögehnwecken Gienend
Oekonomiegebäude . . . 400 400
ohee 41,000 — 41,000

Fee weugg 2700 2.400 —
Pr. 2 8chulbäuser. 64500 — 64500

Dienswohnban 16,400 —2 16,400

183 S8chleinikon P3Foeuerlöscacweckeee 1,400 — 1,400
I iecheaſß 10,0001 10,000 —

Korporationsgut*. .. Turm mit Glocken. 1400 — 1,400 * Dam eing brückenyage imn ſert
oeogsg * 7500 * 7500 bon r. 1600 Ccealiciemar)

10ekonomiegebäude . . .. 1,500 —— 1,500

184 8chöfflisdorfe. — deee 5,000 5000 —2
Ar. 1 Methaus 1800 1800 —
ſſ 43,300 — 43,300

cbaneee 51,500 —2 51,500

I8adeeeee reehe 109,500 —2 109,500
—1 eoee 26,200 —2 26,200
ISehnſharß 10,800 10,800
1Oecékonomiegebuude,. 200 — 200

Ar. 2Meuse 13,300) 13,500 *
chouhban 21,000 — 21,000

WindlachRaat.. 2. 1Feuerlöschzwecke 3,500 2,000 —
Er ebübuseee 823800 — 82,800

Ooekonomiegebäude. — 500 —2 500

186 8teinmaurr K.Lbkirche 39,500 — 39,500
NiederSteinmaur, Z elgeναααναα, 700 — 700
Ober⸗Steinmaur 7 700 — 700
Sünikon. — 7 ltes Schulhhannnnn 1,200 700 *
Nieder-Steinmaur. Pr. 186chubaus— 5,500 5,5500

Dienstwonbaussgsgsgss 13,000 — —13,000
Ober⸗Steinmaur cbuoha 35,900 — 35,900
Sünikone,. — 20,800 — 20800

187 Meéiach P— Verwaltungsgebäude* — 6,000 — 5,000 * Lugleich /u Leuerlogehwechen

40ékonomiegebüude . — 2000 1,200 dienond
1 WMaghaus 400 2,000* — * iit brückengage
Sceganlagggggg 1,6600 — 1,600

40,300 F 40,300
hba 31300 — 31,300

—1 ſZwecke. 73300 5,500 *

Bezirk Dielsdorf 145 2416,3601 119,066 2219371         
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— Pohohe demomuen Wald Wiesland Garten· und Ackerland

35
5 unch 5* Fchateungz- r Urtder kar- „ 8ehateungzt-· xrt der 7* — Fchateungz xnder

Saderen Unterabteilungen: d nn iaee e ee che de bn
Zahl Aren Fr. Urlrages Zahl Aren Fr. — dung anl Aren Pr. ur vehallung

1S8tadt Züriech P.* 38 40,060,11,598,426 7 88. 3 2,0283,6 132,990 r chobey.ſ1 17,0 1,224 r voehothey.

91 31.404,36,475,787) — verp. 213,840,5 499,896 verp.
18 59,0 200 nr verp.

J

600 r gs 2110 ,000l verp ——

Abem. bürgergut der ddt Przgr.h 118,0138,7 405,0000 x g8. 115 1,608,2 608,866 7 verp. — — — — —
Wllung deß giadt/ürcherichen

Nemezeuleg —D——
Wildgarten 8tttg470510650000r ust. — 7 —
Pegtalo//hans Mchönengerd Yts. 3 45,8 s n6 810,60 20,0811 — 4Anst.4 o—, 7,080 7 Anst.

ß
Pectaloz/ihauß burghof . Altg. 3 92,8 2,2007 Anst. 71,142,00 88,0960Anst. 6160,0 4800 7 Anust.

Pfrundhaus 8Stftg. — — — —— — — — — 3 70,0 349,900 nr Anst.
Bürgerasyl- Stftg. — — —2 — — —— — — — i 35,8 176,000 nr Anst.

8t. Peter —G—— * — — — * * I ———— 2 — nr Jaturall.
Predigern.. R. — * — — —— —* —— — —— J 8 — 1 r Valural.
Aubersihl. R. — — — —— — —— * ———— * — — —

Pnge. — —F—— —0—— Le A
teeenee ——
Neumünster. R. — — — —— — —* — * * * — ——
berstraßdß — —— ——— — * ——— * * * —
Diterraßß— — *— — — * — —— —— 17,0 A
Wollshofen R.— — —— ——— —* — —— — — —1 185 27,000 r Heaturall.

J 64 A
Katholisch Zürich K. — — —2 — — 9 82,00 26,290 r verp.t — — — — —

ecc P.— — —— —— * — * — * * —

— — — — —— — — — — —1 33,8 850 rverp.

biereden ⏑— 60000— 7 207,11 24,600 r Xbhbetbey.“ — —2 — —

XRI —* * ——— 8 34,5 1,28500 verp. 1 5,8 150 7. verp.
— * — —— * — — J 10,0 1,170 ur Vaturall.

I 97 822 nr Brgrn

etette 33838600000 5 9,8 4,800 r Whehbep.“ 3 987,5 148,600 xverp.
10 515,50 57—400 verp. — — — ——

— — — — — 4 127,0 83,224 verp. — — * —

Birmnensdoreee— * — — — 1484 J — —— — — —

da: P. ⸗ Poltische 6 inde: K.⸗ Kirch inde; Ar. ⸗s Ar inde; Brgr. S Burger— i ; 8k.⸗ r⸗
e eeeP— eeee semende— eeee ee ne

2 r S realisierbar; ur S nicht realisierbar.   



    
 

 
 

 

 

 

 

 

 

              

Zusammenstellungen.

Art, Flächeninhalt undt Schatzungswert.

* Andere Grundstucke Total Grundstucke

35 38
—— ——

—

—

eñc Rchatzuhzze r Par- Schatzungswert anmoerkungen

F n blãche e 5 a 5 Flache 7 7 nicht
J *ij — en 3 rbar 75

8* wee der Grundstücke 5 — ar caliung h — unn —

Jeland 66,9 4500 verp. 2entralisierteʒSemeinde

esruben 802,3 109,700 7 —— 7 ee

eeee denaeee
onpeeee—⏑——— —
aen 3,192, 271,900 1—

— 413 D —
— inot — — 7 — —— * * * * Davon Bauterrain: 6⸗ Grund⸗

8 —
1Areal der Kehricht- *

verbrennungsanst. 110,5 200,000 r —
10 Lagerplatze 788,91 482408 r
28 — 356,2 6700010 —
eee
5 * —— 14131 — nr —
e666 2200010 —
— — —F — — — 4 177,7 1,600 —

Beblanddd 6,0 5,000 verp. — * Davon⸗ Parzell i n

⏑—— — J——8— —
ausern reéservierbt.

8Stftg. ⸗ — — — — — 4 116,269,5 1,575,000 65,000

SGiedland 125,8 3,7580 — Anst. *

1. Hofraumu Turnplatz 7 1,7850 10 — o,, —q— q

Sue edland 22,8 67004nst.

1 Hofraumi. Turnplatæ 5750 2,830015 11914494,0 46,941 2850
— id 17178— aAaust.

8Stftg / —F — —2 — — 3 70,0 — 349,900

S8Stftg / * —— — — — 1 3538 —— 176,000

Jlegee 4 — —
ageee 144,10 375,230 7x — — 44,7 — — 375,2801 iενMνινOuche.

— F — — — 26 —2

K. 1Gecchiehegammler-Areal. — 16,6 30,00001 2 * 90,000 30,0001 BReéeserviert für Bauten.

mageee 174,91 394,802 7r — 4 174,5 — 394,802

appat 100 1200760061/ 61 4150 — 120,076 * eeüce Gebaude⸗

— — —* —— — —— — 1756 2000 — run che.

F—— 14,5 3,000 ur — 3 39,6 27,000 6,000

Feeboeeee 43,0 3 125,0 26,290 7200
aus reservierb.

2 P. 2 Alte Riesgruben 8,51
A 7 390 — 16,0 300 —

Pr. 1LTurnplat⸗ 5,5 600 ur — 2 38,8 850 600

3 dd 3950 12,000 88.

Sehiebplatez 250,0 15000 116
iecoe 102 A 000— 7—
—1 Fcßß 51 250 nr —

Rlter Friedloft 85 1,400 nr Anlee 4 48,8 1,400 1,400

er —— — 2go⸗

4 5 Bied 328,8 32,8000 88.
chiepaee 185 15000010 — ——
2 — — —
2Eriedhöfe.— 64,58 1260007— viert für Schulzwecke 6b Aren

2 Brunnenplätze .— 581 6000070 fur Vr. 7000.
Jc5 —— — — — — 4 127,7 83,224 — * e für Schulbaus-

*
auben.

5 ciepletee 15,9 3,000 ur — — 3,000

8 Lrtr s der 6 ind fallend; Brgrun. — Ert ganz oder teilweise zu Bürger W verp. rpa
e etette etegeenVn danaeeede——

Pfarrer ete. übeérlassen.    
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Grundstücke der emeſnen

     

 

 

olitische 6emeinden Wald Wiesland Garten- und Achkerland
8

⸗33 —— —
und Par. Fchat,zungze r t der Ear- atamgze rxbrder kar. Fchat,ungz⸗ x Urlor

z Fläche — * on ne zel· Flaãche Ae zel- Fläche — n— D
5deren Unterabteilungenlen ue eue en wer len e

Zahl Aren Fr. nr Irhacos Zahl) Aren Er mrschaltungh 7ahl Aren Fr nr gehaltung

6Detitonnnnn — — — —* —— — 8 — —

Latholich Dictikon . K.— — F — — —1 25 3500 verp.2 25,01 5,000 verp.
— F— 80,0 8000 88. —- —— — ———— —— * * — —

— 80,0 V — — — — * * — —

— 4 448,0 7,0000 Brgrn. 3 1,14000 22,040 rBrgrn.
Brer. — — —* ——

4 48,0 1,0000 verp.“ 8 1472,501 20,500 verp.
8
 

  
   

Pr. — * * — * * —— 29,8 1,000 xverp.

7 Engstringen, Ober- P.1 20,0 300088. —J1 L,0 13 rEchoebhey.) — — — — *

— v — ——— —— — — — —1 5,0 300 nr verp.

8 Engstringen, Unter- P. — F — — — —1 4,0 dd — ———

Pr. — — — — — — —2 — — 2 2,0 100 nur daturall.
J 16,0 400voerp.

—
—

 

9Geroldswil P. — — * —
 

— — —

—
—
—

 

 

 

 
—
—

—
—

—
—

ü
—
—
—

α
α
α
α
ε
α
σ
α
α
α
ι
α

  

énggzgzgzgzz — — — — 3 14,0 983800 —— — — — —
— — — — —1 8,0 8500 er— 8 — — —

Brgr.) 2115,104,0 241,1000 Brgru 8 1,850,00 22,275 7verp. 3450,0 7,425 verp.
Pr.J — — — — — 2 — — — — J 27 50 nr verp.

1020 Höngs-Obérengstringen
Friedhofgemeinde . — — —2 — — 18* — — — — 1—-— — F — —

596,8 3688607
eiböon — — — 1 180 7 ) verp. 2 97 8,53000 verp.

Pr — — — — — —1 12,5 5,000 x verp. — — —— ———

D — — — — — 14ÿ — — — — J4« — — —

Oetwil-Geroldswil Pr. — — — —— — — — — J 18,0 1,000 nr Vaturall

erenn — — —— — 171,196,01 17,075 r vehbtbew.ſnl 25 376rBrgrn.
4 149638 21206 Brgrnu.
J 4.2 60 rveoerp.

—F— * — — — — — — —1 —18,0 316r Vurall.
—— 222,0 440001 88. — — — — — —1 478 1,400 nr Vealurall.

2 26818281verp

14 8Schwammendingen P. — —— — — — 3 60,00 1441 verp. — * * — —

—F— —2 * — — — ——— — — — —
Brgrg.J14,500,00 88,2000 88. - — * — * * ———

Pr. — 5 J — — —1 L 705 ur Fehetbey.) 1J 750 ur Xbethow.                 
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Grundstücke der Gemeinden.

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Andere Grundstuücke Total Grundstucke

33 838
— J——— J—— Par-⸗ Schatzungswert Anmerkungen

* —— n
5 en isi 8 —*

8 ne der Grundstũcke — — gon 7 —

6 P. 1 Kiesgrube — — —000 —

cccephae I 1038— F

e⏑⏑. 360 4908 2083,091 16379 785

— —
eeee —

Frecüöee 2351 5,000 nr— 4 50,6 5,350 5,000
F— — * —— —— J 800 800 —
— * * — — 800 800 —

6600 300e *

ä— 00—
npheee 68300 3800— 4 92,8 1,000 33,500

7— 8chiebplatz

·

·· 10,0 o

— — — r * 5 494 483 1,000——im

a ———— —
Donpoeee 70 400 nr— 2 12,0 — 700

—— erub 18,0 200 r — nd—
efcannn 33 150ar —1 * nn —

tteee 350 300 vr — 4 21,0 400 400

—F Schiebplatee 90 61 ur — J 9,0 F 61

d eſeee, 62,4 10,8310 nr — ẽe 764 930 10,510
16 500 verp. 2 240 850 —

Brgr. — — — — —— 5 16,904,0 270,800 —
ebe 32,00 13,670 verp. 8
roteeee 59,0 34480 nr — 0 — —

10a Frdbt“ 2Friednöfe — 90,00 41,260 ur — 2 90,0 — 41,260

—G——— 3 6Gebaudegrundfläche 80.0 * F

ccießtae 300,6 100,000 r —
—o—n 178 62 — 06* — ——
reeee 40,0 5,000 ur —
1dustriegeleise .— F 50,000 r —
E urnpeeee 101 —2 nr —
—8ee 93 — A66 — ——

e 524 30 ii—
—— — E

D — — — — F 18,0 * 1,000

J̃018 86933
AWeessruben 66 990 —
4 8chiebplatze— 615 1355 ur — II484,806,81 66.328 2,185
Srunnen 25 40 nr —
redboeeeee 585 740 nr—

F— — — — —— J —180 316 —
ureeeeee 8701 18,000 r — 5 383,6 16.651 14,400 87 Aren reéserviertes Land.

iee 30,0 0 —— —
reoee 304 —2 —0 F

nageee 87,891 14,000 nr — —1 878 2 14000
Brgri — —2 — — —— 1 4500,0 88,200 2
uopeeee 13,5 740 x — 2 * 35,9 — 2,195* Inkl. 35 Aren Hofraum.              
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Grundstücke der Gemeinden.
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9 Poſmsele domenuen Wald Wiesland Garten- und Ackerland

—*
—53 und P— Fchat/eungßz- xrx Urt der Var- Fchatzungz- rUrt der Par- * Fchat/ungz⸗ xrxbrder

eren Unterabteilungen blche bie n läeche der dont ſldehe eer benet
Zahl Aren Pr. ur grtrages Zahl Aren Pr. ur vehattung Zahl Aren VFr. ur vchaltung

15 8eebach — 650,8 2450088. 9 620,0 213300 r* verp.“ 6145,0 11,700verp.
J 40,0 A

— * —— * —— —1 555 1,000 nr itrall
4 — — * — — * —
Pr. — — —— — — — — rrtr; — — — —

Vike 16,2 350 788. 2 47,6 1,000 ur Velhetbe. — —
— —— — 1 7,0 1,400 nr halurall.

A * —— —J1 62,7 600 rvhethey.

—

— ——

Ringlikon. 2. — —— ——— * —F — g ——

— —— —— 1 IDo 600 nr Vturall. .1 14 100 nr iurall.

17 Usrdorf, Nieder- P. — — — — — —J 25,0 830 nr g8g. —2 — — — —

8Urdort ObLer — — — — — — — — — —1 18,9 800 verp.

UrdorbDictikon, relorm. K. — — —— — F — — — — —
Urdorſ, Keparabhirchengit K. — * — — ——

Ar. 4 283,8 400 788. 3 531 400 verp. 7 544 7000 erp
P— ——— i 25,7 1,800 1. Vatural. —1 15,5 700 x. Valurall.

19 Meéiningen E 686,0 72000 —— — — — 2 500,0 10,000 verp.

— — — —— it 5,0 300 ur halurall.
84.— — — — — — — — — — —00— 8,141 10 verp.

20 Nitikon 70,0 7000 88. 3 8,0 T7ep — — — —

21 2ollikon —— 250,0 3500 88. 3 3,0 300) x Ehehbey.ſn8 33,8 15,500 verp.
6 710,8. 28,580 verp.

86. — F — — — 1834 — — — — 8 733e
F 7 J 30,0 3,400 nr verp. — — — —

2 78,0 J⏑ — — — —

Bezirk Zürich 76 198,839,8 4, 1685,807 258 44,694,97,676,759 104 9,049,0 1,465,842

gengs— — — — * 7 — — — —
— —*— —— 83 26,0 300 xr vbohetbep.ſn1 O 89 r velhbet bew.

6 192,0 —7000 —1 18,0 250 verp. — * — —
P— 240,5 —420 gg. — — — —1 9,0 300 ur Valurall.

eugetertha— 66000 3500 r g8. — — —— 2 180 400 nrValurall

28 Allkoltern—— — ———— — 2 46,0 820e — — ——

— e
Zwillixkon Pr.— 2 ——— * ——— 250 nr verp                   

 

—
—

—
—

α
—
—
—
—
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Grundstuoke er Gemeinden.

     

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
  

 

 

Andere Grundstucke Total Grundstucke

— SchatLear⸗ Fchalrungse irt der Ear- chatzungswer Anmerkungen

—1 *5 realisi ar —7

2 88 der Grundstücke — rvehaltung h 5— b e

—— 1 Ried 11,0 J000
J — 72,0 00/ 88
Fg̃ßß 300.0 2500 7verp.
xlesgrube 33 6000 63112.098.00 124,200 18800
2Schiebplãtæe 1016 9300010 —
agee 2,8 100 —
eoeee z 4300 n7—
J—— 3888 2800
Sk. 18Sbpielplat⸗ 6,6 3800010 I 6,6 — 3,800

——e— — I08 7—⏑⏑—⏑ —
n o, 7—

— Eiedeeeeee 13,0 800 nr — 4 77,0 — 2150

—— 5 ——— 3 1400
5J —VV

—— 720 — g
Z. Kiesgrube 160 14000 — 5

1 Meiber 500/r — 1 18.0 —

r 1Turnplat⸗ 38 500 ur — 8 — 1,200

—770—— esgruß 32 120017 —
eee n — ß

eube 72 720 1x — —
JJ666 — e
J—— 1 4000
F —1 —— * 600 8 * 560 * Inkl. Baugrund der Kirche.
—— *— 00 *
PrJ Gebaudeplatæ 8,9 000017 — 3 501 2500 1,000

J 63.0 e
A 32,0 600 r — 1311,284,20 15,100 452

A6
K. iedboe 7,0 100018 — 2 12,0 — 400
Sk. 1 Turnplat⸗ 0 1,000 nr — 2 24,0 9,141

— iedoeeeee 6,6 350x — 5 159,6 2,445 350

—A Fißee 28000verp.
Kiesgrube 2,0 50* —

1831 2000r n g7—9g800
10 Plätze und Meiher 1431 1500017 —

8k. Turnplat⸗ 584 3830000000 111 86,7 25,735 35,000 * Fur Bauten reserviert.

Pr. * ——— ——— Id nd * — 5 127,0 73894* 4500 * Dazu EFr. 3500 Servituts-
n rechte am Unverteilten (Kor—

481 28,198014697,829 869 280,7771 28,011, 130 relanne

22uesgrube 150 75ar — J 150 —4 75
— * * 263 389 —
c o—J, — —

— 5 sode— 067 8320 300
—— * 12

Bor—— 1Kiesgrube 10,0 3001x —
aet do— — 7979

Pri iitcee 60 7318.10 8,800 77800
Pr. 1Turnuplatz 3,9 250 ur — 2 12,0 4 500               
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Grundstücke der Gemeinden.
       

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                    

* Pohlcho demeinden Wald Mesland Garten⸗ und Ackerland

33 —
55 und Xchalamgz- ruter *35 FXhattunez- rxbr der Ta —D—

dereon Unterabloilungen —— —a bPläche nee Ger denn Flichee der don
aon Fr. nr rhades r nr schaltung Zahl Aren 53 nr vochallung

24Bonstetten P. — — — —— — —* — — — J 9,0 650 urx Vilurall.

Pr. — — — — — * * — — — * * —* ——

25 Hausen a. A. P— — —— —— * * —* —— — * * —

FJ—— — —* — — * —— — * ——
—85 — —2 —— —— — — — — — — — — —

Pr — ——— J 14,0 700 r Vaturall.“.1 750 450 urhalurall.
Ebertswil.. Pr. — — — —— — — * — — 2 102 1400 nr Valural.

26 Hedingen, P.l — — * — — 5 0422022erp — F — ————

F — — — — — — — — — —1 34,8 1,000 xrhealurall.
x. — — —* — — — — — — — —— — — —

Pr. — 3 —— — — — 8 — — — —1 e 830rerp,

27Kappel a.A. — — — —— — — F — — — — — —2 — —

Nauptixken — — F — —* — —— — — —

Derzlißkon.. 2Z.— — — —— — * — * —8 * * *

Kappel. Pr. — — — — — —1 18,001 1,100 nr ſaturall.) — —F — ——
en — — — — — — 11 16,0 643 nr Vaturall. 1 5,0 150 urr Vaturall.

rmen vnd Lorrebtiongangta
Lappel Stftg. 30230,2 800 rAnst. 5 2,374,00 85,600 r Anst.! 4 1,365,8 283,200 r Anst.

28 KRnonau P 8,0 8000 —1 8,0 100 r ochethey.“ — — —2 ——

Pr. — — —2 — — —1 12,0 350 ur Väatural. 1 3,0 600 ar Valturall.

29 Maschwanden P— — — — 2 Go 006—— 8,0 250 ur Vaturall.

Pr. — — — — — — —2 2 — — —1 16,0 500 x UVturall.

30 Mettmenstetten P. — — — — — J 12,0 I0 ⏑. — — —
2 48,0 600 nr verp.

Mettmenstetten 2z. — — F — — — — — — — 1 O.⸗ 33rverp

Dachelsn —— 20,0 800—— — — —— — — * ——

Heffersw— — —F ——— — — ——— — — 2 — —

Possa 7,0 A—— — — — — 14ÿ4 — — — —
Mettmenstetten Pr. — —— — —— 2 36,01 1,000 nr Vatural. 2 i 60 nr Valurall.
Dachelsſen. br. — — — — — 2 18,00 1,000 nr ſaturall.ſ.1 6,0 200 r Hturall.
Heéfferswil. .. Pr. — — — —— — * — — — J O,8 100 nxrVaturall.

Roan — — — — — —1 20,0 800 nr halurall.) 1 20 83 rHturall.,

310bkfelden P.- — — ———— —1 o 00—— 24,00 1,000 rMxturall.

—F— — —* — — uMäc — — J 400 466 nurVlurall
J 60500 rrerp

PR—— * —— —— 3 25,01 5,500 verp. — —2 — — —

32 tenbaer— —2 * — —* — — — — — —F — —
P— — — — 3 64,001 2,250 nr verp. — — — — —  
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Grundstücke der Gemeinden.

 
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                  

— Andere Grundstücke Total Grundstucke

— 5 — —
ẽ 5 * — — er7—
8 * en * eaHsierbar 8&

S* 5* der Grundstücke — nr vehaltung ve — eee et

— — egrobenn 18,5 3409—
c— — —
eoeeee 144 850 nr — 9 48,7 340 2122
⏑⏑ 2.7 8010 —
2 Feuerweiber 20 200 nr —

Pr. 1Turnplatz 136 2600 — J 13,6 2 2600

—roben 11177— 5,000 nr — J
83 S8chiebplatze 804 1400 1r — 10 265,0 — 9400

ee —J———— 11
F gennnn 90 200 nr— —1 9,0 — 200
Sk. 1 Turnplatz 3,0 575— —1 3,0 — 1,5575
Purnpltee 172 850 unr— 4 382 — 2,000
Pr. WHTurnplat⸗ 10,0 13328 ur— 3 202 F 2,728

—— 1 Kiesgrube 5,8 — — —
1Turnplat⸗ 8,0 2 — — 8 1304 2,022

666
K. — J — —2 — — —1 34,8 1,000 —2
S8k.1 1 Turnplatz 6,8 00 — J 68 — 15500
Pr. 2 Turnplatze* 91 170 nr — 3 1024 — 200 *Inkl. Hofraum.

J— * * —— — * *
2Z. J— 10 185 ur — j 1,9* —— 185 1* Reserviert 95 me.

2. Jc 352,0 4700 rBrgrn. 5 352,0 4,700 —
Pr. — —2 —2 — — — J 180 — 1,100
PrTurnplat⸗ 6,0 200 r — 8 270 —2 998

Sicg 4400 Anst. 15 5,084,00 64,000 —

— — 1 Kiesgrube 100 10 ur — 8
reet ) nd

Pr. — ö —2 — — — 2 15,0 2 950

t 230,0 3900 8
1 Kiesgrube 500 6000 — 10 862,83 133300 250
— 3 ——

Pr. Turnplat⸗ 550 150 ur — 2 21,0 — 650

80 Kiesgruben — 1257 — —
3 — 43,5 400 nr —
J 7——— 007 007
riedee —18,0 — ur —

7 83 Feuerweiher 24,0 900 nr — J
tee— 10,0 1,600 x Hacgplatah6 344 1,633 918

1Spritzenbhausplatz. 0 18 ur —
— * — — — — —1 20,0 300 —
2. 1EFéuerweiber 0,8 —F ur — J O, — —2
7. — — —2 — — — —1 7 200 —
Pr. 1Turnplatz 6,0 140 ar— 5 43,5 — 1,200
———— 60 200 r 4 30,0 — 1400
P— 26 299 ur — 2 34 — 399
Pr. — —— —2 — — — 2 220 —2 883

1 Kiesgrube 14,5 —500 —
1Turnplat⸗ 12,0 500—

0— 669
16Gebaudegrundfläche 6,5 750 ur —

F * * 009 466
Purnplaee 29,0 63380 y—

16Gebaudegrundfläche 53 880 — 580 —g— ——

82iesgrube 50,0 300 ur — 4 50,0 F 300
Pr. — —2 —2 — — 3 640 —— 2250    
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Grundstücke der Gemeindeen.

* Ponche dememngen Wald Wiesland Garten- und Ackerland

3 und —— Fchattungz- xxurt der kar 8chatungz xbrtder 7— ig Fchatdungge xUrhder

zderen Uoterabtoilungen nn —— er benn. en Fläche e cer dernt

zahi Aren Pr. ur Jerages Zanl Aren Fr. r vchattung Zahl Aren Fr. ur vehaltung

3e— — — — — * — —— * — —

p5 — * — — — * — —— —1 23,5 800 nrvoerp.

34 8tallikon D— — —— ——— — — —* —— — * * * — —
— F — — — —1 6,0 50 aur Vvohehbey.) — — F ———

— — — — —1 —18,0 435 xheiurall.J — * * —

Digergkbuchenege D — — — — —1 180 444 ur Vaturah..1 4,7 116 ar Vuturall.

35 Mettswil 2 1588 2,200 88. 4 957,8 18,150 x velhehbew.“ — —2 — ——

* * — — * —— — 8 19,7 2450 nr ſeturall.

Bezirk Aftoltern/ 88 2,456,0 10,420 48 8,983,9 73,864 33 1,588,5 36,077

36 Adliswil P. — — — — — J o0V⏑⏑ ⏑—— — F — —

F * — — — * * — ——— i 20,00 2000 nrValurall
F— — * —— — — — —— —1 0,9 200 nr Jaturall.

87reeeee —— —7— — —— —* *— ——— * * —

Ar — — — — — —1 137 200 verp1 ⏑

rrehe — — — — —2—17 — —

—

— — J * 300 ur voerp.

HirzelKirche Pr. — — —— 18,0 1,000 r Vaturall.1 9,0 300 nurVeaturall.

eee— — — —— —1 15,0 500 nr verp. — —— — — —

Oelentlieh

8 Horgeee J * 400 x Faural.
7700 38 9 800 rvorp.

5 —— — —— —
Dortk 2.20,6858, — r Valdhod. — 7 * —— —* ———

— —— 4 36,11 2,080 xHealurall. — —* * ——

RKrankenasyl. Stftg. — —3 —* —— J 60,0 18,000 nr Anst.1 30,01 9000 nrAust.

39 Hütten yg — — —— * — —
Pr —— — — —1 9,0 250 rverp. 2 32 320 rverp

e—8,,,, — 125,0 7,000 7 5 — — — —— — * * —

— — — — — — ——
—— * * — — — —1 9,0 500 xblurall.
—85 * * — — J 101,4 63. 163 r verp. * — 2 2 — —

* —* — — i 18,0 800 ur verp.1 18,51 1,800 ur Vealural.

41 Langnau * —— — — 212000 9000 nrverp. — —2 — — —

K. — — — — — * * — —1 450 400 nxr Vaburall.
Pr. — — * — — 18ÿ4 — —2 — — 3 60,66. 4400 nr halurall.

420berrieden 60 6000 2 36,14 2,040 rverp. — — * —

— * * — — — — 2 8,01 1,100 nr Veturall.
F— — * —— i 8,01 1000 ur verp.2 95020400 urr Vturall.                 
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Grundstücke der Gemeinden.

      

 

 

 

 

 

 
 
 

 

 

 

 

 

                 

— Andere Grundstuücke Total Grundstucke

25 28

7 553 Flache Xhateungz-r int ger 78 —— ſSchataungswert Anmerkungen

55en der Grundstücke n ———
Zanl Aren EFr. r vehaltung

j

Zahl Aren ber. 3

3 Gegrube 170 175 ur — *

J— )7 d
Pr. 1Turnplatz 86 300 ur — 2 27,0 — 1,100

34 3 Kiesgruben . — 11,0 250 ne — 8 o — 250

—— — — ——— 65 * 50

PrDurnplat⸗ 20 160 nrx — 2 20,0 435 160

20 390 ur — 2 24,7 — 950

J— — Aegg 36,2 2808

Gesgruben 372 500 r —

Sciephae 5,6 — nr—
6 7 15 1,207,0 18,550 500

2 Feuerweiber 8 — nr —

2 Brunnenplatze 0 — ——

P Iee 0 50 nr Valurall J

1Turnplat⸗ — * 600 nr — 167 276 2 4000

2 Gebaudegrundfläche 900 nr —

115 2,939,2 73,286 234 10,967,6 193597

88— A 27,0 28800 nr —
ee 106851 13,000 nr —
— d

1 Feuerweiher * 500 nr —
KR r —2 4 — — J 20,0 — 2,000

eeeee 36,6 84,380 ur— 4 37,8 2 34580 Obne Wasserversorgung ete.

—— — receee —13,0 4800 nr —

J J— —— 5.000
Ar. — —2 — — — 2 15,2 400 —

Pr. 1Turuplat⸗ 2,2 700 nr — 2 357 — 1,000

uoopeee 90 100 r — 5 36,0 — 1400

Pr. — — — — — —1 15,0 500

8—— 2 8chiebplatze 259,8 5,000 ur —
1Turnplatz — 8,0 1500 nr —
eboee 547 A 26 3,451,8 90,900 10,110

oannn 357 400 nur —
7 Feuerweiher 4,5 A

38 redbot 23,7 1,000 nr — —1 23,7 —2 1,000
— — * —— —— A F — *Servitutsbelastet.

urnphaeee 00 0600— 61461 2080 20.600

8ttftg. — — —2 — — — 2 90,0 — 27,000

8eeo— 4,5 450 nr — A 450

Pr HTurnplat⸗ 20 V — 4 14,2 570 196

60000
——— vood—

K. — — — — — — —1 9,0 500 —

SkI1Turnplatz 32 270 —— 218468,168 27,750 * Für Schulzwecke reserviert.

Pr.) 2 Turnplätze. 33,0 28300 nr — 2 645 — 4,900

—A— — 2Liesgruben 13,0 200 ar— 4 133,0 — 9100

Fcrieg—ee 150 — ur — 2 199 — 400

urnptee 19,0 500— 5 79 — 5,900

42 3iesgrubennn 11,0 922 ur —

eeee lo ——77—
—redeeeee 150 2500 nr — 3 28,0 1,100 2500

ornblatee 383 7600 nr — 5 56,0 —2 29000 * 7 Ohne Waschhausanteil un
runnen.     
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Grundstücke der Gemeinden.

      

 

 

 

 

 

 

 

 
   

 
 
 

* Pohnſeche Gemeinaen Wald Wiesland Garten· und Achkerland

8 335 und Xchateungz- rx urt der kar- Xlateungz⸗ x h der ar- Fchateungz⸗ xrxbrtder

deren Unterabteilungen ee ————— ann ehe u dber dent Flaehe bcden derm
Zahl Aren Fr ur rünges Zahn Aren Fr. nr schaltung Zahl Aren Fr nrvehaltung

Geebteric —2 — ———— * — — — — — — — — —

X— — —Z — — * * 58 —— * * * ————
— * — * — 4 112,8 12,860 nr Anst.

Brgeg. 1 10,609,0 120,000 r Brgru. 22,682,5 58,207 r Vohhet ho.ſ — — * ——

Pr — — — — — 9 703,0 A — — — —
Krankenasyl. Stttg. — — —— * —— * —— —— — — —1 3381 7,500 Ir Anst.

4Rauschlixken 213084,40688 4 54,8 —— ⏑——⏑——e——

FJ—— * — — ——— —1 40 300. ar Veturall.
— * * —— —* — i 15,8 2,500 ralurall.

45S8chönenberg B.— — — —— — —— 2 — — — —

— — — — 600 0⏑⏑— — —2 — —
Kirche Pr. — — — — —1 19,0 1,500 nr iurall.1 3,51 1,000 nr Valural
üttcherg Pr.— — — — —1 11,6 500 ur Vaturall.1 22 100 r eurall.

⏑⏑—⏑⏑ — 40,8 1500 verp.1 e 7000e——
2 42,2 2.200 nr NXhoet beg.ſ — — — —

—5ß — —
—— — — —— —1 82 2,200 nr verp. — F — ———

Pr * — ———— J 36,0 10,000 nr verp. — —— —— —

RKrankenasyle, Stttg.“ — s — — — 112,589.0 1000 verp4981,0 1,000 rvorp.

47 WMadenswilp.— — — — — 3 67 67———— — —2 ——
—1 32,7 10,798 7 e8chotheg. — — — — —

—* —* —— ——— ——
Ar.1 72,00 3000 Anst. 21,224,01 85,8000 Anſt.1 17,55 2,500 nr Anst.

Tangrüutf cr— — — — — * —— 2 8,0 200 nr Vaural
G ä— — — — — — —— * — — —1 156 200 ur halural.

Stecke — — — —— — * — — —* — — ——

Krankeénasyl, 8tftg. — — — — — 008 280000 Anst. 2003 600 n——
Alt-Schlob Stftg. 1 75,7 3,675 ux — —1 5,0 ice — * — —

Bezirk Horgen 20 32,406,0 347,531 57 9,538,0 337,926 46 6418,5 94225

83——o—o —
J— —                 
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7 * Andere Grundstücke Total Grundstucke
93 2*

555 Par- Par-— 3257 Fchatzunezz rIt der Ear — Schatzungswert Anmerkungen

5* J — bPlᷣche —* oder Beyirt- Flache — nicht
I der Grundstũcke —— n ccleung ſzu gren ——

48 P⸗ Aiesgrabe 120 00
Aaeee 45,0 11,5000 ——
8 Friedbötfe 630 20,000 nr — 10 145,0 15,700 20,000
0 838
eſſ 50 600 —

F 1Kirchen-Areal 80,000 ur — i 1122 — 80,000
—— — —2 * — — i 128 — 12860

—— 518464,2 182003Aephaeee ——
Eurpetee 406 3,000 nrx — 41,200,6 2,600 3,000

8Itftg. —— — —* * — * 1 8 —— 7,500* Deneec —
von r.

J———chiebplt 1 —
1 Friedhof .. V
J⏑ ——0—

wWeſhhr 7 650
runneeee — 870 nr —

K. rieboee 70 00 2 o — 800
Pr. 1Turnplatz 26,6 870 2 41,0 2500 4379

45 P. zegcc 5,0 —VV
1Kiesgrube 358 1500 —

— — 00— 0 60
weir 186 J

Ar. Fhiegg 100,0 2,000 Aust. 8 500,0 14,000 —
PrTurnplate 5.0 000 11 185 — 3,500
— 5* 36 — — 3 7 —2 600

30— 3 Kiesgruben. 1105 500 * Hx 20,000 davon Sexvituts-
3 8chiebplatze 28 — —— a⸗
ATurlteeee 498 7090—
— 0——————00

2 Friedböfe 1215 — ar —
16 Plätze und Meéeiher 78 — nr“ —

K. 1 Rebland 5 90 2500— 9 2,500 F
8k. — Turnplat⸗ — 130 T00— 2 21 — 33300

eblndd 180 1,500 rverp.
3 — ⏑0——

tiftg — — —— — ———— 2 7c4090,1 2000 —

47 6 18chiebplatz . 154 A
noeee 65 — nr—
4 Anlagen und Plàtze 740 — ur —
A —0 — nr— 21 587,8 54525 2,000
Wasenplateee 750 — ur —
4Hafen a. Lagerplatze 940 — ur —
eeß 20 ur —

E e88 7 — ur — —1 171 —
ied 7 1,200 Anst. 51,8859 40,000 2,500

rnpatee 15322 80000 nr — 2 153,2 — 30,000
——— — 105 300 pr — 4 180 * 500
Pr.VTuruplat⸗ 182 3,800 r — 2 19 — 4000

E— * — — n unn — 4 16,0 — 1,601* —
——— — ie 17).

Seetg eeee 6000 4500 rUAnst. 1 1308,6 29,000 —2
Sttts. — — — — — — J 807 — 3,786

168 3,703,8 474,806 291 52,061 1257188

9 Anlage —— 28,000 r —
— —— — Ju 8 —

urnplat⸗ 1535 unr — —1 114 —2 1,535
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Grundstücke der Gemeinden.

38 Polnsone cemeinden Wald Wiesland Garten⸗ und Ackerland

—533
53 und — Fchatiez- rxx brt der ar- Xlhatzungz- xrutler F — —D

3 deren Unterabteilungen e eane n Flache ne de bann u Fläche ate der donmn
Zahl Fr. ur Jetges Zanl 5 Fr. r shaltung Zahl eon r ur vchaltung

49 HBerrliberg —000⏑ i 2,9 300 verp— — — — —

Wetewil —F—— —— — ———— — * —— —

—

* ——

—— — — 8 * — ——— 2 3,5 800 xhaturall.

50 Hombrechtikon P. — — —2 — — 40501 1300 nrverp— — — — —

Ar. 4 191,0 8,500 rAnst. 591 15,200 r— Anst. — —2 — — —
8 * — — * —— J 4,00 1,000 nr eturall.

Pr. — —F J — — —1 6,0 500 nrverp.3 60 500 nr halurall.

Deldbaete — — — J 0 1,000 r Vaturalhj2 4,0 500 x Vturall.

Detzikon Pr. — — F — — 2 15,0 1000 r Vaturall. 2 5,0 300 ar Valurall

Goecnaee P— 35,0 500 88. ⏑ 000 —— —2 — — —

—— — —— ——— —
Ar. — 2 — — — 3 190,22 14,5500 ur Anst. — — — ——

Vuügßß Pr. — — —— — — B3 — — ——

Tberg — — —— —— — —— — — —1 18,0 280 nr NVaturall.
Fennerstiftung Stftg.“ — — —— — — — — — — * — ————

52 Mannedort 2001 2288—8 — — — — —

—G—— 12,0 200 r Anst. — Am — — — 1— — —2 — —
— — 860 780 —3 90 2000 —
660479200 rAnst. 1 255,0 28,800 rverp. ü

* — — — — —— —1 8,0 8,000 nr Velurall.
Krankéenasyl. Stftg. — — — — — — — — — — 311 2500 nrAnst.

53 Meilen P.— — — — jl 3,8 —2 nr — — — —2 — —

8xk. — —3 — — — — —3 F — — — — —
o⏑,,.,., — —2 — ——— — —F — — —J1 5,0 285 nr Aust.

5 Berg Pr— — — — —F — — — —S — F 5,8 481 nr haiurall.

—egd — — — — — — — — — i 0 300 axr kturall.
—ey,,, ——— — — ——— — F — —— — — —

„borkorporation Stktg.“ 1 40,01 2,000 nr Anst. 21,826,00 45,600 ur Brsru.2 188,0 3.450 nr Brgru.
11,000,00 25, 000 ur verp. — —* —— — —

—— — — — 4ÿ — —2 — — — —— — —

5 —— —— — — —1 28,0 1,734 nr Valurall. 1 8,5 527 urValurall.

Sfee P. — — — — * — — — —1 4,8 — rrrerp  
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Andere Grundstücke Total Grundstucke
553 387353
23 3;2Par- hiſe Par⸗ 8W
J F Ar Flche ene 7 —— Anmerkungen

SJen der Grundstucke In 1 realisierbar poaligiorb
Zahl Aren EFr. nr vehaltungZanl Aren Er. ne

4108,0 —2800
reeeeee 15,0 00o —
4. Meiber — 1 300—
2 Strabenplätze .— 2 150 ur — 6200 3,100
ſßſ 1000 ur —
WMasenplat 18,0 500 unr —
2 Böschungen 2,8 c —

E 1 Rebland 90 500 nr voerp. 9,0 —2 500
AJ 20,0 3000 4n⸗
Pr Torplares een

ſboe 36,2 5000 *
7 —

⏑ 1120 1,66500 r Anst. 12 8940 20,850 —
SR.ITurnplat⸗ 550 1000 nr — 2 90 — 2000

— * — 5,0 400 nr — 5 17,0 —2 1400
—ornpetee 280 — J

1Quellenareal. Do 130 nr — 192 30,0 — 5,480
1 Gebäudegrundfläche 5,0 000 —

ophoeee 4,0 Wo— 5 24,0 — 1,500

51 Pe 1 Kiesgrube —— 62,0 M—oeo —
1schiebplate164,0 — nr —
3 Anlagen 76,5 —2 A—
I PFriedhbofe. 657 5,000 ur — 119 6097 8,500 7700
A 1157 — —
1 Böschung D — —
7 Feuerweiher 2,8 9d

K. Eriedbotf 274 — nr— —1 — — 2
Ar. 1BRebland 23,0 1,5500 ur Anst. 4 213 — —16,000
A B ⏑⏑ ⏑— —

Pr. —— —— ) J—
Pr. 1Turnplat⸗ 38 753— 2 ee — 555 ** Onhne Brunnen.
Seebandd 120 700 — —1 017090 J

5 — 1 Kiesgrube 54,0 000—
edbfeeeee 54,0 000 —
ceblhatee V00 — — ã 219 7*
3 Landanlage.. 82,01) 19,33884 —
Fge 10,8 800 — 2 22,8 200 500

Giedd 6,0 7002⏑ü 70080—

Pr. 1Turnplat⸗ ——⏑r 2 0 * 8,000
Sttftg. — — — —— ——— i 314 — 2500

53— Iiedtoeßß 28,6 —2 r—
6 Lande-u. Lagerplätze 74,5 — nr — — 115,5 — —
7 Feuerweiher * NR — nr —

Sk. 1 Turnplatz 2151 3000 — 8 2 3,000
urnptee 39,9 22,799 nr — 4 44,5 — 23,075
Pre Turnplat⸗ 8 250 nr— 2 * — 731
——— — — — 4,7 3,500 nr — 2 67 —2 3,800

urceeee 0 700 nr— 2 4,0 — 700
Stftg. 1 BReéebland 136,0 299028 *
g ——— nd

55 1 Kiesgrube —* 10,0 500 ur
chbielatt 190 r— —
—3 3 de—y
et— 355 200 nr—

Pr 1Turnuplate 40 289 nr — 1 414 — 2,500

5—— — ſa “7 — — — ———— des RDlektr.
Fiédee 8,0 — nr —* erkes inbegriffen.

150 22500
ßWehneeee 457 13300 ux —   

 



Grundstücke

64

der Gemeinden.
 
 

 

 

  
 

  
 

  

 

                   

— pPohieche Kemeinden Wald Wiesland Garten- und Ackerland

5— d Par⸗ Ivb Par V derxe ar- —55 un Fchalmg rxxr der E3— 8Xlatungze rütlder Rar pope —V

deren Unterabtoeilungen ele e en behe n r bernn ehede dent
zahl Aren Fr. nr cdeß Zabn Aren Fr. ur vchaltung Zahn Aren Fr. ur cchaflung

—— K. — — — — — —— — — — 143ÿ4 — F — —

748 200 ns. 3 1400 6 968 5,400 rAnst.

StafaGirchböübl Pr.— — — — — — * — ———— it 20 500 xhakturall.
Dehbßoönn Pr— — — —— — — —* — — — —1 0,6 100 nrſaturall.
Dee —— —— * — * — — —— —1 —R 450 ur haturall.
Stufa, Lrankenagft Stktg. — — — —— —— — — 2 VV—

6 UVetikon æà — — —2 — — 2 3,700 nr verp. — — —2 — —

— — — — * —— —* — ——

oronn — — — — —2 —2 — ——— — * — — —

F— —— * —— 8* —1 350 150 ur Veturall.
Pr. — — — — —2 — — — 2 64 350 nr Valurall.

Bezirk Meilen) 21 1,161, 42,718 36 5,.407,0 211,471 8348600388,878

38 Barotswil · · ·· P— — — — — 4— — — —— ———
A 910 800 r88 — —2 — — — 2 1057 450 rverp.
8 — — — — — — — — —1 1,6 194 nr Vturall.
—— — — — — — — —— 8 154 1,000 ur alurall.

Adetsvil er — — —— — — — 2 25 2885 urVihrul
Bettswil —— —— — — — — — ——— —1 Ds 100 nr lurall.
Fehrenwaldsberg Pr. — — * —— —1 A 380 nr dalurall. — — — — —
Hof-Müdspach. Pr. — — — — — — — — — —1 6,0 300 ar Vtlurall.
Tanne (Thal) Pr — — — — — — — —— 2 18,0 650 ar Htarall.
Wappenzwit— —2 — ——— J 15,0 400 r Vaturall..1 5,2 40 nr Vxturall.

55DBuobtonn— 20,0 444358 38 811 2800 verp. — —2 — — —

—F — — — — — — —— —— — —2 — —
— —— — — — i 8,0 150 Brern1 3,0 50 rBręgrn.
86. — — — ——— — — — — 2 27 510 nr Vaturall.

* — — — —1 13,0 800 nr Valurall.1 5,6 400 nxr Vhalurall.

Wolfhausen r. — * —— ———— i 6,8 300 r alurall. 1 52 200 ur lurall.

BDtee —* — * —— — — ———
—z4 * — — * ** * — — 8 —

88 2 — ——— — —— F — — —
7— — — —— — — — —

OberDurnten—— 50,2 0 — —2 —2 — — —2 1 32,8 2,250 nr tlural.
DnterDüäürnten, Pr.1 31, 2500 88 —1 27,0 500 7haturall. — — * ——

Fann ——— —2 F —— * —* — — — — —F — ———

61 Fischenthal. 70 80 rs8. — —— ———— — * —

— — — — — J 0,8 1,700 nrAnst. * * ———
——— * — —— i 19 60 rvorp. L8 300 ur Vaturall.

* Boden. Pr. — — F —— — —— — 2 2 250 ax Valural.
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Andere Grundstucke Total Grundstũcke
 

 

 

 

 

 
  

 

 

   

——
wear bar⸗
— Art n — r n Anmerkungen

— * — der Grundstücke — —— — reeer

F und (häudegrundlüche 25,8 * ur — —1 25,8 — —
ß 36,5 00O0— 3—
A ———

Pr. — — — — ——— i 2,0 500 —
Pr. 1Turnplat? 3,8 1,400 ur — 2 3,9 — 1,500

— 8 345 nur — 2 334 — 795
8utg / — — — — — 2 2 2700

— 1 Kiesgrube —6—— 4,0000 nur —
1S8chiebplatz— 3,6 130—
1WMasenplate 28 1505 — 19 330,7 110 8,200
teeeee 34 200—
8 ——— I

Pr. 1Turnplatz 55,0 15,800 nur — —1 55,0 —2 15,800

57 /“ Riesgruben 9,0 310 nr
Schiebpa 360 500—
nlage 6 1000 nur — 560 * An—
2 Feuerweiber 0, 1190r — — F

J *836 — VJJ ——
—F 1Turnplatz 2315* nr — 3 15,8 — 2,665 iSrunmnen.

146 2,169,8 245,445 237 9099 525,207

532 riedee 251 0000 J 251 — 5,000
—— —* — —— 310 1,20 8
S⏑⏑ 5,0 600060 3 6,6 — 800
opltet— 62 —Wo— 4 21,6 — 1250

il 8,5 550V0—
d — Liescrubo 7 — I620 * ß
Pr.MTurnplat⸗ 1L0 ieheee d 2 2,8 — 250
—— L,s 2 229 — 480
—— * 28 125 nr 2 85 — 425
——— 157 100 3 206 — 750
—F— 2,8 30 r— 8 23,0 46 470

59 PIIbcKiesgrube 5 100 *Reservoirgebiet.
A 5,2 160n7 —
e 960

eeeee 2,8 Won — * Dazu ein Servitutsreeht ĩm

c oo— —1 * 66
Ar. — —2 — — — — 2 110 200 —
ornpatee 15,8 5,340 nur — 3 i83 — 5,850
J —— 8,0 600 ur — — *
—— Hofrüum. 200 nr — J0— 30,0 og

.1Turnplatz 6 150 u —
F IHausplat⸗ 50 ur — 60 162 n

cchiebplae 1,9 — ur—
U3 Hofräume . — —umr —
Feor 25,8 — nr — — 25,8 F —2
Sk. 1 Tuxrnplatz 46,9 5,000 nr — —1 46,9 —2 5,000
2. Iccn O.8 —— —1 03 * — ** Im Geéebuudewert inbegriffen.

Pr. Turnplatz 110 750 nr — 2 94,0 —150 3,000
— — — 100 dc 2 68,5 3,000 100
Purnpheteee 55,8. 10,300 n — 3 55,8 — 10,300

V—— 500 7—
Ar. — — —2 — — — —1 30,5 — 1,700
8ornpo—— 3,8 220 r — 3 6,5 60 520

— 31 250 r — 2 — 500               
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— oliohe demenden Wald Wiesland Garten- und Ackerland

35
— Par- Par-⸗ Par- 95
53 und Schateamgßz⸗ rxUArt der kar Fchat,ungz- xrx Irt lder NXhateungze r brder

3* deren Unterabteilungen FPluche —— 7— 75 Flache bdler donn Flache vert oder beyirt
ZzahlI Aren Fr. nr. ricages Zzahl aren Fr. nrsehaltung Zahl Aren Pr. urʒᷣchaltung

* —1 158 300 arhalurall.
Fischental-Bodmen Pr. — —2 — ——— — — — — — ——

* Gibswil Pr. — — — —2 —1 8,8 485 nr verp.1 157 105 nr Vaturall.
— Aen 2 54,0 450 nrgsg. 180 146 ur haturall. 1 —R 4 rVaturall.
* Lenzen Pr. — — — ——— — — — — i 300 ur Valurall.
— Oberhof Pr. — — —2 — — Jÿ4 — — — — —1 34 550 nr Vaturall.

Strablegg Pr. — — ——— * 8 —— * * —* —

cſ — ——— — * —— —1 48,0 600 rverp.

8k.. — — — —— — — —— — —1— 2 — — —
— * — — * —— —1 10,001 1,500 nr ſalurall.

Bertschißkon . . Er. — — F —— g 27,0 600 xuinural. J 4,0 300 xValurall.
Gcßcßß Pr. — — — — —— — — — 2 800 xhaiurall.
FHerschmettlen- Pr. — — — —— * —— * — J 204 1,200* nr Valuralb.
Otonn — — — — — — —— J 180 1,000 rhalurall.

66Gnnogennn—— F — — — —1 30,0 700 x bcehethew.ſ — *— ————
7— —2 — — — 2 357 5 —— * —
——— * * —— * —— —1 16100 1,500 nr Valurall

Binzikon Pr. — — — — — — —1 450 300 arVatarall.
e ⏑ —— I — 800 ar Vaturall.) 1 Lo 100 nr Vaturall.

F P. — — — ————— F * —* — — * — ———

——
Drlogen-boibon · · Er. — —* — — — F 14,5 600 r Jalurall.1 35 900 nryValurall.
G — ſJ 1830 1,100 nr datral.l 100 ur Uiurall.
Hadlikon —— —— — —— 1 22,8 700 ar ſaturall.1 28 80 arVaturall.
Rine — — — —— — — — —— —1 3,0 500 ux Vaturall.
Unterbach. . Er. — — — ———— 18,0 800 ux Vaturall. 1 04 16 nr Vaturall.

* — —JJJ 9,0 300 rWVlurall. J. — —D—— —
Wernetshausen,. Pr.“ — — — — — —1 196 1,100 nr verp. 1 27 300 nr Vaturall.

5688ß — — — — — 2 18,0 900 ur Anst. — J —* — —

86. — — —2 ——— — —— —— — — — —
— — — — 2 67,01 533800rwerp. — — — —

6ſeegrennn — — — — 2 13,9 235 ur VLebbothey.) — —— — ———

K. — — — — —1r— — — —— — — —

—— * —— — 3 27,01 1,8350 nxrVaburall. 2 6,0 600 nr Vaturall.

Dort und brunengnt Stttg. — — — ——— * —* F ——— —— — F ——————

—4dd 82⏑ 0000— 4 7,8 — r — — —2 — —

X. — — — — — — —2 — — — J 105,2 2,000 nxr daturall
— 860 0V⏑——— 564,01 17.800 r Anst. 3 54,0 700 ———

8k. — — — — F — — „J24 — ——

75 * —— — — 2328,7 15,500 nr verp. 5 27,0 2,157 nr NValurall

68 WMeéetzikon 16 5083, 14,900 r88. 2 34,2 900 r Vcelhehbew.) — — —2 — —

—A——— I000 2600—8— — — —— * * —                    
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— Andere Grundstucke Total Grundstucke

5535 88
F 55 Par- Par⸗

53333 — Fchateungz rtler ar — Schatzungswert Anmerkungen

3* FJ der G tück n vert oder beyirt. ne realisierbar wne

Zanl ee eaoe Aren r vchaltung jZahl Aren Fr. eene

— JJ —— 5 140 550

— 270 r 1 Io 860

—— * 600
51 ——6 Do h 50
5 —— — 129
— ——— ——— 10

D cesgrubee 52,0 000 — J

eboeee 36,0 2000 nr — 67 1,640 2000 * Und Landabschnitte.

A 1,9 —V — 1 Inkl. Gebäudegrundfläche,

8. oreee 301 —600 — 1 3,0 * — e e des Schulhauses

p
J

8 inbegriffen.

— * * dn q, 7 — n 800 3,500 3 an — Brunnen 2zu Fr. 2000.
———— 0 — — 0

— — JV6 . 800 1000
Pr. — — F — — — —1 204 — 1,200 * Darin ein VFr. 600 gewerteter

— — ———— I 183 1600 — —c—

* iedbe 16,0 400 nr— 2 46,0 700 400

— —2 — — — — 2 34 50 —

— 58 rgg 220 38 1300
— * * —— J — 300
— 8 FF — 900

P 8,,,., 6,5 280 —

WGesgrube 4,0 200 nr— 9 1Parzelle 33 Ar

A 3,000 ur— 6 l F 18450 e

iedoeeee 720 13000 ar— j
——4— *— * 8 —— * 2 27,8 * 1,891 * In. Garten, Hofraum und

P — * —* —* * 1 186 — 1500 PTurnplatz.

* J——— 1300
ueeee 2,8 1140 * nr — 3 7 —* 1920 * InI. ein Brunnen zu Fr. 700

P1 — 35 00 —1 — * oo

——— — L7 600 * nr — 3 201 — 1416 3*IKk. ein Brunnen wite
VFr. 600 gewertet.

* * e 300 580

Pr.4 d 2100

rnhee 41,0 1000 ur — —

P. eß —⏑⏑ 0—
⏑⏑⏑—— 10000

curphtee⏑ö⏑16000 6 166 5,300 16,000

15,8 470 nr —

Giessruabe 6,8 200 nr —

ee— ß
2HFeuerweiher 44 750—

Fbsssss 00 — —1 0,9 —8 1,500 * Inkl. Baugrund der Rirche.

2Turnplätze. — 10,8 500 nr—
Brunnenplatz . . * 50 r— 5 y—

ed ——88 380 —
sitis 4 Brunnenplätze . 300 r— 6 888 880 d

1S8chiebplatz.— 19,5 A
F — eeee 9V—g 100000.000
⏑ ——⏑—— 4000

Ar. — — — — — — 5 6854198,000 —2
Tornplaeee 64.0 28,000 nr—

F h 0⏑ —5000
6Turnplateeee 681 156675 —

eee

criephateee L,s 132 ar —

Driedh—ß V88000— 22 651,5 15,800 28,816

Wasenplat 20,5 684 nr—

Foegee 440 780— 4 144,0 2,600 7,150         
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Ponecs Semeinden Walc Wiesland Garten⸗ und Ackerland

—5 d Par — Par⸗ —
53 un piz Nhalumgt- r t der Dare pſ, Fchateungz- x Urlder Ae —D ——

3deren Unterabteilungen n Flache ee chr aee e üie oe e bnn3 Fläche e de denn
Zanl Aren Fr. ur rhages Zann Axren Fr. ur vehaltung Zahl Aren Fr. ur vchallung

Wetzikon-Seegräüben 8Sk.) — — — — — i 11,01 6,491 nr Vaturall.J — 2 —2 — —
Ober-⸗Wetzikon z. — —2 J — — — — — — — — 44 — —
Unter-Wetzibkon 2z. — — — ——— — — ——— * —* * —

Ettenhausen. . 2z. — — — —— — — — — — — — —
Kempten — 90,0 600 88. — —2 — — 1—- — —2 — —
sBoeg 2. — —2 — — — — — — — — — — — —

Robank .. 757— — 2 — — — — A— — — J 1877000 83083
—1 O, 172 ur Aust.

Robenhbausen A — — — — 8 F * —* ——

Ober-Wetribon Pr. — — — — — — — — — — —1 37 200 nr g8g.
—1 109 100 nrverp.

* J 452 500 nr iuraſl)nerWeteiton — 4 — — — — — — — 133 1,000

Pttenhausen. Pr.1 9,0 hd3 i 18,0 490 nr gg. —1 L,6 — nnrſaturall
Kempten-Burg. Pr. — —2— — — — J 18,0 665 nrverp. 3 90 1,000 nxrHatural.

8* 3* * — 0 115 7haturall. J
Roöban — — 134 —06 i 2,0 606 ur Velurall.

Robenhausen. Pr. — — — — J 246 933 ur haturall.) 1 6,0 234 ur halurall.

Bezirk hHinwit 380 1,974,8 33,1738 53 1,619,09 70378 666365 29674

Duübendoreeeee 464 14,0 400 urxWhiehphto) 2 3,0 —— 28,0 1500 rverp.
J 56,101 8,000 rverp1 4,5 500 ur verp.

Ar. — — — — —1 3,5 II02— 2,6 84 rverp.
8k. — — — — 14344 — — — — 43 —2 — —
7 — * 200 r Brgren. *

* — 66 34 DV * —
Gfennnnn — —2 — — 14 — — — — 1-4 — —2 — —

FHermikon.. 2.— —2 asd — — — — — — — J — — — —

Dübendorf .. Pr. — J — — — 2 58,01 183,875 rverp. 1 36,0 1,500 ur verp.
Gfenn-Hermikon Pr. — — — — —— —2 — — — 5,0 400 nr Vaturall.
WilBerg. Pr — —2 — — 1-ÿ— — — — — —1 121 600 nr Brgren

iß — — — — —— — — — —2 —— J — —

F— — —— —
—— — — —— — — —1 17,7 2,565 nr Valurall.
535 18,0 900 8— —2 — — — — — * —

FHinteregeg eeer.— — — —— —F — ——— J 10,0 500 nr verp.
Vorderegeg . Pr. — — — —F —* — — 15,.0 1,000 nur Jalurdl.
Esslingen .. —F—— 40,0 700 8g8. - — — F 60 600 nr Vurall.
Egg, Lranbenaghl. Stttg — — —1 40,0 1,500 nrVatural.*
 

lbanden 388302000 J 18,0 400 rverp.— —— —

—F— 7200 2000 88 — — ——— * *
—— * — — —— — ————— —1 10,0 2,000 nr Heturall.
    Greitensss B— — — — — —2 — * —— — — * ——

—— —— — — — — i 18,0 681 urx Valurall.2                
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— — Andere Grundstucke Total Crundstucko

A Schat5Par- Fhateungsg⸗ Par- a 8Wer A

J Art Plaãche * xuebe —J— nmerkungen
2 en 5 54 en realisierbar —

S 55 0 der Grundstücke — T r vcchatting h201 — Fe de ar ee

8k. cenhee 779 tte 8 28,9 —— 14,068
2. Spritrenplate in 620 r— it L,8 — 620
7 Brunnenplatẽ 021 20 —

2Brunnenplätze 0,6 2258 r — 4 457 —— 725
Spritzenplatz. 4,0 500 ur — —

7— Pc O,6 —c — 1 0,6 — 480
A — — —2 — — 2 90,0 600
2. 5 3,0 360 r— J 0 —2 360
Z. J. O, D 1187 3,033 197

Zz. — — — —2 — — 2 13,7 — 2,172

Po. Tournpla 22,6 800 8 28,2 —— 1,100 * Inkl. Gebaudeplatz und
Strußchen.

— *— 38,1 20,000 nr — 3 54,7 1,000 20,500

— — 6.8 — nr — 2 354 150 490
urheeeee 6 72,0 — 18,040 * Inkl. Gebaudeplatze.
— 3 2686u
h. 777— ——— 007
oarnl 6 868— i 36,0 — 1,530
—— ———

128 1,512,2 247873 277 5,742,0 381,098

eesgrubenn 74,0 6,5300 nr —
cie6 6,600 nr —

—— 00 700
Alter weiher 156 0

— * — — — 3 61 200 —
urneee 18,0 4000 nr — —1 18,0 — 4000

2 hageggg Læ A— 3 6,0 420 ——

D— 36,0 373 r Webotbeyp.1 36,0 373
— ——— 971 e

n — Libsgrube — 0 —— 210l. 80— 150
ooeeeee.. 200 383 n— 4114,0 13875 3,0850Beéseryiert 40 Aren à Er. 13,8375.

——— —— 40 360 nr— 8 90 —— 760
e * —— 550 600 nr — 2 18,0 —2 1,200

eoee 2,0 200 nr —
Schiebplafe 16300 3000 11 16166360 — 3,200
Ied— 30,0 — ur—

—F— — — 18,8 1500 nr — —J 18,8 F 1,500
Sopoaeeee 30 488 ur— —1 207 — 3000
* — —* —— — — — J 18,0 900* — * Dazu noch 1 Quelle und 1
7— — — — — — —1 10 * 500 Brunnen im Weéert von Fr. 1200.

———— — —— 3,8 250 ar 2 192 — 1,250
P— * —— 4,0 350 nr — 3 50,0 700 950

Stttg.J — — — — — J 40,0 —8 1500 Dem Stitter uberlassen.
Reéserviert zu Bauten.

Seesgruabennn 51,8 70
2 —— 235 gzeßß
crebpaeeee 180 600
Wasenplat 1541 10 ar— 12 2,460,. 27,800 2360
icee 60 330—
Jeteee i 0
ecbo 90 800 nr —

X— — —2 — — — J 72,0 2,000
Ppeee 438 678 nr — 2 14,8 2 2678

Iesrabeee 16,0 100 nur — —
J—— 300

ornpateee 180 5,500 nr — 2 36,0 —2 6,181             
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55 55
53 und Fchatungz. re under Eapeſz Xchateungzz rxrhder 375 ppz Fchataungze xrx Utler

deren bnterahteilungen pehewe een ecne e dr bun iche ee vr dun
Zzabl Aren Pr. nr Jrutes Zapt Aren Fr. nr schaltung

h

zahl Aren Fr nr vehaltung

Ddanrr — —— 8* — — — * * * — —

— — — — — — J 2160 4000 x ochothey. — * * ——

B —— * — * * * — * —* F ———

Ebmatingen 212 72,0 950 *88 —* — * —— — —* — — —

J—— ——— — — * —— —1 4,0 225 nr ſaturall.

Féſe c,— — — ——— J 21,0 700 r Valurall. 1 5,0 125 urhaturall.

Ebmatingen .. Pr. — — — — — —1 18,0 500 nr daturall.) — — * ———

Dessoön — 8 — — 9 1556 200 xhaturall.1 4,5 200 nr Ueturall.

74 Mönchaltorf — * —— * * * — * * —

K. — — — — — 304 800 rverp — — —2 — —
— * — * — — — 0 500 ar Valurall.
— — —— ** * — — 680 631 x bchhoethe.

Brand —— — — * — — * * * — * * 5* —

—

—

Menchaltorf — — — —— * —* — —— 5 47,8 1,800 nr aturall.

75 8Schwerzenbach. P. — — — — — —1 15,0 100 mrverp.j1 15,0 300 r voerp.

Pr. — — — — — —1 180 1,000 urverp. J — — —

ühecc

—

—— VOo 2———— 51 481,8 10,190 7verp.2 2,8 0 ——

3 * —— 8 * —— * — —— —

Ar. — F — — — —1 64 337 ep— —2 2 — —

8x6. — — — —— — — 2 — —

Vĩnibonbreifengee · · 8k. — F — — — J 28,0 nn nr Veaturall. i 5,0 500 r haturall.

* — J 18,0 3 nr Lelhet hokirenUster ·

·

7.12600.0 1778 88 J 8—

Nieder-ODster. 2z. — 2 — — — — *, —2 —— — —2 — — —

* —66 88000⏑e— * * —
Ober Uster . 2z. — —* — 5 100 —

Uster (reiggemn) Rrg. — — — — — 000e——— —— — — —

Freudwil.. 22— — — — — — * — —— So * ———

Ninikon 2z.1 110,005,9 162,440 r Brgrn. l Io 0⏑—e— — F — —

Nossikon

—

7 2 — — — — —F —2 — — —F 4 2 — —

Riedikon — —— 36,0 — — — — —1 —18,0 233 r Ubhdet hog.

Sulzbach ————— — — — — —1 0.1 us— — — — —

WMermatswil.. 2.5 355,

—

6,200 88. —1 1396 8,500 x bvehoetben.ſ — — — A—

Werißknnnn — — —— — — J — — — — — —

WinikonEEchyader · · 2. — — — — — — — — — — —* — * ——

RKirch-ODster.. Pr. — 2 0 — — — — 2 12,5 8,000 ur ſeturall.

Niedeér-UDster. . Pr. — — — — — ⏑ —⏑ ⏑———— — — — —

ODbBebeterrr — — —— — — —2 — — — — —1 2.9 500 ur Vaturall.

Freudwil — — —

—

* — — — 2 32,0 500 ar Heturall.

Nanikon Er. — — — — — — —

Noson — — — — — —1 15,0 600 nxr Vaturall. 1 1,2 200 nx Valurall.

Riedikonn — — —— — — 2 18,0 677 ur Vaturall. — — — — —

Sulzbae — — — — — — F — — — J 2,6 600 nr Vturall.

Wermatswil .. Pr. — — — — i 18,0 500 nr Valurall.) 1 750 rxr Velurall.

Lraubenagthhud . . Stftg. — — —— J 9212912 rverp— — —— ——

77 Volketswil.. P.— — — —— — — —F —— — Aa — —

8k. — — — —— — — — — — I 34 250 urValurall.

A B70 V — — * — * * —

Gutenswil... 2z2.— J ——— J 10,0 200 ar Whethew.) — — — — —

HFeznaann — F ——— *

—

F — — —1 3,0 235rverp.

RKindhausen. 2.1 — — — —— — — — — J 8,0 150 xatural.                             
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258
xyar⸗ —F Par- Schatzungswert— Plãche n 8 * Plache — 8 Anmerkungen

8 ** der Grundstücke — 75 — v uu—

—

— edtoeee 224 3,000 nr — J 224 — 3,000

A — — —2 — — 260 4000 —

Z. 1 Kiesgrube 2,0 7 — —1 0 75 —

2. eesgruben 01 — 2 721 958 —

oopho 5,0 600 nr — 2 9,0 —2 825

Pr. — —2 — — — 2 26,0 — 825

Pr. — —2 —2 —2 — — —1 180 500

Pr. — — F —2 — — 2 200 200

credh— 18,0 A —1 —18,0 — 3,000

K. — F — — — — 5 304 800 —
—— * * * — * J 250 — 500 * Inkl. Turnplatz.

Zz. - —2 — — — 7 1080 631 —

Z. 1 Kiesgrube 2,0 10 ar — —1 20 J 10

Pr. — —* — — — — 5 478 1,800

e—enn 39,0 1,700 nr— 4 69,0 300 1,800

Pr. 1Turnplatz 157 260 r— 2 197 4 12260

8Riesgruben 38836 165850 n ii—
76 P. — ——
Fegen 31,0 2500 ur — 2 31,0 J 2,500

Ar. — — — — — — —1 64 327 —

Sornplae 66,41 25,000 nr — J 664 2 25,000

86. — —2 —2 — — — 2 33,0 2 2500

7 agee 8 — nr — 91 686,812232,973 * 340 * Dazunl Brunnen, Fr. 300
gewertet.

2. 1Kiesgrube ——— 32.4 200— F 8 * 400

7. Ja 0,5 50 nr — 4134,0 1,050 450

Krg. — — —— — — — 1 72,0 3,000 * Reéserviert für die Prweiterung

* iesgruben 26,0 8d0 26 200 — des Gaswerkes.

2.969 S0 A — 650
ereeber 1 500— 4

Je 70,0 4566 88
1 Kiesgrube * 18,0 30 unr— 5 90,6 456 556
3EFeuerweiher 2,6 506 unr—

z. — 2 —2 — — — 2 54,0 933 —

7 Dofraannn L,6 100 nr— 2 17 — 105

— edd 376 0
1Kiesgrube * 182 100 — 8 533,4110,250 450

3 Feuerweiher . .— 26 50—
7. iet 90 50 uregg J 90 — 50

2. 83Feuerweiher— 157 125 vur — 3 15 — 125 *] Iukl. ein Wasenplatæ.

Petee—— 106,651 19,918 unr— 09 — 22,918

Pr. 1Turnplatz 560 4000 nr — 760 1,100 4000 * Davon sAren im Wert von
Pr. 1 2500 nr — J 7 3000 Fr. 800 reserviert.

Pr. — —2 2 * — — 2 32,0 —2 500

ag —1 * 2,2 220 nur — 1 22 ** 220

——— * 3,0 300 nur 3 192 1,100

* 4,0 500 ur — 3 220 — —7

—— 8 * 585 ur— 2 50 —2 1,185

Pr. — 3 —2 — — — 2 225 —2 1250

8tfktg. — —2 —2 * ——— —1 92 — 12,912

— 1 Kiesgrube * 200 600 unr —
Schiebplae 14,0 500 —
1 Turnplat⸗ — 36,0 450 nr — 7 5 500 3,659

J —
3 Ablagerungsplätze. 4,5 10909 nr —

8k 1Turnplat⸗ * 8,9 750 ur— 2 12,0 —2 1,000
7 1 Kiesgrube 270 J— 4 940 2,000 —
2. —1 550 70 ur 2 15,0 — 270

J 28,0 307 ur —
VITuruplat⸗ 1056 600 — Aoo A V

7—— — — — — — J 8,0 150 J     
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* Poſsche Gemeinden Wald Wiesland Garten· und Ackerland

53 —
33 und ſ Fchatungtz. re eder kar- Fchatungze rxbrder Ear- n Fchattungz- xrx ler

deren Unterabteilungen ——ſennpamne beheetee dern bent bläehet cele dont
Zahl Aren e ur Jrtrages jZahl Aren Fr. nr chaltung Zahl Aren Fr. ur vchaltung

Zimikon 2z. — — — ——— * — * —— * — * * —*

Volketswil Pr. — A — — — J 550 250 urverp.1 2,0 1,000 ur ſaturall.
Gutenswil r. — — —2 — — —1 50 281 ur aturall.“ 1 20,00 1,280 ur alurall.
Feégnau. — 2 — ———— — * ——— * * —

RKindhausen- Pr.— — — — — — — F — — J 6,0 236 nrVlurall.
Zimikon Pr. — — —2 — —— —— — — — —1 0, 8 462 nr Heurall.

78 Mangen —R—— — — — — —1 20,0 D— 2 — — —

—— * * * * y 10,0 350 rVhaturall.J — * — —
z. —- —2 — — — 2 90 200 rverp. — — — — —

3 19,0 430 nr verp.
F 8,0 350 urVaturall.

Brtielennn — — — — — — —— — — — — — 2 — —

Mangen — F — — — — F — — — F 18,0 453 rverp.
BrüttigellenBaltenghih . . Pr. — —2 F — — 8ÿ4 — —2 — — 6,6 800 nrxVaturall.

Bezirk Uster 22 13,712,0 220,863 54 1,670,2 70,933 547326 — 27,480

79Bauma .—. P. — J 2 — — — — — — — — — — —

—R * — — — ** * — —1 92 400 ar HVturall.
A7828 —700 10 949,59 16,500 7Anst. 3 70 60080 —
—7 —
F— * * — —— — — i 7,71 21182urſaturall.

Bltterswil — — — — —— — —2 — — —1 22 400 ar Vturall.
Lipperschwendi Pr. — — — — — — — —— — — J 100 nr Heurall.
Tndalen me— — — — — —* —— — — — —1 20 400 nxr Hkturall

Bauma, hrankenaglhond Stkt8. — —2 — — J G3000 erp— — — ——

80Fehraltorf 8 800 — 2 35581 2600 654,559 7.000 rverp.

— * * —— * — ——— —1 14,00 4000 nr Valirall

—Do— 232,0 4,000 88. —1 42,0 100 rverp. — — — — —

20,0 400 rBrgrn1 3,0 400 rBręgrn. — —2 — — —
er — 100,0 600 88. — — — — — — — ———

eeeee—2 41,1 462 r88. — — —2 — — — —8 — ————

aseee 7— —— — — — J 32,0 315 r verp. — — —
Inn— — — ——— — — ——— —F — — — —
iinan— — —— — — —1 20,2 1.500 r Vaturall.J 4 31 2,000 ur Hlral.

* — — * * — 66 210 1,500 nr Velurall
San P.— — 7

— — 3.0 500 nr Vatnralbgſ 7—
8 300 r verp

Ober 7— — — — — * * ——— — — ——

„Unter- 2. — — — 3 15,0 500 r Valural. — — ——

Bisißkonn.. 2— —F — ———— —* —— —— * — F — —                      
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— Andere Grundstücke Total Grundstũcke
93 38

——— * Par⸗ Schatzungswert Anmerkunge

5 * en 5 en realisierbar —
—* der Grundstücke — gr. r vehaltung n — vg d e e

7 2 Meiber und Platz. 1,0 39 2 150 — 350

1 Turnplat⸗ 5,0 250 nr — —1 12,0 — 1,5500

Pr. — — — — —— 2 25,0 — 6

—— ——— 3,0 150 nr — —1 350 — 150

— —— ——— 7 276 nr — 2 13,0 — 512

— ——— — — 136 8 2 2 650

1S8chiebplatz 20,0 500 ur — MW3—
—— J— 77
— — * — J 10,0 350 —4

7. ſ 5,0 50 nr — 410 200 830

7. 4 Feuerweiberu. Plätze 0, 8 200 ur —
1Spritzenbausplatz. 150 20 nr — 6 10,8 50 220

1 Kiesgrube 9,0 50 unr —
— A eee⏑ 10,9 500 — 3 28,9 453 1,5500

Pr 1Turnplat⸗ 12,7 1200 nr— 2 19,8 — 2,000

129 2,212,22 134119 259 18,167, 53398

Eriedhof 60,0 5,000 —nn
8 ddecceiten 63 2000 —9 7 660 7— nn
h —eeee. 88 1,000 — 2 18,0 —— 1,400

4—8s, 720 800 rAnst. 211,422,0 26,000 —

Zz. 4 Anlagent. 3 734 8,355 7— 4 7 83855 — * Altes Toßgebiet.

omeeeee 2 5868 ur — —1 291 —2 8.000 Inbl. Hofraum und ſSchul.

P.1 — — 33 00 2 3 d—
—— —— 20 170 — i 34 — 270

E I * ——— 4.0 hee 2 6,0 * 1,100 * Inkl. ein Brunnen für

8Sce— 2 — — — —1 61 3,000 — Fr. 300.

2264 1600 88.
2 8chiebplat⸗e 6,8 250 ur —
1Turnplat⸗ 283,8 500 ur — 17 2,174,00 25.000 2,750
ecoe 17,0 — nr —
1Quellengebiet. .. 72,0 2,000 1 —

Pr. — 2 — —4 — — —1 14,0 — 4000

———— 26 859 nr —
echiebplateeee 94 260 nr — —

1WMasenplatz .. * 60 r — — 3266 —— dee
ieboee 137 200 nr —

Ar. — —2 — — — — 2 28,0 800

7 eß 270,8 3
2 Kiesgruben;. 20 100 1 —217 373,8 25500 300

Feuerweiber 16 200— —
7 LKiesgrube 4,5 — ur — 1
F eece 33 5 e u
7 2 Feuerweiher— 22 100 10 — 8 34,0 315 100

7 —— * * 8
PrTuruplate 27 17148000 — 9 — 5,214 *IxI. Hofraume.

1Kiesgrube — 3,0 250 —
——

Sk. 1 Turnplat 1424 1800 nr— 3 197 300 2,3300

1Feuerweiber — 150 50 — iR 0 —
2. ——— 3 n ————— 3 19.0 —* 260 ee eee Wert

PEeuerweiher ar—
J U6 Brunnenplaätze * 800— I— 1528 880
2. 1 Kiesgrube 90 687 r — —1 Mo 687 —

10
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55 pPolitische Gemeinden Wiesland Garten⸗ und Ackerland

55
3 und * 8 —DVO— V Art derEar- Fhabrungs⸗ n Irt der Par- 8 Shafteungs⸗ F Arl der

7— eeoeago — Fläche e anV Flache Fläche —

Zahl Aren Hx. r riuhes Zahl Aren Fr. ur vehallung Zahl Aren Fr. nur vehaltuug

ſ

Effretixknn.. —2— — — —— * — —* — — * *— 5 ——
iFoön — — — — * — * —— * * * — —

Rikon-IInau.. 2. — — —* —— —* * * — — * * ——

Illnau, Ober- —— — —8 — — —1 18,0 800 nr Valurall. 1 2,8 390 nr NValturall.
nau, Onter-. Pr. — —8 — —— * * —— —1 20 1,700 nr Veturall.
Bisikbon. —— —— * — — * — — —— 2 110 600 anr Vatural.
oecbeeee — — —— — * * ——— —1 9,6 865 rr Hkturall.
AtikonUnan r— — — —— 20,00 1,000 ur aturall. 2 12,59 1,500 nr turall
Rikon⸗Effretikon Pr. — —2 — — — —— * — —1 5,0 1,246 urHturall.

33i, P. — — — — — * * — — * * —— * ——

88 8 J 27,0 199 — —* —* — —
— —8— ———

Pr. — — — — — —— —— — — —1 3,6 300 ar NHtlurall.

danaan — — * — * — * —— * * * ——

F—— — — * * — * ——— * * ——

Rikon-Lindau 86. — — J — — — — — 2 4,61 2,000 ur Veturall.
Tindan 7 9,0 80 gg 2 27,0 350 rverp. — — J — —
Grafstall 2z. — — — — 2 164 695 nr verp. — — — —
Tagelswangen 2. — —2 — — — —1 4,0 150 rverp. — 2 — — —
Winterberg 2. — — — — J 450 875 aur Vehet bew.ſ) — — * —
Lindau. — —* — — — — — — ———— it 18,0 500 ur voerp.
Grafstall Pr.— — —2 — — J 9,0 457 nr verp. — F 2 ——
Tagelswangen· Pr — 2 —2 — — —1 130 300 ur Vaturall. 2 5,0 500 nr Vaturall.
J Pr. — — — — 2 225 1,325 nr Vaturall.J — —* —— ——

85 Pfaffikon ——— — —2— — — —1 70,001 2,000 rverp. — — — — —

* * ——— * — — — —1 10,0 750 x Hturall.

3 338⏑ 66 300 rverp.

Auslikon 18,0 53000 8 F —2 —— — 2 — —

Hermatswii 8 98,0 —BV8 2 74,2 155. xr VEhetbey.) — * — ——

gebanee 8⏑⏑ —0⏑⏑ ——8——— —2 — — — J4-4 — — — —

Wallikon AJ — — 1 281 JJ ——
Pfäffikon —— —* — —— —1 12, 600 rverp. — 4 — — —
Auslikon — — — —2 —— J 122 400 nr Valturall. 1 300 ur Vaturall.
Fermatswil. Pr. — — — — — — — — — — 2 23,0 400 nr Vturall.

lIrgenhauzenhberyih . . Pr. — F — — — 6 500 rverp. — 5? nd—
Wallikon Pr. — 3 — — —— — — — — 2 20,0 690 ur VUkturall.

S3—— V— ——
—F—— 520 — i 13,0 450 x haturall.) — — —2 — —

7.0383898 4950 88. — — 2 — — I 2.0 100 rverp.

Gndisannn — — —— — * *8* — — — — — — —

Ludetswil... 2.1- — — — — —— — — —2 — —

Madetswil. 21— —2 — — — * — — —— — — — —

Rumlißo 240 rgg. — — — 7— * —

Sennbof 7— — —* — — * — —— — —3 — —

J z. — —2 — ——— * —F — — — —2 — —   
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Andere Grundstuücke Total Grundstucke
 

 

 

 

 

 

  

——
——— Par⸗ Schat ert Anmerk—— ——
— 7, der Grundstücke — —— — *—

7 1 WMasenplatz .. 2,8 50 nr — —1 2,8 50

2. ü 180 300 8 —1 180 300 —2
2. ade 3,0 300—

2 Feuerweiber 900 ur — 4 9,0 — 1,290
1. Masenplatz. 6,0 90 unr — —

Pr. 1 Turnplatz 51 510 r — 3 254 — 1.700

—— 4,0 300 ur — 2 60 — 2000

———— 1L0 200 — 3 120 — 800
Pr. — — — 2 —— i 9 — 865
JJ— 4821
Pr. — — — — — — i 0 — 1246

8 3 Kiesgrube 80,0 150 nr — 3 80,0 — 150

K. - —— —— — —— A 8,600
brarg. — — — — — — 4 3492,0 15300 —

1Turnplat⸗ 8,6 500 nr — 35 133 — 800

1 Kiesgrube 24,5 100 unr —
eboe 258 1,200 unr— 6 77 — 1,640
abenplat⸗e 666

30 200 nr — J 3,0 F 200
8urpateee 134 A 4 18,0 4100

— — * * —* — 3 360 480 —
—— — —— — — 2 164 695
* * * ————— J 40 150 —
—— — —— — —1 450 875

Pr. 1 Turpnplatz 2,0 500 nr — 2 203 —— 1,0009

P— — — — —— —— i 90 —— 457

—— * 4,0 400 nr — 4 220 — 1,200

—— * 28 356 ur — 3 25,0 —2 1681

— — — — — — —1 70,0 2,000 —
edlandd 72 200— 8
n—J ⏑⏑

Giedlandd 109 3007 — end der —⏑
Riedland 2180 3600
. ce 33 ——— ⏑—
. —— — — — — — 435 —

——
2. A 45 nr — 3 237 150 45
ornplate * 956 — — 2 107,8 —— 600 Inxkæöl. Gebaudesrund des Schul-

Pr.1 103 800 —— * nd bee
— — — — — — 2 2830 — 400

P— 6,0 A 3 38,0 1,000 2,500

———— * 1,000 ur — 3 22 — 1,690

86 8 2 Kiesgruben. 27,0 100 ur — 6 268,0 * 2,715
33 —— — —* * 2 650 450 — eee ohne Wert-

n3 3eu uua
3

2. 1 Feuerweiber * 200 —
1 Brunnenplatz. 02 50 — 8 62 300 —2
1 Kiesgrube 4,0 50—— —
J — 8 2 40 V —

beuerweiber ——0 J 81
27 83Giesgruben 28 50 nr —

1 Feuerweiber 150 5ẽ— 3 4,0 — 135

Voftran O,5 35 r—
7 5 — — —— — — 2 — 240

1Turnplat 20 225 nr —
g I PFeuerweiher 28 r 30 —

O 100 nr — it O —2 100                   
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kolitische Gemeinden Wald Wiesland Carten· und Ackerland

———
53 und — r —D Par⸗ Fchat/ungzg- r rt der * —V

2* deren Urterabteilungen — a be ſnſane Fluche wert oder beyirt — blche ane cer hemnt

Zahl Aren EFr. V — Zahl Aren r nr vehaltung Zahl Aren EFr. nr cchaltung

— —1 2,8 550 xdalurall)BKussikom) e— —9
— ——— * * F6 9,0 300 7 — 3— F —

— uͤn 7 13080 vc
MadetswilLudetzzil . . EFr. — — — — — — — — — — 2 9,6 516 ur Hkttrall.
Sennhof-Wilhok Pr. — — — — — — J 0,2 50 ar Vaturall.

87 8Sternenberg— — — — — * —— * * — — —

———— 39,0 300 88 — — — — — J4ÿ — — — —
Feel— — — — — —1 20,0 300 nr Vaturall.J.1 20,0 300 nr Vxrall.
Kobltobel .. Pr. — 2 — — — J 14,0 40 ar Haturall. — — — —
Kohblwies — — — — — — — — J 20 50 ur lurall.

88 Meiblingen P. — — F — — J 36,0 300 ur verp. — — —2 — —

8—.— —2 — ——— — — — — — — — — —

—8* — * * — — — —— —1 20 400 rvoerp

Dettenried —— — — —— * — — * * — ———

Tn —2 * — * — * — * —* ——

Neschwil z. 4 6,714,0 82,000 r Brgrn.ſ3 151,0 1,000 relhet hey.ſ — — — ———

Theilinge 2— —— —— —— i Mo— 350 rverp.— * * —

WMeißlingen Pr. — —2 — — — 14ÿ4 — F — — 2 30 600 nr voerp.

VeychwilDetlenriod D—— — — — J 14,6 — 200 nr Uturall.
9 J 80 450 rvorp.

Theilingen Pr. — —— —— * * —— — —1 250 ur

80V WVoe — *

——

— — * * ——

—G—— 3880 17600 88. —1 4,0 90 xr Vaturah. — —2 — ———
Ar 2 26,0 4—008 —— 2 12,0 100 r verp. — — 2 — —

7 838,01 10,060 7 88. 80 420 ⏑— 8,0 120 rverp.

Pr * * 7 * 666 2350 2,950 nr Anst.
—477— ———— —— 150 600 arVxturall.

Spendgut. Sitftg. 1 34000 3200 88. —1 44,0 800 r verp. — — 2 — —

90 Mildberg —D—— — — — —— — — — — 1434 — — — —

—— * * — — * * F —— —* * * ——

Ehrißkon. 2— — — — —1 O, 8 100 nr verp. — — 2 — —
Sehalehe — F * —— — 8 — * * —

Mildberg .— — — — —— — — — — 2 19,0 152200 ur alurall.
Scbaleee — — F —— — — — — — 3 350 150 nr Valurall

Bezirk Pfaffikon 64 14,622,0 129,167 75 8,091,0 52,592 658 1121,0 41,809

ikonn 2.1 609,660,0 86,166 88. 6 7660 4757 r bbdhoeh hey. — — — — —

—* * — * —— — — —* * — —

P— — — — — — — —2 — — F 18,0 400 nr halurall.

92 Bertschikon A — — — — 17— — — — 143æ4 — — — —

712 28,0 365788. —1 16,0 175 rverp. — — — ————

Gundlikon 7— —2 — — — — — — — — — — —

Gundetswil Zz. — — — —— * — ——— J 26 300 rvoerp

ebenbereee — — — J 10.0 De — — —
Zünikon — 8 5681⏑ 2 162 85 7Brgen. —— —
Bertschikon. —D 1150 000 88 —1 18,0 470 rhalurall..1 2,0 100 ur Vatural.
Gundetswil Pr. — — — — — —1 15,0 266 nr Vuturall. —2 — —

Liniton(indlhon —D— 306001 6000 8— — — —— * * — —                   
—

——
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—* Andere Grundstucke Total Grundstucke

553 38
—— * Par⸗ Schatzungswert A ku— ——
2 en * Fier
— 7 der Grundstũcke * — — . — rea ar reiereer

Pr. 1Turnplatz 4,0 600 pr — 4 27,6 800 1,000

——— * — 1,025 * nr— 4 32,8 300 2225 Brunnen und Hof-

—— 350 200 nr — 3 F 716
bi — — — * 5* —1 2 * 50

— Ieooee 11,0 100 nr — —1 11,0 100

PrTurnplat⸗ 3,8 25 ur— 2 42,8 300 25

— — 25 50 nur — 2 428 650

Pr.) — 2 — — — — J 14,0 —— 40

E —1 50 ar — 2 5 —*eF 100

dee 9,0 500 ur — 7

JJ—— ——
Sk. 1Turnplatz 40,0 000— —1 40,0 4000

7 — — — — — —1 0 400 —

7 3 Feuerweiher 0, 24 ur — 3 7 — 24

2. —1 —— 0 n nr— —1 R —— 100* — Brunnen im Wért

7. ate GWase 3 50 x— en

eucrweuc d 6,8686 88,500 300
1Brunnenplat,? und brunnen 02 200 nr — —
— 7 — — —— —1 27,0 350 —
Pr. Turnplatz 37 570 unr — 2 7 F 1,170

F — 138 100 ur — 3 7 700 300

Fhee 2,0 250 nr — 3 120 450 500

A 318 785 ur — *

89 . J— 0—0 788
— * * —— —— 5 392,00 17690

Ar. — — — F —— 4 380 200 —
Zz. — — — —2 — n 854,0 103300 —

crpeeeeee 14,0 1,646 nr — 3 52,0 —2 5,196

Stktg.. — J —2 —2 — — 2 384,0 4000 —

uenn 56,0 1,220
J—— ee ee ——

7 Aedlandd 30 88 8,0 25 —
z. — — — — — —1 O, — 100
2Z. 1 Feuerweiber 12 0 i 12 — 190

Pr. ITurnplat⸗ 60 50 unr — 3 251 2 1,250

— — 7 90 ur — 4 7 — 240

161 3,029,0 79831 365 21,865,5 303309

4dJdd 2,157,0 18,614 88—— — —* 12,589,0 109,534 300

F eee 0 300 nr — —1 650 — 300

orrounnnn 18,0 400 nr — 2 36,0 — 800

—RD 1 Kiesgrube 6,0 50 — —1 6,0 50 —F
2. — — —2 — — — 3 44,0 540 —
iegg 5,0 20 nrgg. i 5,0 — 20
57 50,0 2000 8 ſ

1Kiesgrube 150 1,700 1 1685 69,5 1,300 1,800
1PFeuerweiber 2,0 100 nr —

2. — F — —2 — — —1 10,0 100 —
z. .- — — — 5 730 1,355 —
urnpaeee 1,0 50 ar — 4 1360 1470 150
Pr. — — —F —2 J 150 — 266
Pr. — — — 4 — — i 3066 4000 —               
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* Pontiscne Gemeingen Wald Wiesland Garten- und Ackerland
—
8

55 und LXchalumgz re der kar Xhatanzze rerhder kar- pl Xhateungzz rxUutdoer

deren Unterahteilungen ⏑ — nn dene ee der dernt e blächee der hornt
Zahl Aren Fr. ur Iriages Zahl Aren br. ur vehaflung 3 Aren Fr nur vehallung

Dctteee 660700 12,0 200 rverp. — —2 — — —
4 7498,0 69,000 r Brgrn.2 2150 160 r bvehet bey.ſ — — — ————

2 450 610 ur Ldhet bew.“ — — — — —

— — 12,0 800 ur verp
——— 7 —F — 66 60 500 nr Anst.

94 Dagerlen — — — —— * — —— — * * ——

Dägerlen-Benßk. 2.1 —

—

— * —— * * —

* Berg 2— — — * * —— * — ——

— Oberwil z2. — 2 — — — — * * — —

OberwilNiederwil z. — — — — — — — —— — * — ————

Rutschwil... 2— — ⏑ 00⏑0 — — —2 — —
DgerlenKutzchvil . . Pr. — — 8 — — S—e— * —* ———

(berwitJiedervißb. . . Pr. — — — — — i L,o 200 uxr Vaturall. 1 L,o 300 ar Hlurall.

io⏑⏑— 1 8,0 00 — 70,0 800 rverp.

— * ——— * * ——66 5 450 nxr iurall
J 40 300 ur verp.

96 Dinbard —A—— 12,0 180 88. — — — — — — — — ———
Dinhard — 30,0 —— — 4 — — — 2 —8 — —
eebtennn — 144,000 194883 — — 2 — — 143— — — — —
S cſ⏑— — — — —1 60 100 e
Vordergrũt 2z. — —2 — — — — —2 ———— — — —— ——

Dibard — — — — — — — — — J 18,.0 1,000 nr aturall
Eschlißkon PEr — — — — — — — — — — 2 20,0 900 aur NMlurall.

D⏑ee — — ——— * ——
— 2 —— — * — — —1— — — — —

13,500,00 80,000 r Brgrn.2.1 5 40,648,5 500,850088 “ 8 nn ) 68010900rrecerp.

Pr. — —2 * — — — —* —

d üedd P321301 70.0000 88 — — —— — — —

8 d — — —— — * — ——
— * — —1 12,0 We—— 8,0 330 rerp
——— * —— — — —J 24,00 1,450 nr halurall

DVann P— —2 — — —2 — —— — —

„ KRaterschen 8k.1 — 2 —— — —* —* — — J 3,0 150 r ilurall.
— — — — — — — — — —2 —1 6,8 110 ar Hurall

100 Hagenbuch P. — — — 7 — — — — — — — —
07—⏑⏑— —— ——— * * —

8Seneee [ 8,0 300 88 —2 2 —— — 6— * * —

Sehnece — —F * — — * —— —— J 4,0 300 rverp.

detngeee V⏑0⏑ö⏑— — — — J 32,1 500 rverp.

Pr. — — — —— —— — — —1 16,0 600 ar Valurall.                 
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—
— T Art Plachs Fchattungze xrxutder Tn Schatzungswert Anmerkungen

——7 der bevirt. 173 d — 7 ent
n der Grundstücke en n — — ———

—— edlanddd 576,0 5000 6
ce 20 100 ur —
5 KLiesgraben 48,0 60 r—
3 S8chiebplatze —3 1,180 ur — 37 14,476,0 209,060 8.250

2 Féuerweiher 0 00 —
6 Brunnen undPlutze 0 3,000 anr
eo 5,0 200 nr —

— uopet— 3,8 400 nr — — 8 21,8 —— 1,700

Kiesgrube 48,0 800 —
— egroabenn 93 740 nr — 6 8 670 800 D—

1 Kiesgrube 0,9 77— J 0,9 — 57

2. —1 * — — 2 200 V J 2 200 —

esabeee 120 —Fä— J
A— 27 0860 111168 24,7 — 1,475
1Quellengebiet 10,0 — 77 — —
6ieg 10,0 2088

— IqQuellengebiet * 1530 r— 160 ud q—
27.— — F — — — 3 278,0 1,800 —
Ser.Iuxnplat⸗ z.0 200 ur — 200
—— * 150 Wwo — 3 0 — 700

Dee 420,0 3700 ——
J 8,0 86ß ——

Flesgruben 83 99 250
1. Friedbof . —13,0 Woe—
1 Meidenland 50,0 V0

tted 4,8 6—80 h 14,8 — 1,370

96 P. — — — — — — j 12,0 180 —
i 40,0 OV 8 — 77 —

* —— — — — — — 0 —

7* 1 Kiesgrube 9,0 Id 4 223 2,810 100
2. ſceddd 20 50 —1 2,0 — 50
——uropiec— 350 880— 2 o — 1,800
Pr.— — —— — — 2 200 —2 900

oleee 0⏑ 0V⏑ — J 200,0 5,.000 — * Wiesland.
F⏑,.. 15,8 —— arx— i 15,8 — —

7 1 Kiesgrube 90,0 300 —— 21 45,162,09 595,650 2

—uopoet— 18,0 4536 nr — —1 18,0 — 4536

AiedJandd 6,14110 1,000 288.
98 P. eesgrubee 3 600 * u 9,8370,0 111,600 *

K. — —— F — — — 2 54,0 1300 —2
— * — cc
Pr. — —— — — — — —1 24 — 1450

2Liesgruben— 8,5 100 ——
n uneeetee e 7— n—

Sk.1Turnplatz 6,0 350 ur — 2 90 — 500
F— — 170 nr — 2 158 — 280

100 P. 4 Kiesgruben 552 Hd J 5 * 650
Z. Gofeennnn Lo 270 nr — 5 2,0710 30,550 270
—— —— * k — —1 80 300 —
—— —— 67 —

Deedland 2,951,0. 266900 88.
1Turnplat⸗ 18,0 o⏑7V⏑ 68700 100
eezßzß

Pr. 1Turnplatz Ls BB 2 17,8 — 850    
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* Pomeene demeinnen Wald Wiesland Garten⸗· und Achkerland

F Par-⸗ Par⸗ Par⸗

35 und Schal/ungßg· rx rt dor * Fchattungze rbrlder —VV

deren Unterabteilungen ne a —F en nwoe * oder heyirt iene —** oder beyirt-

reen Fr. nr hages Zahl Aren Fr. nr sehaltung Zahl Aren Fr. nrvchulung

102 Hofstetten — — — — — 3 3,9 39 erp — — —
FHuggenberge. 7 54,0 2000 88. - — 2 — — — —
Venn [— 18,0 320 788. — — — — * —

Hofstetten Pr. — — — — —— — — — — —2 J e — 44 F

Dickbuch— Pr.J — — — — —* — — —— — — —1 18,0 665 r Vaiurall

Huggenberg. . Pr. — — — — — 1r — — — — F 258 200 nrVaturall.

Ioectenbaete — — — — — J 3,0 38e⏑——— — — — —

Z.6 15,728,0 126,145 88. 7 1,076,00 10,002 xr vchoh hey.ſ — — — ———

* —esch. 2.13 513 9 — — — — — 14ÿ4 — — —
Fünikon 2.11 O8 688— —1 128,0 2,500 r bvchyt hey.) — —— ——

Neftenbach Pr. — — F — — — — — — 14ÿ 2 — — —

Aesch-Riedt. . FEr. — F F — — —— — — — — 14-— —2 — — —

Hünikon Pr. — — — —— — — — — 2 18,0 700 nx Vaturall.

104 O0berwinterthur. P.— J — — — 2 20,81 I1,200 ur)] verp. 2 I8—60

J 300,01 4,500 x becehbetbew. F *—⏑⏑⏑——— ⏑——
1 620,0 4500 xr Mbbotbey.— ——re e J

Reutlingen 7— — — — — — — — — — -æ— 2 — — —

Ricketswil 2. — — — —— — — — — — — — — — —

Siadeee6 ieee — — — 5 260 1,200 rverp.
Zinzikon .2.— — — — — — — —1 16,0 600 rverp.
Oberwinterthur Pr. — — —— 6000 — F — — —

Ißßß— — — — — „J234 —2 — ——— —1 280 ar Vaturxall.
BReungen — — — — — — —2 — — — — — —

Stadee —— — — — — 4ÿ44 4 — — — —1 12,0 800 ar Vlurall.
 

Ionge 0020 0800 — 5 2618 2150 r bvchſthey.
3 404,001 4400 rveorp.

19,0 500 xr beocbhstboy.
252,22 3,300 rveorp.V

—

 

  
 

   

K. — — — — i 8000—e—— 12.1 750 rverp.
Pr. — —2 — — — 14ÿ4 — — — — 85 18,0 600 rvoerp

106 Rickenbach P.465099,— 62,500 88. 2 18,0 500 rverp.2 27,0 800 xrhaiurall.

Pr. — — — — — — — — — — — — — — —

407 8chlattt — — — — — 14ÿ44 — — — — — —

7 * — — * * * —— —* ——

Waltenstein . 2. — — 2 — — — —— —2 ——— — 2 — — —
Sebla — — — —— —F — — — — —1 210 nxr Vfalurall.
Waltenstein. . Pr. — — — — — — — —2 — — —1 18,0 1,200 nr ſaturall

I08ehotuuke — —F ——— — —— —— — — — — — ——
Pr. — — —— — — — — — —1 5,0 120rvoerp

0oseen B—— — —— — —— — —F ——

K. — — — — — 2 —4 — —
— —— N2.2 7.7430 logoo ge 6 n ſ rhe — —                 

2*  
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— Andere Grundstucke Total Grundstucke

2538—— — 37 —— Schat * Anmerb7 * dnnez inder Sechat⸗ungswer nmerkungen

3 5 6 d Fluche eer dent 1323 Flache ——

Zanl etc Aren r vchaftunt Zahl Axren 3 e

—ouoeeee 04 20 — — 4 4,8 59

7 1- — — F — — 3 540 200

7. - — — — — — J 180 320 —

cugtteeee 6,0 160 nr — J 6,0 0 160

Pr. — — —2 — — — —1 180 665 —2

— — —— 2,0 50 unr — 2 * — 250

10 tes 38,8 900 r—

cipatfteee 4,0 150 nr —

eeeeee 10,0 400 nr — 9 64,2 405 1,600

GBadanstalden 6,9 150 ur —
öoeee 20 20— —

2. — —2 — — — 183 16,804,0 136,147 —

2. edanddd 360,0 2000 88. 4 872 7,594 —

A — — — — 2 6260 10,185 —

Eoropetee 621 4000 nr — 2 6131 —2 4,000

unpeeeee 5,0 1800 nr — —1 50 — 1800

——— —* — — — — 2 18,0 —2 700

1007. 3 iesgruben 36,0 330—
28chiebplatze 38 8830—

ee—— ne ⏑ ——
4 Feuerweiher— 2,0 70 nr—
ciedlandd 2,.4000 18,000 —

VD —— n
AGiedandd 2160 138300 88.
Feege 33 0o— J 25016.00 20.700 V—

7 1 — 3650 200 ur * J 36,0 — 200 Dazu zwei Brunnen im Wert

—— — —67 J 12 20 —
—*5 * —F —— — — 9 143,0 3,900 —*
z. — 4 —4 F — — —1 160 6000 —

—urnpateee 231 4650 nr — 3 59,8 — 11,650 * Reserviert.

teee 52 680 ur — J 78 — 960

P ——— Do 1,000 nr— J 90 — 1,000

Pr. — —2 —2 F — — —1 120 — 800

4006 Jeueee 20 — ur—
ceplheeee Do — nr —
Aceeeee600 —2 nr — 20 13,855,8 75,950 —

coeee 40 nr —
Giedlandd 000 6300

K. — — — —— — — 2 35,8 2,750 —2

Pr. — — — —— — — 2 180 600 2

iesgrab 64,0 2000 ur —⏑— — Juo 621320 688002000

—orltee 8,0 600 nr — —1 8,0 —2 600

Veatee 3,0 200 ur —
eoee 36 100 nr 6 90 — 400

4Eeuerweiher.— 3,0 100 ar — —
esgrobee 150 10 ur — —1 1,0 — 10

— ——— 160 80 ur — J 160 — 80

urophateeee 38 520 nr 2 8 —2 730

—Pe — ——— 40 250 ur — 2 220 — 1450

1002 1Kiesgrube — 3,0 60 ur — —1 3,0 J 60

ornaeeee 10,0 86ẽ 2 15,0 120 180

cſc 50,0 2000 ur ſ
D7—re JJ 70000

K. iageeeee 7 000 — J 72 — 2,000

Riedland 250,0 50850 8
F Dagerplafee dn — ) slx110.ooo

—

—                   
—11  
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58
—33 und Fchatzungz- rx Irt der ſFar- Echateungze rut der JLar- Fchateungzz xUrlder

3* deren Unterabteilungen nen ne a u der n 7— ue der dn
zamn Fen ur grhgeßg Zahl Sren Fr mr sehaltung Zahl Aren r nur sehaltung

iberee 606 0⏑ö8— — —2 * — —F — — — —
Oberseen 68000 160000—6 — F —— —* —
Seeeeeee —— — — ———— — — — —— —1 90 700 ar Ueturall.
Fiberg —— — — — — — — — — i 90 350 rverp.
Werg— Pr.— 4 J —2 i 13,0 650 nr voerp. 157 —2 nr Haturall.

110 Seuzach 0⏑⏑—⏑ ——— 3 40,0 645)verp— — — — —

Oberohringen Zz. — —2 — — — — — — — — — —2 — — —
Seuzach Pr. — — — —— — — — — — 1-ÿ —2 — ——
Ohringen .. P — — —— —1 16,0 500 ur Vaturall. 1 2,0 100 nr lural.

111 766 14 9,8182 170,000 88 8 280,8 6,672 r bolhet bey.ſ 4 280,0 45,912 rverp.
— —— —* — *— —— — — — — —— — —— —*

112 Turbenthal-Sitzberg — — — — ——
—FV—— 36,0 400 x88. — —2 — — — J 5,0 A

Turbenthal. 8k. — — — — — — — — ——— J 5,0 400 nr Vturall
— —* *— —— — 2,7 500 r Hiurall.) — * ——

* * * 0 150 verp
Neubrunn . 27. —— 33 — — ——

Oberhofen 2z. — — — — — 1—-— 2 — — — 1284 z. — — —
Turbenthal — — — — — — —* — — — —1 0,7 120 nr Velurall.
ü— — — — — — — — — 20,0 120 nr iurall.
Hutzikon. Pr. — ae — — — — — — — — —1 2,8 230 nr Veturall.
Neudbrunn — 36,0 4000 88. 1 13,5 500 nr Valurall. j 45 100 nr Vaturall.
Sechmiedrütt —— 200,0 1,000 88. —1 18,0 350 nr Vaturall. J 3,0 150 r Jäturall.

113 Veltheim . 1 7200,0 109,500 788 321,0 8,4000 7 verp.— 2 J ——
A— — — — — — F — — — F — — —

114 Wiesendangen.. P.— — — — — — —2 — — —1 841 300 rverp.

M,oſ 3 2 89,0 1,300 rðechel hen./ 2 747,0 12,100 verp.

Pueeeeee — 19,8 500 88. — — — — — 2 — —2 — —

Attikon-Wallißkon 2.12 484 20000 88 — — —2 — — — — — — —

Menzengrü — — 8* —— —— —— ——
Wiesendangen Pr. — — — —— * — —— 3 70,0 1,690 nr turall.

115 Minterthur . P.x12120,102,18,080,900 88. 25 2,8312,7 447,1008 x hhoet ben.ſ2 226 — — oohol hoy.
42 8,893,0 901,8355 7verp. 1 188, 214300 radwerh

25 2,588,22 927,794 rverp.

— * —— — — —

116 Wellingen B8 24,514,0 147,0000 7 88. 5 234,0 3,500 x VLehbeh hew.j 2 500,0 A—
4 548,0 7,5500 rverp.

F—60— 080⏑ — 8 — * — —
—— * —* ————— —1 12,0 800 rverp. — — — —
8x. — — — —— — * * ——— — —2 — ——
P— — * * — * —— — *— — 3 35 800 T verp.

⏑⏑,,,,, —— 18,0 800088 — — — — — —

——— — — — — * — — — — ie 90 700 nr Aunst.
—— — — —— 8 8,0 550 /nrAnst. — —— —— ——                 

* Zentralisiertes Geméindegut, Politisches, Primar- und Sekundarschulgut. * Rirchenbaufond Rvangelisch-Winterthur.

  
*

   



—

Grundstüoke der Gemeinden.

  
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

  

F Andere Grundstucke Total Grundstucke

33 53 Par- — Par-
—7 — Xlatummesz- ret ger 733 Schatzungswert Anmerkungen

— der Grundstücke
wert —

n réalisierbar nicht

Aren Pr. ure vchaltung Zahl Aren n

2. Gegen 8 100 —
5 30 d
— ⏑— 3,900
— 300 7 3501 500
— — — —— 0

Aedlandddd 824 — ⏑— —l
—— Gesgrube 3 260 — g —90—

2z. 1 Reservoirgebiet . — 5,8 —2 nr — —1 5 28 —

idſeee 10,0 300 nr— —1 10,0 — 300

E — — 40 200 nr— 3 22,0 — 800

ü — 3,0 989 ur 25 10,382 2* 22584 989
ä——

—

— 55,038

112 — J-ÿæ 2 — — — —

——— 7 7 2J — — —— 2 410 400 200

Trnlaee 150 500 r — 2 20,0 —2 900

n * —

7— 8z. — — — 2 2 150 150

7 eseorrre 04 20 J 0— 4 20
Turnplat⸗ 26 380 333 — 2 38 — 500 * seit 1. Januar 1909 mit

un — 35 80 * 2 236 8* 200 Autzikon vereinigt.

— — — 0,5 120 5 — 2 28 —2 350 * Seit, 1. Januar 1009 wit

* — — Ls 100— 5 55 400 700 Turbenthal vereinist.

—— ee 6—

eee —— 577
A 104 — * — n— — n F * Wert im Gebüudewert in⸗

begriffen.

eegrueee 8 * —

——— — — Jenoo nod
iedlanddd 3,816 2438016 a — 14 144060 180810 50

Z. — aeee Platæ. 5 n— . — 2 27,0 500 200

3 ——— ) J —⏑—
J —666 00 J 36,0 8000 —
„ — 5 —— 1690

oen683—7—8⏑

—
orrphoteeeee 805 3—

Quellengebiet 326 87
eeeer—

i* — 8
eleiseanlage·. — 18 28,5500 —

e 3 1088e
K.ttee —— d⏑⏑

A— J Biedland 090990 90088—
6662220 26.0060 lsaooo 5.000
——

— — — — — — — 20,000 —

J — — — — — 800 —2

AD 300
Toreeeee 260 — —“— 5 39,5 800

—J — d—— 38,0 — J
edetkte 49 4,000 —
— — 0

*3 7 — — 700
ve * —— 3 50                    
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Grundstücke der Gemeinden.
  

  

  

 

 

   

 

 
  

 

 

                  

* Poiisce gomenen Wald Wiesland Garten- und Ackerland

533
5 und Fchalimgt. rxr der kar 8 xchtnngz- rr der Farc ple —D

deren bnterabteiſungen eee z Fläche ee der dnn 3 Fläche dier dernn
Zahl Aren EFr. nr utes Zanl Aren Br. nr schaltung Zahl Aren Fr. ur vchallung

Rikon-Zell —— * * — * —— J 9 A
22200 500888 — — —— ———— * * ——

Langenhbard, Ober-Zz. — F —2 — — — — 2 — — 4 — — —

Unter-2z.1 — —* — — — J 14,0 150 rverp. 12,0 I0
De Pr. — FJ — — — — — — — —1 20 400 nr Jalurall.
Kollbrunn .. Pr. — — 2 — — F 4,0 300 urVaturall. 2 8,0 1,000 nr eturall.
Langenhard. . Pr. — — — — — — — F — — —1 8,0 500 nr Anst.

— 7 —1 i 200 nr Anst.
Rikon-Zell Pr— — — — — 23845 ur datural. 1 300

Bezirk Winterthur, 161366,807,7 5,110,853 176 21,605,7 1,626,821 115 5,645,1 1,239,471

8böonn P.— — — — — J4ÿ447 — u — — J 0,9 276rverp.
7 2 850 300 r 88. 3 39,0 250 r Wäolhbel bew.— — — — — —

i 7,0 200 rverp. — —* — ——

D 396,9 720 788 J 2 — — — — —2 — — —
Niederwil — — — — — —J1 L,s 50 r Weeclbet bew.ſ1 16,0 300 rverp.
koös — —— J 18,0 400 nrverp.1 20 300 ar Vhaturall.

119 Andeltingen, Grob- P. 15 18,672,0 140,000 88. 3286,00 5,900 r vchheh hem.ſ 81,931,0 11,000 rverp.
21270 8,900 rverp. — — —* ———

P — — — —1 36,0 1,600 nr Vaturall. 1 350 nr Veturall.

120 Andeltingen, Klein- P. — — —2 — — 14ÿ —2 — — — 1434 — — —
2.13 15,644,0 116.550 788. 1- — —2 — —112352, 8,780 rvoerp

Alten. 6877c0— 60081—6 838398 6,5598 rverp — — — —
J 0 80 ur vehetbem.) — — * — —
6 42,6 350 r obbehhey.ſ — * * —

hheſ 3 9 3 3 227 650 rverp.3 67,00 1—450 7vorp.

RL.Andelfingen Pr. — — —— — — — —2 —— 2 70 600 ar Vetrall.
Mite F —— — — — 14ÿ4 — — — — —1 158 100 ar Veturall.
Oerlingen Er. — — —2 — —— — — — i 24 200 ar hatural.

120brielotgemeindo Indelſugen — — — — — ——— — — — —

eeee —— 48,59 1888 nr (uehengh ſ— — ——
660 08ö — — * *

K. — —2 — —— —* — — —1 18,00 2,700 rWVlurall
Ar. — —— —— * — — — J 57,0 —2 rAust.

— — — —6 20 600 ar Vaturall— —n
Zuchtstierfkond Stftg. — — — — — 2 96,0 8,000 ar haturall. — — — —

erg —— — —2 — — —— — —* — —
1⏑60 80800— 12274 14,600 verp. 1 — 900 xrverp.

Geo——— — — — — —1 8,0 250 rverp.

Bere a — F — —— — — — — — —1 2,5 3,200 nr Vuturall.
Gräsßtoöon cc— — — ——— — — — — — * ————
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Grundstücke der Gemeinden.
 
 

Andere Grundstuücke Total Grundstucke
 

 
 

 

   

 

 

 

 

 

5533
—— — — Par⸗ Schat rert A k
J 77 — Art Plãche eee * ſ Flachs — d nmerkungen

* en — 5 n Fi iie
e der Grundstücke — * ne beh 758 ſg ——

Sk. 2 Turnplätzeu.Anlagen 9,0 900 nr — 3 Io — 1,100

Zz. — : — F — — 42,290 9500 —
1Kiesgrube 5,0 1000 1 — n *

eete ——— 8 di
2. 1Kiesgrube 10,0 60 ur — 3 36,0 300 60

Pr, 1Turnplat⸗ 60 800 nr — —1 80 — 1.2200

— Aurnphateee 15,7 1700 77 — 5 277 — 3,000

E 1Turnplatz 10,0 1500 nr — 3 18,0 — 2,000

— * — —— — — 3 —37 * 2,845 *bæ Inkl. eine Anlage beim
Schulhaus.

289 383,734,0 6883,898 741 367,798,2 8,660,038

118 P.268chiebplatze 3 69 ar — 3 2,8 276 69
Greedla 63 70

1. Kiesgrube 13,0 100 x —
—1 —— 260 150 nr — 17 187,0 1,600 450
83 Brunnhenplàtze L8 200 nr —
Weher 2,2 100 r—

— 1 Kiesgrube 8,2 166r —2 4 405,1 886 —

——J — 20 5 — 3 198 350 50
Pr. Turnplat⸗ 20 300 nr — 3 22,0 1,000

JJoedſen—— ——00
2Liesgruben 70,0 200 — — —

* 5935— 22,825,5* 172,200 100 —kür ——

agggg 101,8 — A—
Pr. 1Turnplatz 150 250 nr — 3 38,5 — 2200

120 P. 38chiebplatze 4,5 320 7 — 3 4,8 320 —2

J 45 1,035 ar 36 16,001,2 120,280 1,035
isſſſ 410 6800 —

1Kiesgrube — 351 350 7—
—6 I180

3 Brunnenplatze R — A—
—8d 3,9020 72,200 r88.

1 Kiesgrube —* 18,0 50 —
3 Brunnenplätze *.. r 300 nr — II 8.289,0 97,080 300 * Mit Brunnen.

Sachgebeee 7 — ar —
Pr. J1Turnplat⸗ 38 386 nr — 3 10,8 986

——— 5 300 nr — 2 558 —— 400
2 100 nr — 2 6 300

1200 Frdbfſ 1EFriedhof. — 36,00 20,000 nr — iſ 36,0 — 20,000

edd 2,650,00 50,000 88.
2Kiesgruben.16060 900 —9 — 24 16,876,0 130,680 3,338

reeeee 701 2,000 nr —
K. — —2 — —2 — — J 18,0 2,700 —
Ar. — —*— —— * F i 570 55 —

Pr. Turnplat⸗ 3,0 400 nr — 3 19,0 —2 1,450

Stftg— — — — — 2 96,0 — 3,000

—e⏑⏑. 8,8 500 nr — J 8,8 — 500
2. — — — nne dnd 8 128,285,0* 111,700 — * Ohne Wald, 148 Grund-

iesgrube 0 nr stucke, 202 Nummern.

Brunnenplat. n 400 nr — Ja⸗ e 2600 900
Pr. 1Turnplat⸗ 21 600 nr — 2 4,6 —2 3,800
curphteee 341 120 nr — 2 831 * 120                 
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Grundstücke der Gemeinden.

 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

* Posche Gemeingen Wald Miesland Garten- und Ackerland

8

und Fchateunzz- x UIrt der Ear- Fchalbumrz-rgrhder Ear- Fchatyungz- xrxrtler

5* deren Unterabteilungen * PBlãche ol bler ditnuene blãche eer henn 13 blãche bdler nn

Zahl Aren Pr. ar Irtrages jZahl Aren Er nur vehaltungh Zahl Aren Fr nr vcchalluug

Ie 1⏑7—⏑⏑ 76000 —8 A 500— — — —

Ar * —— — 8* ———— —1 3,0 50 ur Brgrn.

3— —— 3,6 580 ur Valturall. . — * —
D 10,0 700 ar verp. ſ

124 Dachsen 667 000083— — — — 103,6 6000

— J 2 — — —* — — —— 5,0 — nr Vaturall.

eee P. 138 7,560,56 40,030 88. 6 723,0 3,868 xr ochdtben.) — — —E —8 —

Pr. — — — — — 3 21,0 1,900 urſeaturall.

26Eeuercchalen — — — — 2 — — — — —
558 —170—verp— — F — 7—

—— * * —— — * —— F 750 2000 nrVatuall.
Z. 4,908,0 19,054 88. — 54001 4324—rerp— — — — —

Langwiesen. 2.8855,078,0 82,000 8 148 7⏑er—— —2 — ———

Feuerthalen r. — — — — — * J — —F — — —

Langwiesen.. Pr. — — — * — —— * — —

aeee P.4 29,804,5 56,6000 788 ſ 61L,6 200 verp 6,067,0 28.000 rverp.
K. — — — — — 2 Do 6000 e— * * —
— * ——— * — —— —1 10,00 1,428 nr Vaturall.
Pr. — —2 —2 F — — 14ÿ4 — — —————

I272 Flaach-Volken, — — * J — * —
Triedloſgemeinde Frdhfg.1

128 Flurlingen P. 18 11,940,00 70,600 88 5 406,01 12,515 7verp. — —2 — — —
Pr 7 F 6 11,3 3,730 ur Valurall.
—3 5 — D 60e—

eroegaee 981,9. 18,495 788. — — — — — 14ÿ4 — — — —

Pr. — —* — F 18,8 1,616 x1Vaturall.

J

— — — — 2

180 FHumlikon.. P. 58800.00 32,330 88 51 97601 9850 r bvohhot bey.ſ — — — — —

ee * * —— — — —— — — 2 167 800 nr Valarall

181 Laufen-Ohwiesen,. P. 11 22,253,0 155,400 788. —⏑— 2— 30,70 2400 rvoerp.

—8—⏑ —
Laufen-Dhwiesen Pr. — —2 ——— —— — —— 2 32,0 2,450 urhaturall.

Vorr 3 — —— — —* — —2 — — —

aaribeallen — ———— — — — — — —2 — —

——6 ng— 128 nxr Viturall
77 868887 3308 — 4 48,0 661 rverp. 100 9

Flkon à R..7886088200 88 6 380 rverp. — * * — —

Marnthbalenn — — —2 — — F 78 90 VerpP. i 28,6 13300 nr Veturall.                       
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Grundstücke der Gemeinden.
 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Andere Grundstucke Total Grundstucke
58322

* — * 7
en —— i n ierbar d0 8 8 der Grundstücke * ur vehaltung h4 — ren r ng

d 3iesgruben 40,5 280 —
ecoeeee 1538 500 nr — 17 20,123,22 74,500 ,—

666
Ar. — — — F — — J 3,0 —2 50

orneeee 2,0 320Pr. 6

thee 11,0 — ur — M *

ä 0600
tteee 18,0 — nr — 2 23,0 — 2

Iredeee 5,6 364 nur —
ih —J —
Eornpat 2,8 566 ur — 4 28,8 — 2.466

Schießplafee2776 1968 —
riedeee 29,7 10,000 nr — 95 383060—
anpaeeee —
— * — — — —1 7 —2 2,000

z2. — 2 — — — — 8 4,9620 23,578 —2
Sadephatee 5,0 650 nr — 8 5231 34470 650

uoeeee ⏑ 6 4 49,8 — 21,367 — ——— und An-

c 143 — eeesr

d 8⏑8⏑ 4,421,7 1,900 7— 15 40,8354,8 86,700 F
K. — — — — — — 2 920 — 1,000
86k. — —2 —2 F — — —1 104 — 1428
Deeee 5 700 nr — —1 55 — 700

I27u g 2Driedatfe 1757 722 r — 2 1757 —2 722

— — — — — — 20 12,846,0 88,015 —
urnpoee 657 2,1258 ur —
e Feee 123 4129 nr— ſ 8 E— ae

68c 209,0 830 ſ
d J—— *50
opeeeee 3,2 200 r — J 218 1,616 200

30 2 Kiesgruben. — 33,0 500 ur—
echicbpheee 057 809—
ebmngrube 140 50 — 22 4,917,7 42,8380 1,900

⏑e,. 2,0 1400 r—
oagee ẽ 20 55—

uornpae 85 400 nr— 3 20,2 —2 1,200

8—— A 42,2 WB—
seenn 14,0 I— *
eeete
Iebland 144 1,600 7behot hey.

3 —1 — 324 4000 rverp. 6 198, 10,020 —

Pr. — F F — — 2 320 — 2450

Eurnpoteee 64 778 ur— 2 64 —— 778

echieplarre6 180 nr— 0
J 88 ud

ageeee 36,0 — ur — —

b 6G — nr— eeeeee
ied 500 400 —

2. — * * 9 7462,0 386,000 —

3 Turnplate 8 oar—

Fä J0 —60—                  
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Grundstücke der Geméeinden.

* Polnsche Gemeinden Wald Wiesland Garten- und Ackerland

53
53 und * Fchattungg xx rl der Lar- Fehatzungz-· rx Urtler uͤſ Fchat,ungßz⸗ xUbrlder

deren Oleebtenungen n lenee e ce lentnneſ erhene e e acne e de bent
neon Pr. nr —2 5 Fr. mr sechaltung Zahl Aren Pr. nr vhaltung

ElHkon —R — — — — —1— — — — 4 3 n— n nn

Zuchtstierfond Stftg. — 2 — — — 2 96,0 8,000 nr Vaturall. — — — ———

133 0ssingen P. 24 15,569,8 107,000 88. —- — — — — 00416000 e

Pr. — — — — 2 — — — — — F 2 — —

134 Rhbeinau P.11 22,999,0 121,374 788. 1- — — — — —1 18,0 400 x bvohbohhoy

Pr— J — — — 14ÿ— —* — — J 4,8 820 aur Valurall

185 Stammheim, Ober- P. 14 14,400,01 122,000 7 gg. 10 8,500 28,200 r vcht hep.ſ 20 3,631,0 57, 100 r verp.

——— * * — * —— 1 8,0 200 ar Heturall.
— — — — —— — —— — — — — — — —

— — — — — 2 4,5 600 r Vaturall.

136 Stammbeim, Unter-P.1 21 20,209,09 100,800 88. 2 946,09 9,200 r chehbep.) 34,670,1 18,000 rverp.

K. — — — — — l 24,0 560ur Vaturall. — —2 — — —
D— — —— —— — — — — — J 8,0 1,500 ar turall.

lIsba Stammbeim,briedlolgemeinde * —— — * —— * * ———
Frdbfg.1

376c—a * * —— — —— —1 33 200 rverp.

2Z. 62,574,01 15,000 r g8. 2 12,0 120 r velhet bew.) — — — — —2

Gutighausen.. 2. 8102,864,00 15,4000 788. 12 644,0 3,270 r vochet bey.ſ1 18,0 320 rverp.

hahenn — — — — — F 22,0 7000 erp2 12,0 500 rverp.
Gutighausen.. Pr. — — 2 —— — — — — —1 24 300 ar VJaturall.

8conn —2 — —— — — — — — — — ———

2z.182,034,0 24,000 88. 2 47,6 750 rverp.1 32,0 300 rvexrp.

Rudolßzugen 2040703900 8 J 297,51 2,000 rverp. 3 181,01 3,000 rverp.

Wildenshuch. 2.809,9858,0 70,000 7 88 3 000 —e — —
* * 3 * 61 150 450 ar haturall.
DrülbEeö— — — — — —6 123 —3

Rudolngen r.— — ——— * —— ——— —J1 450 400 uxr Veturall
WMildensbuch Pr. — — * — ——— J 180 500 rvexp.

ruo⏑00 1000000 —6 4 404,091 4,800 rverp. 8 188,21 1,700 rvorp

* —— * 5— — 6 1,661 1,000 nr Vatural
180 500 nr verp.⸗   
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* Andere Grundstucke Total Grundstucke
5—7
55 55 Par- * Par- NHat rer

—— an F — nnne
0 — der Grundstücke — ge. r vehallung — — ed deen

Pr. — J — — — — 18,0 300 200

8tftg. — — —2 — — — 2 960 —2 3,000

B — D 660060 0900
Deruabee 1660 1420 ar— 49 19,790,0 137,600 1,420

6
uoplaeee 2,6 500 nr— 2,6 —— 500

euben 48,0 300 —
———0 8

Voccaunun 34 282 ur — 0
F urplhaee 16,6 1376 — J 24 ——

—3— Siedd 8⏑
88ß 60,0 6,000 r bvbohohhey.
6Gegrubee 94,0 1900 ar— 56 21,977,0 227,700 1,000
aggßggg 18,0 D00— —
Exerrierplate 160 600 —

K. — 2 — — — — J 8,0 2 200
8—uteeee 36,0 3670 ur — —1 36,0 — 3,670
—— — —— 6,6 900 — 3 J 1,5500

38— isdd0 2500
3 Kiesgruben. — 77,0 310 ur —
crleeeee 500 ur — n 28.165.0187.000 Ils
gen 20,0 1006 ur —

Fe—⏑. — 40,0 500 nrHeturall 2 64,0 — 1,060
Pornpat 12,0 500 aur — 2 20,0 — 2,000

1861 Prulſtg. ¶ Vriedo 28,0 A —1 28,0 — 2,000

— Iied 5,0 — A—— 2 20,0 200 —
06690 2800 880 335

5 J — — 20,0 200 A——3 es 3,858.0 18,0990 250
Pr.— — — — — 3 340 1,200 ——
uropheoee 2,2 200 2 4,6 —F 500

68 d0
e⏑ 15,8 600 nr 3 23,6 100 650
haſeeee ic 50 r —

Z. hetſßſß 15,0 700 ur—
edeee 50 20 unr —
eucheressss 250 50 ur— 21 2,142,11 25,110 820
1Feuerweiher— 2,0 50 ur —
ebond 455 8 —
88ſ 66 6300 88

F egrobenn 3 60 ur— —— c
7 * * — 6 10,004,5 71,000 —

Puon 200 ur— 8 88 650

— —— 257 200 r— 2 657 — 600

—— — 38 1300 r — —1 21,9 500 1,300

V— Jid 4054 3300 68
cu 40,0 500 nr— 25 10,152,5 110,000 15000

e —666

ornplaeee 4,0 200 unr — 3 23,5 — 1,700
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Grundstuüolke der Gemeinden.

Pontsehe Cemeinden Wald Wiesland — Garten⸗ und Ackerland

33
55 und Xchatenngg. r der PEr. Fchahnmgz- r rger Tare wyſꝗ —D——

deren Unterabteilungen Fldche ee nne wWbe Flächeneder denn 73 Fläche l der ſepnt

Zahl Aren Pr. nr Prhrages Zahl Aren EFr. ur vehaltungh Zahl Axren —— ur vcchaltung

JP.5 56801 6000 r 6600 enb88
I 12,0 500 ur verp. F 12,0 100 7vVerp.

Pr. * — — — ** — —3 — 1 2,2 1,000 nr Jaturall.

eeltalingenn 78801 294888 3 76 490 r WVehoet hey.) — — — — —

Guntalingen . 2.1 13 ↄa88 19000 888 — —2 — — — 2 240,0. 3,600 rverp.

Waltalingen · . Er. — 2 — — — — — — — I Doo 300 ur Vaturall.
Gonalinzen e—— — — — — — —1 —160 770 7Nturall.

Bezirk Andelfingen 812 343,16532,128,527 123 128577.0 188,494 137 19 194.0 188,7388

—⏑⏑. ——
g3ö8ß Bent ee ee —695 86, enſſ3 80

——— — — — —— — —— —— — — —— * —— — 2

3Basersddorx 3600 68300 88 2 S ⏑⏑——————— 75,0 200 rverp.

86.1 — — — —— — — — — — — — * — —
Pr. — — — — — ÿ 2 — —— J 9,0 700 xHkxtural.

1434briedhoſgemeinde baghersdort, Präbſt. — — — — — 143 F ——— J — — —

aee P.6 56,186,0 47044088. 8 9922 440 r88. *12 216 800 rverp.
6316436beg. — — — *

2 48,0 800 rverp. — — * — —

——ß —— —— —
— J —— —

e2— ——
—1 4,0 200 r Hobraum

—F— * —— — — — — — J Po 1300 nr iural.
—A— * —— —2 — — — 6,6 500 nr Anst.

1450 riedhoſgemeiude kieden, (rdhſz) — — — —— * * — — — * — — —

eeenn ——⏑3———0—⏑e — —

Töbriedern. Pr. — — — —— — 10,0 500 rverp.

mbract er —— — — — — — —1 434 22,0 x bchoet bem.ſ — * — —

13 424,0 66

Z J —38314 3550 rBrgrnu. i 13881,8 5,857 r Kelhet bey.) — — — —— —

P — ——— — — — — J 5,61 1,184 ur healurall.

Unt.Wagenburg Pr.“ — — — —— 2 834,001 1,700 verp— * 3* A                   
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— Andere Grundstücke Total Grundstucke

—

2377 —
— 3* ar⸗ Fchat/ungs⸗ Par⸗ hat rert A ku77
8 n der Grundstücke — —— ——

—100E Aied 92,0 AV
J 34,0 B0o— 17 7550 9.410 1,000 *Hxrtras dem 2zuchtstiertfond

1 Kiesgrube ** 0 60 — zutallend.

ohee — 800 nr — —*

uepleeee 700 r — 90 ——

—J V 8

———— Vesgruhe 6 ur — — 0— —

—cd 48,0 200 — 88. M—

2 Kiesgruben. — 20 120 nur — 7 2309— Iq

oteeee 20 200 nr — 2 3,0 — 500

—— 7 — 52 1,847 nr — 2 212 770 1,847

270 24,985,5 348,938 872 399,922,6 2717

142 P. ieee 7 0000 ——6
A 257 210 nr— 8 215800128.600 36

orpae 7,0 1280

— 777— 7IG

eeser 30,5 J—0 i
148 P.J96 —— 0 9,892,8 69800 450

831 Turnplat⸗ —— 20,0 2000 — J 20,0 — 4000

Pe —unheee00V 000 8 116,0 700 1,000 e

1484 bribſz.“ 2 Friedhöfe — ee idd 2 46,0 — 17400

144 P. Iiee 270 500 8 *Wasserreservoixr.

Wesgrabenn 72,0 42600—
Gesgrab 160 1,000 nr —
Badepateeeee 20 200 — *
eeenngg 0—0—

maeeeee 735 799 r
Eeuerweiher 320 500 r —

18 Brunnenplätze .. 3 7008 —

K. reboeeee 6450 600— 64,0 — 1,500

Peornpöeee 67 — A— I 477 — 8 * Inkl. Hofraum.

145 P. i 48,6 008
Gesgruhe 25,0 66507 —3

eeed di
1Eeuerweiher— 22 — —

F eeeeee 91 3150 unr — 3 181 — 4450

Pr. 2*1 Turnplätze. 124 3000 — 3 19,0 — 3,500 *Davon ein Hofraum.

⏑— 5000

146 P. Geggra 8,0 200 nr —

riedaoeeee ⏑⏑————

78arrrn 45 600 — 29 12,941,5 50,000 19.400

4HBeuerweiber . 800

Irunnee 2 5,000 nr—

ornplaeee 228 nr— 2 12,5 500 228

147 . Voben 2 557 32 —

— * * — — 10,4583,8 43407 2

— * — * —— —1 5,6 — 1,184

Peurnplafeee 51 o ar — 3 39,1 1,700 250                      
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oliisehe Gemeinden Wald Wiesland Garten- und Ackerland

Par⸗ 8 Par-⸗33 und * Xhal/ungs- rx urtder Par chatzungz⸗ xrrtder * chat/unesg * Art der

doeren Unterabteilungen — an bläche te der ente Fläehee n enn
Zahl Aren 8— ruhtes Zahl Aren r nr schaltung Zahl Axrén EFr. ur vcchallung

— 17 30,698,5 232,900 788. 8 3,515,0 26,000 x Wbhoet ben.J —148 Embrach, Unter-. P. 7 278 133 ——4 1,043,0 14,5500 r voerp.

Pr. — 2 — — — 1—- — —2 — — 13ÿ4 — — — —

149 Freienstein Zz.612,545,91 36,040 788. 51 35481 9050 echot hew. — — —— ———
J 14,5 300 rverp. — 2 — —

Teuteeee60— 6000—— 7 299,0 2800 r edhhel bew.ſ — * —
Freienstein — — — — — —— —— ——— 2 31,2 2300 rhainrall.
Denten — — — — — —— — — — —2 —2 — — —

150 6lattfelden P. — — — — — 2 20,0 590 nr verp.1 60 200 rverp.
— — — —— 4 360 700 rverp. — — — — —

108.10 6,050 xr delhet hem.ſJ. F * —. idous 7.ooder s. hh d ee tn )
Zweidlen 26 479,00 22658 88 —— — — — — — — — — —
Glattfelden Pr. — — — — — — — —1 30,001 1,200 rvoerp.
Zweidlen-Arütt Pr.1 8,0 nhd3 —1 191 800 verp 1 20 600 aurverp.

— 12,0 200 rWlurall. J. — *151 Hochfelden P. 19 15,4260 85,590 788. — 5 —— ——

—— 58 —— * — ———— —1 32 450 nr VNtlurall

⏑⏑⏑8. P266601 18820 88 —1 180 450 rverp. — — — — —

Pr. — F — — — “— — * ————— * —

—
4 89 A183 Uuntwangen. . 7 18,888, 849000 7 g.211901400 ur Brern.

r — — * — * —— 2 6,0 2000 nr Htural.

otennn —P— — — 3 — 1 48,0 112 ur vehet bew.! — — — — —

—X— — — — —2 — —— i L, 500 rverp.
2z.19 16,185,0 211,400 788. 7 324,00 5,260 xr veoheh bew.“ 2 153,0 2,000 r bvechetſey.

1331800 936001 Brern — * ——— * * —

— * * * * * — — — 2 14,0 4,200 arxValurall.
Gerlisberg Pr. — — — — — 4-4 — 2 — — —1 16 405 rHahirall

15400 RKRloten-Optßkon (ſedhlg), — —2 — — — 1—* — — — — — —

11 1,367,8 2.,950 r chokbem.
155 Lufingen P408⏑ 28378 — — 163 — — — — —

——— — — — — — — — — — —1 20,8 1,100 nr Vetural.

156 Nürensdorf P. — — * — — — — —

z. 3 *4,796,9 661000 88. — — — — —— * ——

Baltenswil 2. — —— — — — —1 25,0 300 nr verp. — —— — — —
Birchwil — — —2 — — — — — — — —
Breite-Hackab. 2.12 537001 66600 4 72,0 910 x böolheh hey.) — — — ——

Oberwic 2. 14 Deſ 000 — — * * —

Nurensdorf Ar — —— — — — — — F — — 2 10,0 669 x Viurall.
Breite Aackabhe. Pr. — — — — —* * —2 — — 16,0 739 nr Vulurall.
Oberwil·Birchwil Pr. — — ———— — —— — — 2 18,0 600 xVakurall.  
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— Andere Grundstücke Total Grundstucke
533128

55 555 5kFar * — Par- Schat
F 35 — Art plache n — w ehe a ee —

7er Grundstucke — iming — —

1487— iee 66680 5,9500 88. 12038,599,3876,850 —

i iteeeee 10,0 — nr —
— Aeee — nr — 17.50 * *

—dd 69 6000
eeeeee 18,0 —— nr — I06

J 183 — — “ 0—
anpla666 000— —

2. 1Beservoiranlage .— 400 r — 12 2,742,2 14.000 400
rnpteee 24,5 1,5300 nr — 4 5557 2300 1,500
Pr. — — — — — — ——

—40 riedhoöfe 860 6800— 5 212,0 200 7,5590
F——— * * * ——— 4 36,0 700 ——

7— Gesebeee 24,000 18000 r 8 10,829,.0 84405 *

7 Wiesrubee 4,0 200 ur — 5 483,0 2265 200
Peornteeee 128 1,300 ur — 3 42,8 1200 1300
Peournaeeee 8,0 600 nr— 4 371 900 1200

—— 2Trankeplatze 2,0 100 ar — 23 15,460,00 86,390 100 —

Prephoeee 98 980 — 2 13,0 —— 1400

683800 —
A 32,0 420 — 7 8,357,0 48,094 —
Iiegeeee 90 700 —

Pr ornpla 8,0 320 nr — —1 8,0 —2 320

Feuerweiher 24 100 r — n—
— * —— 7 16,294,0 97,000 2,100

Pr. — — —2 — — 2 6,0 — 2,000

1342— 6Gesgruben 508 630 — 7 98,8 630 112
RX. — — — — — — —1 158 500 —
2. geee 18,0 400 r — —

1Riechc... 444,0230 258000 88. 8640.01 864660 *
— 7880

orrhoteee 2201 8800— 3 36,0 —2 10,000
— — — 30 dd— 2 190 405 100

a ſ riedhotft 360 16000 ur — J 36,0 — 16,000

— — eboeee 4,0 700 nr — 18 12,440,6 31,825 1,000

orntee 2,9 400 nr — 2 232 — 15500

468 3 8chiebplätze . 90 302 unr — 3 9,0 — 302

rre7 36 810 6sene nn ren amon an premm—
2z. eab 5,0 — nr— —1 30,0 — 300
2. Seuercweieeee O.6 1900 1 1 0 — 100
7 Gesgruhee 80 n— — 7 6170 7,920 —

2Feuerweiher 1000 ar — *
ä ———07—

orpatee 157 1,000 r — 3 1157 6609 160009
edc — 350 100 nr — 2 19 —— 839

—— 200— 3 2081 600 200 *Dazu tur EFr. 1000 laufende
Brunnen.                    
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ontiscne Gemoinden Wald Wiesland Garton· und Achkerland

3 V

5 und Pur Fehatftungz- rxArt der ar- 4 Fchatiungze rxbrlder Far daſz Fchatzungg⸗ x utdor

AsronVnlerabteilungen n Fläeche n der enn bläche den denn

Zahl Aren Fr. ur Irirages Zahl Aren Er. nur vehaltung

j

Zahl Aren Pr nr vchaltung

157 Optükon . ··* —— — —— 350 250 verp.2 14,000 2500 rvoerp.
— 480,0 400088 —1 240 300 rehoet be.n1 40,0 700 verp.

Oberhaugenblatthrugg Zz. — —2 — * B—— — —

OpſhkomOherhaugen . . Er. — F — — 7,6 1,300 nr ſakurall.

Zuchtstierfond Stftg. — —— —— 1 16,0 150 7 behhethep.x] — *

J P6686,818,0 219,8001 88 4 1,908,51 28,290 r Vchhet benſ8 7,000,0. 84600 r Brgru.
—⏑⏑ 7600—

— 8——
Pr. — — —— * — * —S—— * * * ——

Zuchtstierfond Stftg. — — — 9 424,00 9000 nr verp. — * ———

Iiedenn P.6237000 45,0000 88. — * —— — ——

Ar. — 18,0 800 verp.1 38 200 rverp.
—1 450 230 xh—iurall.

— — 160 400 rverp. —1 1,800 rverp.

Zuchtstierfkond Stftg. — — —— ð* —— 5 ———

4 1,094,8 14127 7vchothey.
Iod oreeee Pp. 2e 8,848,.0 24866 188 F ——e 1484,00 464085 rverp.

— * —— —1 12,0 1,000 ur Jatural.

„Aribnlein Lranbenagg Gittz), — — — — — 183 — —— —1 70 300 ur Anst.

160Vriedhoſgemeindo Rorbeßz (Exdhſg) — — — — —— * ——

161 allisellen ——— 476,0 5,0000 88. J 45,0 550 r Eodhhet bew.j1 36,0 450 r vehot bew.

F— — — — 12 90 300 r Jetural.

162 WMasterkingen P.919,371,8 286,0000 88. 4 1,088,35, 5,590 x behhet bem.ſ — —2 —2 — —

000⏑— * —

Pr. 58 —— — — — — —1 2,0 200 nr Vahurall.

T P. 18 14,168,50 90,000 88. 4 240,00 83,500 xr Whhet bo.ſ — — — — —

—F— — —— J 21,2 800 r verp. — — — ——

— * ——— * * —— 2 7 600 nr Veturall.

I6 ibeee 7.20 851088,00 88,8801 — 4 1,634,1 16,750 r vchobben.ſ — —

—

—

Eschenmosen 7.311620 2300 88. F 96,5 1,174 x Vchet ho.ſ — * * — —

Bßß ? 720,0 ⏑ö—— — —— * —

Winbeeee — — — J 15,00 1,350 7 echehbey1J 16,0 1,200 r Valurall.

Eschenmosen Pr. — — —1 180 400 nr verp.1 788 ar Vetural.

Rä B J 180,0 1,500 r Brgrn. — — — — F 31,0 2,040 ur Veaturall.

Bezirk Bulach 296 36,960,5 2,849,845 158 18,530,2 186,808 71 18,175,0 152,672                       
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— Andere Grundstucke Total Grundstucke
598378

55— — Par⸗ Schat erteeeee e eenen
* en isier

8 der Grundstücke — * mmulung hne ren e ——

W57) — — — F — — 3 17,0 2750
A —2 — —2 — — 3 5440 5,000 —
2. Jieſ 18,0 sc8 —1 1860 350 —
ofa 15,8 2700 — nn—

— rnpeee 7 900 nr — 280 — —— —
Se—e — gh8 2 48,0 400 — eee

⏑⏑ ——⏑
4 — — 63,0 1300 nr— 22 47,158,0 287,200 2800
ebore 370 1,500 ur —

ebland 12,0 400 rAnst. 1214415,8 9200 —2
Eornplo 22,00 1,550 nr— J 0 —2 1,550

8tftg. — J — — — — 424,0 9000

0BResgrubn 90,0 1,1500 —
Schiebplatee O, 20 nr —
eee 8 ihhh 21 2,463,59 46,850 270
Dlta 0, 100 ur —
1 Feuerweiher 1,8 430—

F— * * * — — 3 16,5 1,000 —

P Turnplae 4,0 400 4 29,0 1,930 400

Sictg Gied — 28,0 500 88. 280 500 — 9

—166 ieddd 185,0 555 —— 310 11495,51 86,252 —

EV ATornplaeee 888608 A 42,4 2 3,000 * Darin 1438 Aren Straßen-

S8tktg. — — * * —— 1 5 * 300 areal Fr. 1000 gewertet.

IGaſſe criedleeee 25,0 1400 r 1 250 —2 1,400

i A 40,0 200 ur—
2Feuerweiher. Ish 180— 9 620,5 6,000 780
hee 2 666

Eornpteee 13,0 Mo — 4 220 —2 500

B Besgrhee 300,00. — nr J
ieor 438 2 arſ— 21 11,058,. 32,590 —
5 Brunnenplätze— 4,0 — nr —

ornplätftee 40 200 ur — 2 6,0 — 400

8Kiesgruben ·· 98,9 720 — 0
I6s P. Sruonen 490 ur 9 89 14,5010 98,500 HoIq

K. redo 1,000 r — 2 63,8 800 1,000
ornpaeee 68 350 — — *

Pr. Dorannn 900 nr— 1 8 25.0 1850

164 2. icßß 4,209,00 32,300 88.
2 Feuerweiher.— 2 1300 nr 144011,044,0 88, 180 1,800

I8Brunnen O, 500 nr —
— * — — ———— 41,258,5 3,474 —
ieeeee Ab3
eesgruben 1121 — —— un

ute 5,0 450 ur — 2 36,0 13850 1,650

— — — 70 612 nx — 2 34,0 — 1800

E ieeee 6480 3000 88 4 890 4500 2040

245 31,644,6 297,094 770 407,319,2 2,986,004

—                    



96

Grundstücke der Gemeinden.
  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
                  

politische Gemeinden Wald Wiesland Garten- und Ackerland

323
35 und Pap- Fchataumgz rxUIrt der Ear- Fchataungze xrxUr der bar- Fchateungg xUrder55 chateungh 3 chat/ungs chat/ungs

3* deren Unterabteilungen — de FPluche cer dnt 5 —— e ie benn
Fr. ur — 7 ur vehaltung hzahl ren Pr. nar vehaltung

I65oltern — — — — i 78,0 500 nr Anst. — — — ——

c * ——— * * F— —— 4 , 1,740 nrVeturall.
—— — — — — 143- — — — — —1 360 2140 rvoerp.

* 412,0 2,600 r bvbchoet bey.ſJ. —* — —
166466666 00⏑ö⏑ö—— * 5 ——

F —— —
— * — 2 210 900 nr Verall

Thal-Bachs — — — — 2,7 DOo — 40,0 600 ar Valurall.

I671 Boppelsen6110,128,.00 81,280 .38880 2680slbev —

I68ß ———————⏑ i 16,0 100 verp.183,0000 49,960 rverp.

— * — 20,0 300 x bechdet bew.ſJ. * —
1 76,0 750 xr verp.

—— — — —— —1 0 33 4,0 200 rverp.
4 * *— — * * ——— 22,0 1,000 ur ſalurall.

169 Dallikon P. 24 4.427,0 58, 166 78g8. - — —— —————— So 500 rr Jalurall.
600 9000 rBrgrn.

2600 9000 rverp.
F— — — — —1 25,0 1,200 rVaturall. — — —F — —

—— — — — 1r* — — — — J 3,0 250 urValural.

170 Danikon — — — — — — 21930 1250 r bvchel hew.ſol 4,0 100 rverp.

Dänikon-FHittikon Pr.) — * — —— 2 86000 A— —1 2,8 400 nxr Valurall

Drelsdort 0080 860—— 8 2 980,1 10,700 xvxchehhew.ſnl 8,0 200 rverp.
⏑ ⏑⏑ —— — — —

J —— * —— — — — —1 15,0 1,500 nr akurall

— * —— —*— — — — —J1 12,0 1200. ur Valiral
P— — —* — 5* 5 — — — —F 3 20,0 1970 nr Valturall.

172 Luttikon — —
— — ——— I 250 380 er— * —* — —

173 Neeérach A — —— * — — —2 — — —
7 45200 200——8 — —2 — — — * 8 ———

Riedt. —— — J 5,0 cer— 18,0 50 rverp
Neerach —— — —— J 15,0 400 nr Vatural. 1 9,0 300 nr Velurall
Viedee.. Pr. — — *8 — — * * — ——— —* —— — —

174 Niederglatt — —— 224,00 1,400 88. 16.0 150 7 Wilurall1 16,0 Do ——
11280 850 rverp. — — — —

* Aöcchikon Pr. — —2 — — —*— — ———— 160 600 ur Viurall.

175 Niederbasli P. — F —— * — — ———
—— ** * — — J 48,0 1,000 xrhalurall. — — — —

781.,014,000 6000 88. —— — —    
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Andere Grundstucke Total Grundstucke
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                

3—
8 3

7 75 art Plache helnnmngs— * n br 7 lene Sehataungswert Anmerkungen

58en der Grundstucke n ———zani aren Br. r vehattung Zann, Lren

LEFriedbofe. 78,0 500 ur — 0
— — Kiesgrube * 20 660 II2.,⸗ 5 bHaod

K. — — — —2 — — 4 770 —2 1,740
Pr. — — — — — 360 2140 —

Juben 18,0 —
I66 criedho . 350 nr— I IIA6sl.d IIs.o6 850
F— 0 160 nr — i 8,0 — 160
ournplate 90 200 nr — 3 30,0 —2 1,100
— * 3,8 120 6 46,5 100 720

7 4 Ried. 1,858,0 67008
3 Rebland . 220 540 rverp. 17 12,857,0 61,890 —
be J——660

Fed ⏑ ⏑——
2Kiesgruben 80,0 3 rx — 6 18,408,5 265.485 —

—11
RK. 2Hriedböfe 9,0 240— 4 105,0 1,050 240

Ar. 1Reébland 12,0 1,100 x vechehhewſj8 24500 1366 —2
Pr. — — — — — — 2 220 1,000

1692 Sedand 6,16550 99,150 788.
—— —— )so e disg

R. — — — — — — J 25,0 1,200 —
Pr.— — * — — —1 30 250

iegg 3,000,00 483,000 x echstbew. —
Dde— 3 ſibernben: 63 783,259,0 4350 720 * ein Wasserrecht

Pr. — —2 —2 — — — 3 100,8 1900 400

eeee8ß 3,098,5 38200 r g8.
JJe 64,0 130 60
1 biesgrube 3,0 —2 nr — 713282,2 130,760 2,000
riehoee 110 A
1Quellengebiet. .. 400 r Wbhothew.

—— * — — — — i 15,0 — 1,5500
86 —2 — — — — —1 12,0 —2 1200
Pr. — — —2 — — — 3 20,0 — 1970

172 P. —- — — —4 — — 12,0 125 —
—— — — — — — —1 25,0 530 —

7z—— 1kiesgrube 500 nr — J 13,8 — 500
2. 5 ed 6,907,0 56,600 r88. 8 7,359,0 57,000 —

2. — — nd — — 4 1.467,0 14,050 — * Zu anderen Zwecken

Pr.8 Turnplatze 15,0 43983— 5 399 —2 5.095
Pr. 1Turnplat⸗ L 158 unr— —1 2 158

7c— God 4,092,0 84200 88.
1Turnplatꝰ 120 300— 4052760 —

2 Masserversorgung. 0 —
—— * * — ——— 16,0 —2 600

biesgrube 1953 706 r — 23 * 24
A— 38 d u
— — * —* —— —1 48,0 1,000 —

t ettcc 3,132,0 32,000 38 88 J 144.210 38 900 1.000

— V2 Kiesgruben. — 6000 11 no

331     
    



Grundstücke der Gemeinden.

 

 

   

 

 

  

* Pohtische Gomomgen Wald Wiesland Garten- und Ackerland

5
53 und v Xhatenngs- —— irt der Ear- 5„ Fchattmmeze rxurtder Rar- da Chateungz⸗ xUrder

3 deren Unterabteilungen — vert oder detmuun Flache i der ſerut 7—5 Fluche ——

Zahl Aren ur UrtrageßsZahl Aren Fr. nr vchallung Zahl Aren ur vehaltung

ee0⏑ —8⏑⏑ —— ——
Nassenwil.... 2.— — — * * * — * — * —————

—6 2 V⏑—56 — — * F
*

Niederhasli . Pr. — —2 — — — * —* — ———— —1 16,0 300,0 nr verp.

Nagen— — 4,0 — — * d5 —
* — * — * * ——— i 4,00 1,200 nrVaturall.Oberhas —

 

  

 

10 1,080,00 24,650 r bvchöthew.ſJ176 Niédérweningen . P. 10 23,031,0 126,488 788. 304 I 180 8000

X. — — —6 * — — — ——

3 * — 5,2 850 nr Aust.
Pr. ———— 1. 4000 5,000 r bchot on

Gberela— — —— * * ——— * —

F— — 3 — — —1 24,0 300 66—— — — — —

2.183 3479,6 80,000 x g8. 8 1,888,0 16600 rvoehehhenn / — ——

Hofstetten ——— — F — —— * * — * * * —

—— * 501 88.— — — — — 19,81 8,140 rNahrrall.
 

54 3430.,5 60,000 88.
178 Ober-Weningen. P. u ——— 30600 —— —* * —— * ——

 

 

—— — —— — — J 4,1 450 nxrhalural.

170 Otelngen eI 134883 180,800 x g. 270.0 2700 r baht heuj 1 108.00 1800 r verp—.
— * —— * — * * ——— J
— * ——— — — — — J 9,0 500 ur Veatural.

I80 egengherz 17 13200,0 90000 7 g. 09 18000 12000 verp. 8 8000 43800r verp.
F— —* ——— * — — 2 90 175 ur Healurall
J — — 32,0 00— — — — —

—* — ——— —— — —* 54 400 xHlurall.

 

egenedoreee— —2 —— — — — — — — —

2z. 12,185,0 144,500 8g8. 158,062,0 40,400 r vehht hep.ſ1l 8,0 150 rverp.  
 

Foönn— 77 ⏑8 — 4 — — —1 24,0 1350 rvorp

3 — 00—00 — * — — — 08⏑60

Regensdorf . . Pr. — — —— 2 10,0 600 urverp.1 5,0 350 ar Anst.

ang⏑— —2000⏑ —8—— —

—

—

G—— * — —1 14.0 120 7hatrall — —2 ——
— ——— * —— — — —1 13,0 340 rBrgrn.
Pr. — —2 — * — — — 2 4,0 450 nr Hturall.
 

188 Schleinißkon 138388,482,0 106,700 rgg. 111690,0 14440r bshhheh bon.ſ — —— ——

E—— —— ——— J 128.0 3,500 x vochet hen.ſ — — — — —
 

184 8cbhöotfflisdort 7 ——⏑—8— — — 2160 4800 xrverp.
* * 30 400 rNVtural.

— 1 16,0 1,228 nr Vaturall.) — — —

—

—2
8 J                    
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— Andere Grundstucke Total Grundstucke
D8 —
53 33
5 5 75 Art Plache — D Flehe Schatzungswert Anmerkungen

— — * wer oder, Beyirt- — —— — cn8* der Grundstücke — ee 7 nnt ibe

— —⏑ ⏑⏑⏑ —
7 1 Reservoirgebiet .. 3,8 —4200 — —1 3,8 —— 100
J
Es Kiesgruben. — 781 JVV⏑——— 7 07
orplee 14,0 700 ur — 2 30,0 — 1,000

A— — — — — — i 4 70 ——
— —— d

Anlage ——— 26 800 8 27,6 —— 3,943
J

dẽcc —* * —— 46 28,933,0 218,344

—F redoee 18,9 900 ur — J 18,9 — 900

urpheeee 64 655 unr — 5 419,6 6,000 15505

177 2Kiesgruben 111460 2300 nrx — 2 114,0 — 2300
— — — — — — I 24 300 —

— —ſ Fieggg 376201 30600 i 7
Z. 6600⏑8

6 0— VVv
eueberoses 0 — —

* ⏑⏑

—7 Wesgenhe —16,0 —— A—— 16 15,729,0 90,000 —

Peornpheee L,s 200 2 5,9 * 650

JJ
—— esgrube — 20 20.128.0232.8090

7700
— — —— — * — —1 9,0 — 500

180 P. 7— JN io 15,284, 106,300 20
F 2975
heſſ 80 58— 2 400 658 — * Gexrodet.
Pr. — * * — * * J 54 400 * * Turnplatz der politischen

Gemdeé. gehörend, 1 Arée groß.

1806 ITriedoccß 11,6 600 unr — —1 11,6 — 600
8, 50033 20,800 88.

——00—
ieeee 60,0 260 — *

7 —2 Kiesgruben· · — — ſ ie 2450

d — —0 en — a e 3600 81,8605 —

—8 21848dDoazu ein Brunnen Fr. 60.

1382— Gieeeee 66600 00080 ——
8Kiesrubeenn 807 2500 r —

—— —9 —600
Geeee 9 800—

K. edhoö 028——— — — n n 1,025

Ar. — —F — ——— 0 *
urpheee 140 450 nr 5 —18,0 J 900

J— 8 — ⏑——
unplee 0,0 W0 ur— 2 128,0 3,500 250

484 .— — — — — — 5 15,984,0 92400 ——

—F eoeeee 40,0 800 r— 43,0 400 800

—— 7 128                
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Grundstücke der Gemeinden.

  
 

 

 

 

 

 
  

— Polche cemonnen Wald Wiesland Garten· und Ackerland

3 F

55 und — Fchatnmse xrl dor Dar , Felateungz. rurtder T37. poſ Xntmgze reütler
5 * Flãche D ſeiſmiind nr Pldche e der, ber. 37 Flàche

Zahl Axren Fr. r rtrages Zahl Aren Fr. ur vehaltung Zanl Aren Fr. ur xechallung

I8adeeee —F— — — — — J 8,0 600 xWVaturall. — — — — —
Ar. — — — — i 80 100 verp. — — — — —

88000 60 5 Ooö— e7760 0000

Windlach V⏑⏑— 0⏑⏑ö⏑— 39 600 78⏑ J 8,0 200 rerp

Stadel Pr — — — — — —1 8,0 500 r Vaturall.,2 4,0 200 nr Vlurall.

186 Steinmaur P. — — — — — — — —— — — — —* — — —

—— — —— —
Nieder-Steinmaur Zz.) 6 2,800,00 31,500 788. — 100,000 2,500 x behet hew.“ — — — — —
Ober⸗ * 7 ⏑ 7000—— 2 352,0 6,570 rvehheh hemſ. 2 ISo 08⏑e—

J 64,0 9800er — — — — —

Sünikon D —— 78⏑⏑ö⏑ I30—⏑ 00—— J 64,00 1100 rcvorp.
Nieder-Steinmaur Pr. — — — — unr0 In rxbeyi) 1 20,0 600 nr Vturdl.

F — 480 rxWhet bow.ober — o —— 1 οnh,
Sunikon Pr. — —2 — — — J 80,0 1,700 x Vhobew.“ — — — — —

187 Weiach . P. 2726,5770 158050 x g. 5816029000verp. 238,200,0 25,000 r Brgru
—⏑— —8————

ß 128,0 520 788 8 23001 2450 rvoerp. 8 8800 6,320 rverp.
—— — — — — 6 74 1000 7roerp. 35 63001 83.700 werp

— * — A 16,0 350 x iral
r S —er 10 loͤs 1,600 ur verp.

Zezirk bielsdort 190 2168681,740876 206 21,837, 257,820 159 11,960, 16,890  

 

                  

 

 



 

—

   

Grundstücke der Gemeinden.
    

Andere Grundstuücke Total Grundstucke
 

 

 
  
 

 

 

 

5
531233
2522Par- eee Par- swer

eee5 en —— 5 isi
ß * Zahl der Grundstücke Aren Pr. nr s6chaftung ron e

188 K. ecoeee 32,0 2000 2 400 600 2000
Ar — — — — — — J 80 100 —
e 200,0 —⏑ 6 —

F WVITurnplatz 03 300 r — 4 I 8806666 800
7 kKiesgrube 0 2007 — n g
IbLandstreifen — unr — 9—0——

gurnpateee 250 375 u
F— Kiesgrube —— n 38,0 * 1100

1Kiesgrube — 24,0 10000 —
ih J 13100

RK. 1Friedhofe. 180 000— J 18,0 —2 1,000
Zz. — — — — — — 7 2,900,00 34000 ——
7. ecü 6o 3870 —

1Kiesgrube 50 800 — 10 7,400, 89,920 500
2 Feuerweiher 0 500

2z. — —2 — — — — 3 3,765,0 40,300 —
e 1Turnplat⸗ 3 800— 8 1496 2,500 900

D 34 800 8 1704 6,000 1,5500

Pr * 7,0 500 nr — 2 87,0 1,700 500

— —— 1Kiesgrube 18,0 280 —
—1 * 60 100 ur —
JJ—— JJ A8304440188918 og

1 Friedhofe. 16,0 300 r —
— * — * — — 19 738,0 9290 —
Ar. — — — — ——— 7 805,0 4,700 *

Pr. — — — — — — 15 158,0 1,500 1600

190 62,663,6 695,095 745 3483,080,9 2859681 
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II. Béezirksweise

A. Gle-

1. Die Gebäude nach

     
 

  

  

 

 
    

 

 

 

 
 

 

   

Politische Gemeinden Zivilgemeinden

Bezirke * 77 ——— * Schatzungswert

wert — wert

EFr. Fr. BFr. Fr. Hr. Fr.

Tieeee 726 47,618,330 32,820,175 20,780,259 F 200 F 200

Aoler 46 288,260 61,500 —186,810 14 9,800 — 11,377

orgeee 104 1628,244 518405 3892 * — 6,000

Meneee 95 513,350 61,000 47,880 — — —2 —2

D 63 492,900 118,800 373,150 V 37,800 — 36,800

iüſen 33 149,800 55,700 102,100 34 386,650 35,500 333,650

Pfüftihkon 88 168,080 30300 129441 27 85,850 oonb 7300 J

ieee7ü0⏑—⏑⏑⏑ ⏑— 378,128 187840 115,508

Andeltßngen . . . 656 387,474 104650 240,07442 192950 22850 174300

hueec 78 482600 156,650 285,0800 29 152550 69850 79250 ſ

Deoeee 88,700 30,56 5400024 93050 35.200 37961

Kanton Zürich 1,444 58616,58388 86,974018 27,178,0090 259 1,331,978 360,716 872,341

Armengemeinden Primarschulgemeinden

Bezirke * —— — * — Schatzungswert

wert wert 6

Fr. Fr. EFr. Fr. Fr. Vr.

reec 12 48,400 55,648 —2 46 3,016,600 30000 3,017,800

Affkoltern . . . 12 32050 26100 600 27 843400 * 341,600

Hoe 12 284,700 33,100 251,600 48 3,241,500 11,300 3,184,550

o 22⸗ 247,000 1988,800 50,500 39 1304500 * 1802500

Gee 10 89859 18,400 75,300 73 2,011,950 —18,750 1,973,000

6 5,200 7dd 38 1,108867 500 1,080,567

Patoö 7J 58,200 38,700 —2 36 1,033,020 — 1,018,680

Winterthur 14 334100 291,300 9200 71 2582,650 — 2557,450

Andelßngen . — 5 14000 1,180 11,300 42 1,359,343 7,000 13339,548

d 8 78,050 32,150 35,000 39 1,5599450 1,505,200

Dielzdofete 5 21600 20,700 — 52 13391,490 32,600 13332,110

kKanton zurien 100 1207,659 711,228 433,500 511200077,790 100,150 19,743,000          
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Zusammenstellungen.

baude.

der Eigentumszugehörigbeit.

     

 

 
 

 

        

 

 

 

 

 

kirchgemeinden Sekundarschulgemeinden

Bezirke * — Schatzungswert * Schatzungswert

Fr. Hr. Er. Fx. Er. Fr.

7 6,155,200 285,000 6,107,688 5 288,850 —2 288,850

Aolten 13 720,550 AA2» 722,750 — — — —

Vore 20 1,762,545 6,000 1,747,745 3 303,500 — — 303,500

NMedeeee 14 1183,900 10,000 1176600 5 186,200 — 184,200

Vie 10 1,189,300 1183,800 11 561,150 12,000 545, 150

eter 12 662000 1,264 658,000 9 410,900 1,500 409,400

Pfaffſtten 20 790,750 650 780,100 4 165,700 —3 165,900

Winterih 388 1,933,400 59,100 1,811,800 5 8660 2 86,150

cdelſengen86 906,900 —2 905,800 2 79,400 — 79,400

Bulaeeeee 17 1,002000 1,049,900 —1 34300 F 34300

Dielsdof388 820,100 — 798,900 A — F —

kanton Zürieh 243 177136,645 362,014 16,888,088 45 2116,150 183,500 2,096.850

Anstalten, Stiftungen und andere Gemeéinden Total aller Gemeindearten

Bezirke —— Schatzungswert —— Schatzungswert

Zahl wer * nient Zabl e * nieht
realisierpar reaſſsierbar realislerbar realſsierbar

Er. —6 Er. Fr. ——— r.

ſtt — 2,075,900 548,083 2,067,200 928 59,208,480 38,788,901 32261,997

Wohenn 6 276,300 31,200 — 125 2170,360 118,800 1,768,137

Foree 14 568.950 85,000 295,827 201 7,789,489 648,805 6,727,314

Mee 6 162,800 31,000 132,800 181 4187,750 3800300 3,884480

üeeehß — — F 178 43832,459 162,950 4137,200

h * * — 128 271817 100, 160 2688,717

Pfaffttnn — — — 122 2296,600 74626 2171,424

Winterthur — — — — 378 132,108,228 3,559,518 8215,758

Andeltßngen .. J — 400 —2 174 2940.067 135,530 2750,417

Bulaeeeee 30,700 30,700 173 3,4389,650 258,650 3,019,400

Helbzdee —1 1400 — 1.400 145 2416360 119,065 2219371

Kanton Züriech 117 3,116,050 695,688 2527272728 108602,810 39,217,304 69,734210                 
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A. Gle-

2. Die Gebäudeé

 
  

Gebädude für das Polizei-,

 

  

 

     
      

  

Verwaltungegebaude Anstaltsgebaude Feuerlösch- und Bestattungswesen

Bezirke * — nüaner * genaet * — chnnnrn

vert. mintene ettehe, eun verteenenmmettthen verweiltenmenthe
Fr. Er Fr. Fr. Fr. — EFr. Fr. EFr.

Zürich. 24 4447,100 2829,757 2,521,950)1 6 1,899,6000 — 14177001 57 1,080,750 376,000 698,650

Affoltern. 8 123285.200 45,300 10,0000 3 148,300 19,200 — 38 55,710 11,000 32,987

Horgen 5401,200 188,000 289,400112 779550 78,000 5247501 82 178300 51,600 120,850

Meillen 4 55,000 — 55,0000 14 328,000 17.200 154,8001 52 206,650 — 206,350

Koi4 86,800 86,800 —2 4 64,7000 8,500 55,900 48 120,500 F 120,550

Vster 3112900 61400 58,000 —— — — 38 63,700 1,000 62,100

Pfaffißkon 8 77,800 29,000 48,3141 1 28,200 11400 —2 36 71130 7300 61,880

Winterthur . 16 1,226,1000 399,800 802,9004 10 481, 100 298,400 147,900)1 55 267,028 738,790 142,158

Andeltingen. 18 322,600 50,200 250,1000 4 19,500 6,500 1220001 20 88200 332,000 39,600

Bäulache 6200600 82200 66,700 83 64,9000 8,200 56,7001 385 95,080 80,000 64,850

Dielsdorf. .17 32,350 5,000 26,850 — — — — 27 46.300 2,000 39,511

kanton Zürich 87 7,088,650 8,746,957 4078,714 57 8,808,850 604400 2869950 482 2,267, 8318 584, 690 1,588,981

 

Technisehe ſebaude der Uasser-, has-
und kleſctriritats-Lersorgungsanlagen ete.

lebäude zu landwirtschaftſiehen und
privaten gewerbliehen Tuechen

Miethäuser und Dienstwohnhäuser

 

   

 

 
Bezirke * Genm — — —— — ——

ide vrteululedar untſthn vet enenm unithu
— — — — —

Zürieh..117 12318,700 147466020 62,118 210 4280,870 4807,048 880450 2069,082,860 10812829 1,288,088

000 goo Io 67,6800 6200 880 16 0940800 86800 387000

Horgen 18 312,700 220,40585 10,700 838100 33300 3,8001 17 275,2000 99,000 139,450

Meilen 18 125,700 59,000 62,780 138 82,700 45,200 37,500 5 71.100 19,900 56,000

Hinwi 9 170400 —2 1704000 418500 1,000 14500 8 211,859 35,900 174,100

Deee 6 232,800 13,300 224,0001 8 132,500 9,000 — 8 88,100 9,9604 75,900

Pfäſſtkon . — 4 16,500 2676 15, 10040 2 283,700 17,900 8 75550 5,050 6800

Minterthur. se 924650 900,180 18, 100) 64 919,000 747,7008 417001 44 1,030800 847,185 180800

Mdelſmgen sodso30 3800 21 82380 13880 178001 180 108800 12430 176600

Bulac 8 45,400 8,500 383,900 17 61,850 40,350 147501 12 126,000 65,750 52,700

Dielsdort 00 600 6so öß s 2od— 3200 ugsod

Lanton Zurien243 14164,850 13,974,078 507848 866 5.807820 85,838316 363450 447 12364219 1,007,3808 280138881
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bãaude.

nach ihrer Art.

   

 

 

 

 

        
 

 

 

 

 

Gebaude für Schulzwecke kirchen

Bezirke ——— — —— * Aselmun⸗ —

wert realislerbar pete Nerb realisierbar —

Fr. Vr. Fr. Fr. Fr. r

eh 182 1790150 1800 17,945, 150 29 4888,200 1,000 4914450

oller 00 941,200 —2 940,900 12 698,550 — 700,750

Hereee 47 3,828,232 — 3,764532 12 1,651, 145 — 1,642,245

Medeeee 688 2032,800 4 2,028,800 ig 1,148,000 — 1,147,700

73 2459,400 30,750 2403,950 9 1,093,700 — 1,085,200

eee 9 15504,067 1500 1479,767 10 636,800 — 634,600

1214220 — 1200,080 183 711,700 * 706,100

Winteri 38 5,224950 234, 685 5,019, 100 28 1,764,600 — 1714,600

Andeltingen .. . 44 1414.348 10400 1,392548 9 814800 — 813.700

Bulaeeee 40 1,707,300 F 1,632400 15 1,052,300 — 1,038,200

Dedo r06 1,285,710 1,300 1,264,910 17 751,300 — 785100

— 280,485 39,072,182 170 18,211,095 1,000 15,132,645

Cebaude fur andero Zzweclco Total Gebaude

Bezirke ———— — — —

r. Fr. Fr. Fr. Pr Br.

tß 57 2899,050 74275 2,698,491 928 59203,480 33.738,901 zꝛ201007

ohenn 13 40,600 — 38,050 125 2170,360 118,800 1,763,137

ühnd 50 3383,012 8,500 281,587 201 7,789,489 648,805 6,727,314

Aéiſer 37 137,800 2,000 135600 181 4187,750 300,300 3,834480

üeeßß 27 109,600 —2 112,600 178 4332459 162,950 4187,200

De J 6720 4000 49,350 128 2,718,417 100164 2,583,717

Paſtenn 68 82,800 1300 81,150 122 2296,600 74626 2171,424

Winerb66 269,400 490300 142,800 378 132.108,228 3,559,5138 8,215,753

Andelngen . 21 45,974 1,500 44,874 174 2940,067 135,530 2,750,417

Feee7 85,20 28,650 59,700 173 34839650 258,650 3,019,400

Deldoerrre 6 16,600 4500 10.200 145 2416,360 119,065 2219,371 —

anton zurieh 314 4,087,636 169,025 3,649402 2,728 108,602,810 89217,304 69,734,210             
14  
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B. GUnd-

1. Der Mald nach

    

politische Gemeinden Zivilgemeinden
 

 

             
    

 

 

               

Bezirke Flache — Schatzung — Flãche — Schatzung —

len Aren arkes Pr rirkes len Aren irbog Fx. rkes

A ⏑—⏑⏑— — —— —— —

Affoltern. 3 166,8 68 2500 2401 17 219,0 89 2200 27

Horgen 15 11,993, 369 220,8536 685 2 9,655,5 80 — —

Mede 8 403,2347 28,5888 5621 — — —2 — —

FHinwil 20 1,512,0 766 25,4283 766 2 90,0 6 600 Is

Uster 5 2,446,5 177 27,600 7251 15 11,154,8 814 190,5668 668

d tß n 1,178,2 81 18,870 1461 37 8,687,22 5694 59572 461

Winterthur .. 78 209,472,9 688 4012,993 78 74 94,944,8 38090 1,069,760 2069

Andelfingen 202 216,079.1 680 1,264,982 50140 127,086,23 870 858,545 408

Bee 197 265, 0834.09 771 1,749,100 748 9 78,746.0 22609 598,645 265

Dielsdorf. .. 185 200,528 878 1,319,871 7081 500 68,908,8 184 420860 240

kanton Zürichſ 723 9858, 1620 688 10,446,459 672484 376,486,0 260 3,200,25600 194

2. Der Mald nach der

Ganz zu Gemeindezwecken verwendet Ertrag zu Bürgernutzen

Flãche — Schatzung — Flache — Schatzung —

len ren airhes Fr. rhes len Aren Arheß Fr. arbeg

Zuürich .. 67 178,898,.1 900 3,855,876 9862 15,104,0 76 241,100 58

Foeeee 35 2,225,8 906 9,620 928— — —2 * —

eeeeeee 13 11,943,7 8360 217,8536 6271 10,609,7 3827 120,000 846

Meilen .. 8 4083, 4 283888 22 — 1730 41

FHinwil 29 1,938,8 982 32,6738 985 — —2 —2 —— ——

Uster 20 3,692,8 269 58,028 681 10,005,0 780 162440 788

Pfäfſikon 50 4527, 210 76142 6801 7 9,767,0 668 45,525 352

WMinterthur. 155 299,255,7 975 5040558 988 4 7,498,0 2 69,000 72

Andelbingen 341 343,122,0 72000 2,122, 194 10001 — — 7— *

Bũlach 277 302, 108,28 878 2106,895 8901 19 41,861,11 12 242,450 108

Dielsdor 175 280,489,9 9859 1,681,976 9661 15 16,079,0 65 58,900 84

kKanton Zzürich 1,1701 1,378, 608,1 9175 1d228806 986151 110,960,1 74 941,145 58
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——

seiner Eigentumszugehörigbeit.

   
  

 

  

 

    
  

(Gurger) Nutzungsgemeinden Andere Gemeinden inkl. Stiftungen Total aller Gemeindearten

n Flache Schatzung — Flãche — Schatzung Flache Schatzung

len Aren rhbes Fr. arbes Jlen Aren irhkes Fr. arlegs len Aren long Fr. tous

Zürien437.617.7 180 784800 776) 10 116,880.0886 1,650,831 8900 76 188.8414.0 120 4168,807 206

Afkoltern ·· ·· — * * 2070S —del 8— ⏑⏑—

Horgen .1 10600.. 1208 1470 04 66785 204 20 8324060 ↄ 847881 ⸗

zügee — —s 7882683 190130 6 —o 78

——— S7 s 30 1Nä ‚ 33173

iüe — — — — 2 112,0 08 A 13,712,0 009 220,868 17

Pfafßkon. 28,083,0 201 18,128 702 is eg—

V ——— ⸗ 2300, 00 28.100 d6 lol 806,807 204 8110868 37

Andelßngen. — —— * * —— —— — —— — 342 348, 165,3 2209 2123,527 1780 —

S— 1880 00 1,600 001 206 343,969 2090 2819845

Dielsdork. . — — —— 8 18623 00 640 001 190 246,568,09 764 1,740,876 704 kanton zurien 7 51,260, * 867,425 58096 124, 780,2 83 1,750,646 100l,260 I,505,680,0 000 16,278,780 1000          

    

   

 

Verwendung seines Ertrages.

 

  

 

 

  

         
Ertrag für Anstaltszwecke Zu andern Zwecken verwendet Total Wald

j p 0, o, o,

ſſßſſſſſ—
rern389⏑ 76188,844,8 173,0 4168807 28

Affoltern . .8230, 890 — —

Horgen. 1 720 028,000 08 89,7812 80200 6675 7.1 20 824069 22 847881 23

ee⏑,⏑ —— ——

Deteeeeee——

Pfatton 88— 7500 50— — — — — 64 14,622,09 7,0 1209,167 0,8

c 1IG1306,807,0 20,4 8,110,888 3170

idetnzen — 383332

Bülach.. . — — — —— — — F — — — 296 3483,969,8 22,9 2,349,345 74,4

I100 246,868 16.0 1,740,8716 70

canton zürlen 82 6,2858,0 04 98881 67098885 21 84080,1260 1.808, 680,0 7000 16,278,780 100.                  
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B. Grumnd-

3. Das Miesland nach

     

 

 

  
 

Politische Gemeinden Zivilgemeinden A

benne n Dehe aete Wen haheſrranez. vert htattreneete en
den ren irres zirkes

ſ

len grenzirkes pr. rkes

ſ

len grenzirkes preirkes

Zürich 1195 388,636,1 684,6 6837,966 609.2 700 0 670 0,01 11 2960 0,6 102, 166 78

Aoldenn ⏑ 19,942 27,—01 2 24,00 05,6 300 020 33120 731772240

erseeee 37—— —00033— —⏑ — — ⏑ ⏑—

Meileee6862 133000) 638 —2 — —3 F 6 80,9 7,8 283,021 70,0

nccß 33383 —— ——2⏑—⏑———⏑ ⏑——⏑

ee03⏑0 14280 20,011 19 685580 18,995 2681488907 21,688 80,6

Pacccon “ 616,8 79,9 6.545 72,51 29 659,0 27.8 11.960 22,

1

19 242,3 7,8 10472 19,0

Winterthur 114 18,606.8 68,0 1,479,083 97,01 458 7,774,8 860 180,887 86,01 11 169,0 0,8 18,381 0,8

Andeltingen . 51 7,875, 62,6 83545 60,81 355 4,224,0 88,0 88448 27,89 9 121, 70 6,746 2,9

Bulach.. 9018,010,6 70.22 117,149 42,1 45 4,8823 28,0 086 266 102,1 0,6 14650 2,

Dieldorf 7910,901,1 40,8 137,286 53749,04908 87500 24 18 1,248,0 557 24578 9

kanton Zürich 621 87,878,9 60,0 8,824,500 62,4 278 26,888.0 18,6 889,878 8,2162 4,597,0 8,2 882,980 38,8              
4. Das Miesland nach

     

 

 

   

Zu anstalten gendronth Dureh die erenne selbst Verpachiet Als Naturalleistungꝗ
bewirtschaftet abgegeben

eee J o/ o/ 4J0 0 p 0 0 0 0 p oI Fläche de Wertee Flache wWertter Fläche de Wert o 7 bPläche Wert65— i —— * ilen) Aren irkesß Pr. luirkesſ len Aren lirkes Pr. urkes len Aren luirkes Pr. Arlesſ len Aren erteßß Fr. luikes

Züriehß 80867.177 0) 40 3,562,0 80 182, 128 24193 37, 168,5 8817305,918 9681 83 40,00 2500 600

Affoltern. .5 2,874,0596 85,600 4811 9 997,8 260 13,600 78.1 238 42,1 77,1 18,192 2461 11 170,0 486,472 89

HorgenII2,5092,8 872885,800 25415 2,7074028468,205 200, 28 4,124,5 483 178,780 68801 7 7850 48 8,080 75
Meilen. 13 1,793,7882 76200 83601 — — — — 16 1,733,0820 85,887 061 4 61,0 C0 3,784 76

Dn 613,18370 20,572 2921 5 78,00 481 1,8859 261 14 3837,0882 27,960 3081 28 38857,822119,8371 27

Uster 3 3. 02 275 04 5 399,0280 18,040 7851 838 1,070,4 641 49,810 7021 12 196,0 707,658 704

—Pfäftikon.. 10 949,5800 16,500 31, 270, 82080 360 89 1,640,8 580 24857 4721 17 192,9 62 8,405 760  Winterthur. 4 4de 7580 d 62 6, 102.5 283 400.257 301) 98 11, 742034531,002,909 37219 lIO, 4314
adeltneen 772288487 61.628GO 8.050.320 66360h0 78 2310800
Bulach 4 525,0 28 4,218 2.2 83 14,177, 765 138,335 740 58 3,583,8 798 37,800 20 2 22,0 04 500 08 *

Dielsdort 780 94 8500 4. 40 12.792.1580 141,970 gslt 7.817. 97876371 0. 1620 0 88182
 

—
&kanton Zürich 69 10,927,0 76314,392 29318 48,480,8 2851,113027 704170  74,910,2 578 9076,289 848 106 1,654,8 14 74,775 0                     



 

— V⏑

Stinelce.

seiner Eigentumszugehörigkeit.
    

 

 

 

 
 

Nutzungsgemeinden Andere Gemeinden inkl. Stiftungen Total aller Gemeindearten

ae ——
len &xren zirkes yr. 2zirkes len gren zirkes er. irkes) len Aren an Vr.

Zürien 26849 7639141824 2242 5,2 96,817. 7,81 258 44,694,00 80,0 7,676,7859 77,

Acoltenn — — — —2 8 2.400.0 60,2 35,900 468,6 48 3,983,9 2,8 73,864 0 *

eee 2 2,6832,9 27,60 55,207 16,81 14 170 54,8 87, 111 26,81 571 9,688,0 6,6 837,926 8

Meilen — — — 17 ——— 90,2175,150 82,81 86 5,407,0 8 21147120

Finc— — — — — 8 87,22 19650 27,91 58 1,619,9 71 70,378 0,6

D F — — — 10 182,5 —— 16005 292,51 54 1,6700 7 705933 0,

Ptoön 2 459,0 72,091 2.175 4,11 18 13118.0 8611 21440 0,878 3,0019 2,2 52,592 0,5

Minterthur — —— — 6 55. 0,2 8,550 0,2176 21,605,0 74,0 1,626,821 75

Andeltingen . — — — A“— — 88860 28 9760 701328 1273 168840

Bulaeee — — 86083668 186,893 7,7

Deßdereee — —2 — 38 693.9 8,22 8,516 8,81 206 21,887., 71611 857,820 2

Kanton Zürich 30 6,540,01 4,8 696528 6,8 I6 18 18,0 489.567 4,6 1224 144,602,8 700,0 10,708451 700,0                   
seiner Bewirtschaftung.

     

 

 

   

 

  

  
            

Zzu Burgernutzen Anderweitig bewirtschaitet Total iesland
verwendet event. Ertrag der Gemeinde eerbu

Bezirke —
o/ o/r- 0 0 — 0 0 rFläche, dos Wert e 7 Fläche Wert Flache Wexrt 6 un Fläche ſes Werte*. ie j ſe i * ieſre * i

leu) Aren tirtesßsß pr. uieg len“ gren irteßss FPr. Arkes len. Aren uirtes Fr⸗ Arles len ren irkezßß Fr.ihes

Zurieh. 81,944,8 44 28,206 041 1 25,0 0,00 880 0,0282 44,456,7 9950 7,654,529 9901 26 238,0 05 22,280 03

olterr6666460941 65,927 8921 14 284,0 60 7,399 708

Horgen — ⏑————⏑⏑—— 288,115 8631 10 406,09 48 49,811 740

Meilen 12 1,826,0808 45,680 27,61 1 30 66 207588 117,087 354) 218,832,5 61,6 94, 3834 46

nvi 8.00 081 150 021 5 28,8 7,68 490 0, 868—3 29.27582 754,0466 41, 108 304

Teter 6 T.d G) 200 osſ 90 13268756 47,51867. 24 406,824 28,115 326

ercatttkon 0e 00 deſe 860 7 400 4 2606874 ¶odc 2 808 128 11,887701

Winterthur .38 8,516,8 7683 80,0808 200119 21418,9021,610,900 900 17 187,8 8 15,421 70

ndelnsgfgenn11007112,1721000 1266804I61 408 82 11,840 45

Dielsdort· d 800 41 8 1,018.0 4,012,186200 21,760.00.0 254007 286 1270 00 3228
 

ß

Bülach. 21190 0o 400 osſ9 108, ,6 4640 2,8147 17,8808,8963 174491 9831 Il 671,0 80 12402

canton zurich 19 7,41,0 1106,301 22öι &ο, 13743050 10.10.448 473205 7,1800,0 30203008 23*                 
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B. Grumnd-

5. Das Acberland naech

Politische Gemeinden zivilgemeinden Schulgemeinden

ene n Flache Wert Flache — Wert bFluche —* Wert
eneertes⸗ Fr. zirkes JIen gren eirkes rr. irkes ſIlen gren irkes Fr. rkes

Züurich ⏑ —39⏑— —

Affoltern 8 41,0 2,6 900 — O,20,0 3⏑⏑6— 7,889 27,9

Rorgen *

Meilen —1 4,28 7,2 2 ——— — — — 421 78,9 2790 9373 30

Hinvwil 600 20137,0 2701 8,033 70,221 87 278,0 48,8 22841 770

Uster. —⏑ —

Pfaflkon — 9,250 22,11 4 — 920 027,— 208⏑ 7⏑ν—

J 44 4,0068 77,0 1,197,886 968 18 1,208,0 27,8 20,920 17,01 40 8980 7118,695 70

Andelkingen. 876 d 18310761 77589 10 3319 3——

Bũlach 26 11,783,09 80116,985 76,61 38 / —0 7000 83200O61077

Dielsdort 35 9,179.0 701 ge— J ——⏑—⏑

lcanton Zunen ſ226 0,As 2287 86 04 — 60Uß380 2,9400 274224 70

6. Das Ackerland nach

Zu Anstalten gehörend dun Verpachtet At7

Bezirke

riaene — Wert * buaehe — Wert pche Wert — puaehe Wert
len ren irkezsz Fr. bibesſ len) Kren irhegſ Fr. irkegſ len grenlirbes Pr. urbesſ JIen“ Mren eirkeßsß Fr. lirkeos

Zürieh 14 442,5 “0 337,780 2611 2 28,2 08 1,929 0, 68 7, 2402800 863498 5891 18 186.1 21309,786 2

oltern 136839860 282006431 11 0.8 v0 89 0— 2618 7 gια— O—ö 3

Horgen d 3986286,86038—1111168,848070 21868 ↄse 17028 808,800 880

Meilen. 10 140,8801 10,885 462/ — — — — — 21 769293238 392

7ö 003——

Uster 80 —ego e e

Pfaftkon 1d 48 1740,0660 10,720 28 6 27ö.α 26980 α

Vinterihur 849 001900 428 o 5000,067 8,028.080.1,006,746 8721 40 8813 600 16.028 173

delünzgen 8708080du) 9002 9Is7188,687 88 23 Sαé

Balnen 8 88099 60 83882 851 8 189.0 74 230 0 86780 610 84088 586 28286.0 70 283808 7

Diebdore 10,2 40 1200 0— — — 118 7,770,0 6600 110,825 6651 34 366,6 8120,025 721

canon zurien ſä is o3, ⸗0 62ει α5οö2ν22ᷣöα»νS8öιâ27b2 80 84,720 7
                        

 
 



 

—

ſsticlco.

seiner Eigentumszugehörigbeit. —
       

 

 

  

    

Nutzungsgemeéinden Andere Gemeinden inkl. Stiftungen Total aller Gemeindearten

7 bg blãche 7* Wert * Flache —* Wert Flache * Wert
len ren Zirkes, Fr. zirkes len grenzirkes pr.zirkes len — zirkes

Drien 0080630 8890 40.968 3.3836 6840 7 669,896 45,7104 9,049,0 78,0 1465,842 42

Horgen — —⏑⏑———680⏑ß 6————— 94225 27

Vedge — ⏑ ⏑ 360,00 0, 23,573 0

Fa— — — — V⏑⏑0O⏑6 636,5 0,9 29,674 0,0

Dee —2 — — 2 0 84 0,854 572,6 0 27,480 0,

Pfäfftlknn.. — — — — 5 D8⏑ 6 ⏑——— 41,809 7

Winerir — — — 4

—

2000 —3 56488⏑

Andelngen — —— — . 183,758 5,8

Bulagfet — 97—— —8— 8 ⏑ —

Dielsdof — —— 78 130 0 14375 8,7159 11,960,0 77 165,890 48

kKanton Zürienſ) 9 8,062,0 4,4 49,9660 7,4183 10,258,1 74,7 —— 22,91884 69,721,7 0 3—460,471 700,0           
seiner Bewirtschaftung.

   
 

 

 

 

  
 

 

             

Zzu Bürgernutzen Anderweitig bewirtschaftet Total Ackerland
verwendet event. Ertrag der Gemeinde realisierbar nicht realisierbar

Boezirke — — — — — — —
p 0 0 p⸗ 4 r 0 0

75 Fläche de Mertees 7 Niche 6 J Fläche Wert — r Fläche de) Wert Ge
* R izer R —J— b —3 be F
len renm irkesß BFr. urhesſ len ren aitters Fr. aitbesl len Aren Virbes Vr. arbes— Ien) ren lirbeß Pr. Virked

ß

Zürich 51,152,2 1220 22,899 76 * — —— — —7359 316036 749,742 57,11 45 8,933,0485 716,100 — —9—

Meohten1170 ν — eg
l l

J 0

Meden 3833 83c 16060 106,8 295 6700 28 24 253,7 7050 16,873 7106

Fn 14 3,0 04 50 ——— 200 14295,8 468 8,073 272 52 340,7685 21,601 *

Dee 12,1 20 600 ↄ2205 — — — —2420 2832.44 4206 7081 34 319,16681 28,274 840

Pfaäffikon. ⸗ — — — ⏑⏑— 08— 208

Winterthur . — — 108s,68.8 214800 771 660 8198 980,219, I61 8ſ 49 481, 80 20,310 75

Andeltingen . 1 A 50 0 79911999118,986,5988 156760 8631 88 288.0 86,9084

Bülach. . .7 77089,5568 86,600 24000 — — — 041829919 182871 6701 22 188, 1 19801 780

Dielsdorf. 85818,08320 84,83402010 1h1h118 11,899962 147,065 88144 5616 48 18825 71

Kanton Zuürich 21 12,210,8775 97,989 281 2 192,3 0,8 214500 62476 62,6333 898 2498, 185 721408 7,088 102 967,286 270                   



—⏑

B. Grund-

7. Die übrigen Grundstückhe nach
 
 

 

politische Gemeéinden Zivilgemeinden Schulgemeinden Nutzungsgemeinden

Bezirke F * — —
Par⸗ * /0 0 Par- — / Par-⸗ o — o Par- o o
lache e Mert des a Fläche de Mert e Fläche Wert e Viche geß Wert go

be— —— be be⸗ Be⸗ —J be Be
len Aren lirkes Fr. airkesſ Ien ren ihes Fr. rkeß Jen Aren lirbkes Er—. rirbesſ Ien Aren luitkeßj Fr. Lirkeß
 

Zurich864 20,780,0 788 18442019 97561 4 19,10 00. 2100 00 22 609220 177,612 121 8 8872200B,850 ,

Aoltern . 60 989.982600 88946 4401 180 40107610 847336ιει αιεJr——
Horzen IId 1,86803000 218810601371,0073280 162.006 3901 2222Go 7400 ä
— ⏑—⏑—

inve 40 587468800 76,686 3001 9 1017000 2402 70 68070444601884082008
———⏑—ö3— ———.
Pfattikon. 46 894.02000 198602401 71 1,618.4588 27,076 32804 890 8388170 2060887——

Winterthur I86 24,6960782 465,525 6521 48 8,884,— ——⏑— ———

Andelüngen 147 16.477.2 6800 167,675 45800 73 8,081 2241022401 290 40 282.0 18180008

Bulaen I4 11,787,0872 1124803781 47 18482581020004 l,OO, 0 86.001ꝰ.00

Dielsdort.0 35585 083sß/834380 61 26,7103. 2n 260758 274 285 1800 48 18608 .— —
 

Kanton Zurien ts30 116,1873 301 18,079872 880881 64,215,3 296877,6110 8814009 6,0840 84 980,511 51 10 6004 813100                    
8. Die übrigen Grundstücke
 
   
 

   
kiedland Turnplatze Friedhöfe

e Flãche — Wert blache * Wert * blache —* Wert —
len gren eirkes Er. airkes Ien grenzirkes r. 2zirkes len greu zirkes pr.zirkes

rie67 98,928 0,71 68 2,801,0 8, 4091,892 — 37 3,890,2 78,8 168,6108 171

olten 66600367 17,070 28,81 24 217,0 71 28,0870 34,81 10 1010 8 9789 738

Foergen 6 327,00 8,8 7,824 7,801 807 1,088.0 29,4 168,478 85,31 17 6380 77,1 92250 198

Meilen 8 298,5 18,8 7,888 821 25 268.6 72,4 78, 1990 80. 10 3413893800 10

Hinwil 7 54,6 8,6 1,158 0,81 58 713,8 47,2 142408 37,01 12 8374,1 24,60,800 22,5

üſt 6 249,0 717,8 1,6679 7,81 28 33122 16,00 588087 89,61 10 3568 16,1 27,500 20,5

aten 388 le3 56,8 16,862 27,11 41 889,71 77,09 380,420 88,11 9 28868 0,811300 14,2

Winterthur 89 22,880,28 66,8 188,689 26,01 585 692,7 2,1 88,019 78,01 80 1,849,6 40 77,164 77

Andeltingen 60 22,685 900 211,210 603 41 290 47123 79 16 208,0 0,8 37,656 70,8

Bülach 28029,127,8 98,1 1859,066 38,81 834 41160 78 29401 69,8180 488 7 6000 27

Dielsdorf · 66 60,999.2 97,8 642,126 92,41 24 18611 022 11,680 7.19 8888 0 28428 8
 

ſkanton Zurien271 146,716.0 740 1346068 7.0480 6,880.0 9 h1620083ß888080808                 
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stuelze.

ihrer Eigentumszugehörigkeit.

Andere Gemeinden Total aller Gemeindearten

inkl. 8tiftungen realisierbar nicht realisierbar
Bezirke — — — —

puche Wert webe Wert che — Wert
len renUrbeß Fr. urtes len Arenrheß r. mirhes ſlen renürhes Fr. uret

Zürich.. . 132 878,5 2,8 1,000,581 6,81141 16,229,6 57,8 12,765,882 86,01 280 11,9638.0 42,2 1,937,890 18,1

cohern 6 1,1285 388 4600 6,81 830 2,118,5 71,9 25,715 35, 88 8285,7 28,0 47,521 J

Horgen.110 5710 176,41 94200 19,71 84 1,068,928,9 52,508 77,01 134 2,634,0 717, 424,998 —

Meilen 168120028,00 13,700 5,601 18 372, 77,11 12,910 9,31 1881 1,797,.620 284838

A⏑⏑ —⏑———— ———————————

Dete 3 49,8 2,8 4000 8,01 1718387,9 76,2 5,012 8,— 112 1,854,8 88,85 129,107 98,5

e—

Winterthur. .4 49,1 0,11 81,402 77,0 180 29,936,2 88,— 5834,409 76, 21 159 8,798,5 77,81 148,984 27,8

Andeltingen . . 6 144,11 0,6 27,222 7,81 79 21,698,0 66,891 2388504 66,01 191 8,286 18,0 118488 38

Bulach 1883380,0 7.01 46,600 18,11 7480,107,0 96,11 101401 6, 17 47, 108,608 280

Dielsdorf · 14 218,8 0,81 18,888 2,11 99 61,806,0 97,00 6409546 98,41 911 986.0 2,11 46,8409 *

kanton Zzürich 121 4,286,0 2,11,318,718 7,8 666 165,588,4 84,2 14,509,618 80,11605 31,204,0 165,8 8,478,134                    
nach ihrer Art.

     

 

 

 

Schiessplatze lieshruhen, Anlagen, feuerweiher, Plätze ete. Total der uübrigen Grundstuücke

. Flaàche — Wert — Flãche Wert 7 Flãche WMert .

——

Zürieh 18 4,187,0 74,0347,004 2,41 288 10,056,5 88,7 18,600,798 98,501 480 28, 193,0 74,8 14,708222 67,0

Affoltern ⏑6—⏑3⏑———6——

FHorgen 838,0 70.8 17,000 8,6102 1,282,5 84,0 192454 4031 168 370085 7.09 475506 2

Meilen 950 0,888 1,046,10 40,2 128,688 50,0 146 2, 16959 7.11 247,487

Hinvil 220 88,118 178.01 128 181222 038 2407878. 1.4

J 53317,0 728 11,200 68,81 800 088,0 488 0,688 308129 2,212. 7.11 134119 0

77—⏑— 603— —⏑⏑ 1⏑ ,» 809 798810

Vinterhur 18 1668 0 144287 27,11 182 7 6485 28.3190,2840 2781 289 88, 7841.0 177,8 688898 83,8

Andelkngen18 0407,01 D.020284 5,81140 144, 6,8 832,718 9.01 270 24,988 72,1 8348,988 70

zueeee 7720 081168 1464010 81 68958 7482431,6440 76.10 207,0040 7

Delsdorf o ——0—360—

Canton Zzürich 94 7,418,0 8,8 552,197 3,111202 27480,3 18,0 14319097 70,60 2271 196,787,0 100,0 17,9877582 1000                   
15  
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B. Grumnd-

9 Die Grundstücke üher-

   

 

   

 

  

   
     

Wald Wiesland Garten- und Ackerland

bVlache — Xhat/ung Flache NXhatſne —lache Wat/ung
len en cires r. irkes ſlen zren Zirkes Fr. zirtes ſlenſ renzirkes pr, zirkes

“ —7—7 —— ——7 —Arich J 1988 lé;307 e ιιNι 3αν 7τm35 o; dndo 8 lRſlsssue 50
AMoltern ss 60 8988— 380 328 188386077 18
orgen 20 8210öαo —7 3—— 337o26 20 F6.A18, 12,33 94225
Nellen 1.Ibl is s 36 3407. o su 8600 82 283878 ,
Aoi 27078 78 J———
Vster ——— 220808 8.86670. J — — 2780
Pfatſttron 64 14oee loe ν 7 — 52zo⸗ 17 —⏑—
Vleriinr 806807. 890 8.1108858 30.0 17621608. esaꝛ us 65 1289471 74
—— 348— — 2lενε lε lν4 —

Bülach . ve 3483,9095 620 284084878. issis880 4 186soß 2 7U1si732 Idaore
Dielsdort iod 216368 27. ——— 0 206 21876 — Isoul d60. 8168,800 55
camon Zurlen IIe60l.SOd6800 78 loars8 2 —— 70 10708ASl ↄe, 860721, 2 8460471

B. Grundstuce, Farzellen, FHächenmasse und

10. Nach Gemeindearten

  

 

  

 

 

         

  

 

 

 

 
  

* Inbl.die in Tabelle l der bezirksweisen Zusammensteéllungen nicht ausgeschiedenen Waldungen im Betrage vonFr. 21,690.

  

   

  

     

Politische Gemeinden Zivilgemeinden Schulgemeinden*

Bezirke Par⸗ — oh o/Par — o o/0Par- ——— o/äläehe eetze chatennzeecVache des Be- Satennz des pe en Fläche qes ge. haltung ———
len enires zirkes

ſ

len gromirkes r. irres

ſ

en greu ires pr. rces

—
ree bhe ——— 288—— 880 — 8 1487, — 3388,900 7
Aftoltern os —e 7288 3 784,0 637 11,006 3,71 88 2,6580 242 687,748 20
Horgen 172 — 6826 2 89685 180 — ⏑—
Meilen 121 —— uogse — — —
——— 5 281 boseeg 1o d —— — 2. Ibd 1,2 38 222467 6
Oster o6 4020 — — 27.100 12 217,o77 10089 51117860 285
Ptaftftxon 33607. — A In did oe —o, g⏑
VWinterihur 222 —— 7138,207 82 iss rieaie⸗ 200 LaooasI 18285 0 128808 7

Andeltingen. S 288,086. 44 1,647278 30 sosruoA 6 —— o2 7 —⏑ 63
— zol bin, 76 008718 oαIO d de 63d6
J— 256,194 —— — 196 82,80010 24.22 782028 2731 88 182100 060248

canton Zurien παασ —— —I6 7οον 
 

——09—   
  



 

—

stiee.

haupt naoh ihrer Art. —
    

 

 

   
         

andere Grundstucke Total crundeimene

var Flache Schat⸗ung ————— Fläche 4— Schatzung ——

aellen 6 zirkes Fr. irkes ellen — tons pr. tons

80 8,1980 70,10 14708,222 0868 2880781 28,011180 67

Fn 168 2,989,2 26.9 782868 97,8284 067088⏑—

80⏑⏑— 477806 38,0201 52,061.0 3127188

̃ 160928 273 47.2387 dö⏑ö⏑ 807 —

Icc8 1,512,2268 247,878 65277 5,742 381,000 0

J—J— 22 134119 29,6289 I867 ⏑ 68308 0)

ach 161 3,020 18,0 79,881 26.83868 88 7.308,399

Winterthur . . 289 88,784. 9 688898 7418617,798,23 702 8660088 770

—— 270 24,988,8 6,8 348,938 128 872 399,922,6 20,.0 2794,717 5,8

245 81614145 78 07, 70 007,8102296000

Dieeedßß 190 62,66858 16, 695005 24,8 74

kanton Zurien 27 166,7875 1038 17087,788 3713689 oisgo ⏑ι ο

—

Schatzungswerte der Grundstüceke ühberhaupt.

bezirksweise zusammengestellt.
 
 

 

 

Nutzungsgemeinden Andere Gemeinden inkl. Stiftungen Total aller Gemeindearten

Bezirke Par⸗ o⸗ o Par⸗ o —— q o/bä

Fluche — Maheine * n Fache —— Wating — Flache —* WMahnng

len ren zirkes Fr. zirket len ren zirkes Fr. zirkes len Aren Vr.

Zürieh. 147 30,001,6 77,8 1,497,266 4,7110 120,4849 42,9 ———— 12,81 868 280,7181, 14, 28,011, 130 67,8

34,9 234 10,967,6 0 193,597 04c

Horten 1364 259 182607 12914211 2601.0 e70 220846 18ↄo 8el. 27ss ↄ

—⏑ ⏑⏑ —

JJ

JJ — 8062208929 18,167,0 0.0 683808 00

Pecathhbon8402,0 76000 18800 6.01 488,076.0 74,0 642090 27.21868 21,868.7 7.,0 808,899 06

— s 18710 0 108,6828 1.718677903819.0 8,660088 170

Maehnge 7— ——⏑ 5902 —872 8099,922.0 20.9 2704717 8

üeeee 8 2263 — 60180 2770 (07,819. 270 2986,0040 62

ieeree I2 2, 1710 000 220 71748 348,080,0 77,0 28809681 650
 

Canton Zurien ſ8666,9876 81,695288 3,51824 184, 912,0 8,1 43886268 8,0 8659 1,916,802 700.0 418125A3                      



B. Grumnd-

11. Die Grundstücke überhaupt nach ihrer
   

  

 

 

Zzu Anstalten genörend Ertrag ganz der Gemeinde Durek die ee selbst

zufallend bewirtschaitet

Bezirke — — — — —
o ar⸗ o

Flãche NXhateung Flãche hat/ung — Flache — Fhat/ung

len ArenUülbeg Vr. arbes len Aren arbes Pr. aürbeß len Aren übes Fr. urbes

Zürien 417405,6 2678,891 2,1 77181,666,6 64,81 8,931,871 14,00 428,591,11 7,8 184,057 0,

Affoltern. . 1505,084,0 46,0 64,000 38, 45 2 752,5 261 17,590 9, 10 998,8 91 183,689 751

Horgen. 268,460.71 6,0 188,860 77,00 21182,080,5 28.20 220,667 77901 5 2707,0 8,8 68,208 5304

——— Meilen.. 48 2,928,0 82,2 115,488 22,01 10 ü8—⏑⏑ —— — 908 02

—83——⏑ ⏑— 1,8385 0

 

Deter 8 ——

Pfatlon, 21,448.0 6,0 288,950 9,1 72 6,178,0 28,59 92204 30.0 670, , 2030 6.5

— Ninterthur .J 101 188,1 0.0 10,780 0,41 192 319,2880 860 8,206242 60,1 676,688.0 7,8 801,586 5,

Andeltingen . 1 — o, 801 860,801,5 90,20 2824104 88,1 57 7848 78 60628 2

Bulachn 141,426.9 0.00 10,000 0,31 2008248060 70. 2288186 75.010 86 14866. 89 10788 4,

Dielsdork. . 4 882 0 1700 0,0 22284,045,0 82,8 2220, 104) 77,61 56 19, 6605 5,0 288470 8
 

kanton Zürich 190 22,786,0 7,2 1,070,8383 2,2 1390 1,498, 197,66 78,116,872,298 38,8—1 349 56, 811,0 2,0 1,280,440 2,6               
     
 

 

 

 
      

III. Béepirksweise Debersicht

12. (Realisierbare und nicht realisierbare

politische Gemeinden —A Schulgemeinden ee

Bezirke — * — n

F an F F

e 76352349 77 1080 0 3678,8—4 850 13,988,0459 74,0

eennn 305,898 14 22,8388 894428 401 8

oeeeeeee 2017,828 28 6,000 00 3,778,66606 48 2881815 3828

F 658,712 14,0 — 8 1,821,880 38857

g 600,194 12 45,057 * AA⏑——— 1267,880 27

et 254,089 8,1 8667 088270— 687,768 21

F 214269 84 186804 738 12540868 40 894840 861

Vier 18,792180 678 1,598,627 ⏑⏑ 22864509 7172

Andeltingen . . . .. 1902,002 3851 ⏑ — 1512,9000 26, 6388

alng 2537418 40,8 901880 174 1,606266 26 00

Deeeee 2060,676 39 855,189 160 1428888 27 88816

Canton Zurien) 100,784,710 640 5.4009907 — ⏑— 27,666788 17       
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Stineco.

Bewirtschaftung bezw. Verwendung des Ertrages.

     

Als Naturalleistungꝗ Anderweitig verwertet

 

   

 

 

 

  

Verpachtet Zzu Burgernutzen verwendet
abgegeben bezw. bewirtschaftet

Bezirke — — * — —
Par⸗ o Par 0/0 Par- PA- o

Flache Xhatrung y Hiche — —J ſu Flache WMatimg Flache WMatnung —
len ren hes Pr. birkeg len gren irkeßs Fr. irhes len Aren aimtes Fr. urkesſ len ren cheßz Ppy, rhed

—

Zürieh. 270 48,455,1776 8,301,586294) 21 226,8 08 eä 44 16 19,7384,5 72 309,455 7 401 19,702,0 71 14.568, 534 520

Affoltern, 28 482,1 44 20,805 7001 85 854,7 82 16,697 6846 5 352,0 82 4700 2496 9440 86 56,1162960   
Horgen . 45 9,986,0702 202095 7264 28 2552 4510.880 38 1Io,cöb.20n iasgec aↄoloals8oʒ ↄ.c. 46odo gc

Meilen 10 1,738,8708 87, 087 700 25 128.0 2012072 25 s 2.00.0220 50880 961I381,600.1776 228805 3

Hinwile 20 74701800 88148 84 78 728.0120 42012 173012 oe200 ⸗ieo ———— 207878 60

Uster71,240.1 68 88,502 22) 48 461,1028 2o82 —— 168240 ———— ——— 182840 20
—

Pfaffikon . 52 2,389,8 700 85,577 7701 63 469,6 2 358415 8 97700445,925 160 — 6168,369 200    αo 00088 — 58 20 721,2040 6320099,745 2481 49 461,0 01 1486;5 0417

224307 801 47 558,0 0140.427 15 9 3000 50 dois 7, 198,0 70 136201 —

l

b

Winterthur 165 16,770,70 46

  
             

 

 

  

 

 

 

 

Andelfingen 159 28958.. 60

Bülach s 8884.0 20 122788 41) 30 278,0 0028,805 0 20 85 202.6 180 ———— 2,7250 O 148,078 0

Dielsdork. ——— A6 209,501 7 48 529,5 9e25848 90 20 19.916.0 58 osʒ40 183 — 78,848 20 —

Kant. Zurich UlS1297970 osuuem8 4624,48,3 oe30,004 44997 I¶g 28——— 8516,831,80784

der Liégenschaften überhaupt.

Gebäaucde uncd Grundstücke zusammen).

Realisierbar Nicht realisierbar Total

Bezirke

0/0 des 0/0 des 0/0 des

Fr. Bezirkes r Bezirkes Fr. Kantons

ſßſßſ 59.075404 628 34,936,624 372 94012028 59

ee 247,684 182780 — 2075,534 7

J— 1350949 158 —— — er

JJJ 470us 10 4280,272 89,8 4709o87 80

—* 24447 — 4486774 9 681,248 8,0

——— 378068 — 2759218 80 3187276

Erehtee 288915 2265,534 889 2549.449 7

—— — *— 12,034836 58,9 8400.468 471 20.,435,304 180

eeeee 2774148 46, 20906521 — 5,680,66 *

3,106848 0 8157200 60 6264,054 Lo

Dielsdorf— — 2911,149 560 2286,968 4,0 5198,117

—R 82896,180 52,7 74480,788 47,8 157376,968                  



———*5 — 



eneeen im Verhaltnis zum Gesamtareal der Cemeinden 1909.

Massifikation:

(ie Diehtigkeit der Sehraffuren entsprient dem pro⸗
zentualen Verhaltnis des Cemeinde-Grundbesitzes zum

Flächeninhalt der Gemeinden.)

I. Klasse: unter 10/0
—2—
5— 9,90/0
10- 24,9 0/0
25—1090 απ
50 und mehr ꝰ/0 ——

Dett.
0

—*

*——
*

7
ꝛ

0

 



 



 

Gemeindefinanzstatiſtix 1885.
rgebnisse der Vieh-, Güter- und Obstbaumzäahlung 1886

Landwirtschaftliche Statistik 1886.
Gemeindefinanzstatisſstik 1886

Landvwirtschaftliche Statistik 1887.
Gemeindeſinanzstatistik 1887.
Bevolkerungsstatistik 1887.
Landvwirtschaftliche Statistik 1888.
Lxrgebnisse der LFrenzählung 1888
Gemeindefinanzstatistik 1888.
Bevolkerungsstatistik 1888.
vereinicgung von Zürieh und Ausgemeinden. Die Verkältaisse der

Beévõlkexungsstatistix 1886

 

politischen Gemeinden. Zürieh 1888
erieung von Zürieh und Ausgeweinden, Die Verbältnisse der

Pie, Sekundarschulkreis- u Bürgergemeinden, Zürieh 1888.

Landwirtschaftliche Statistik 1889.
lergeboese der Volkezahlung vom L. Dezember 1888 mit Orts-

verzeichnis
Geéemeindefßnanzstatistik 1889.

Bevõolkexungsstatistix 1889.
Landwirtschaftliche Statistik 1890.
Gemeindefinanzstatistik 1890
Bevolkerungsstatisticx 1890.
Uxrgebnisse der Bechtsstatistik 188591.
Axscalstatistix 1891. 4 Karten.
Landvwirtschaftliche Statistix 1891. 2 Larten.
Gemeindeſnanzstatistik 1891.

Bevõlkerungsstatistik 1891.
Bodenwertetatistix 1892, mit 8 Waser'schen Tabellen und 2 Rarten

Tandwirtechaftliche Statistik 1892, mit 2 Waser'schen Tabellen und
LKarte.

Geéemeindeſnanzstatistik 1892. 1Karté.
Bevõölkerungsstatistix 1892
Exrtrag und Geéeldwert der Weéeinernte in den Jahren 1802 und 1893.
Landwirtschaftliche Statistik 1893.
Geémeindefinanzstatistikx 1893 mit Kartehben.
Bevõolkerungsstatistik 1893
Gemeindefinanzstatistik 1894 mit Rurtchen.
Uxrtrag und Geldwert der Weinernte in den Jahren 1894 und 1895.
Gemeindeſnanzstatistik 1895 mit Kärtehen betr die gemeindeweisen

prozent· Aendexungen des Staatssteuerkapitals 1871/95.
Gemeindeßnanzstatistik 1896.
Lxrtrag und Geldwert der Weinernte in den Jahren 1896 und 1897.
Viehversicherungsstatistik 1896 und 1897 mit Lartchen.

Gemeindefinanzstatistik 1897.
Viebhversicherungsstatistik 1898.
Gemeindefinanzstatistik 1898. —
VLxtrag und Geldwert der Weinernte in den Jabren 1898 und 18099.
Viebhversichexungsstatistik 1899.
Gemeindefinanzstatistix 1899

Viehversicherungsstatistik 1900
Gemeindefnanzctatistik 1900, wit Beilage und graphischer Darstel-
lung betr. die Armenunterstützungsverhältnisse 1336—1900.
Erfrtag und Geldwert der Weinernte im Jahre 1900
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83. Hauptergebnisse der Volkszaählung vom 1. Dezember 1900, mit Orts-
verzeichnis und zwei Kärtchen.

84. Gemeindefinanzstatistik 1901.
85 Exrtrag und Geldwert der Weinernte im Jahre 1901.
86. Gemeindeſnanestatistik 1902.
87. Ertrag und Geldwert der Neinernte im Jahbre 1902.

88. Gemeindefinanzstatistik 1903.
89. Ertrag und Geldwert der Weinernte im Jahre 1908.
90. Gemeéeindefinanzstatistik 1904.
91. Ertrag und Geéeldwert der Neinernte im Jahre 1904—
92. Diverse Beitrage zur Bevölkerungs-Statistik und zur Wirtschafts-
Statistik der Jahre 1900-1905

In halt: L. Der Bevölkerungsaustausch zwischen dem Kanton
Zürich und den andern Kantonen nach den Volkszählungsergebnissen
von 1888 und 1900. 2. Die Bevölkerungsbewegung in den Jahren
1904 und 1905. 8. Landwirtschaftliche Arbeſtslöhne im Kanton
Zürich für das Wirtschaftsjahr 1902,1903. 4 Die Ernte-Erträge für
das Jahr 1904. 5. Die Wéinernte im Jahre 1905. 6. Die Akkord-
löbhne bei Bearbeitung der Reben für das Jahr 1902. 7. Die Milch-
virtschaft für das Jahr 1905

93. Gemeindefinanzstatistik 1905.
94. Diverse Beiträge zur Wirtschafts- und Bevölkerungs-Statistik der

Jahre 1905 und 1906.
Inhalt: L. Die Milehwirtschaft für das Jahr 1906. 2. Die Wein-

ernte im Jabre 1906. 8. Die Ernte-Erträge für die Jabre 1905 und
1906. 4. Die landwirtschaftliebe Bevölkerung nach der Zäbhlang vom
. Dezember 1900. 5. Die Bevölkberungsbewegung im Jahre 1906

95. Die Ergebnisse der Vieh- und Güterzahlung von 1896, sowie der Vieb-
zahlungen von 1901 und 1906.

96. Gemeindeſinanzstatistik 1906
97 Beitrage zur Mirtschafts-Statistik: Tnhalt: 1. Die Milchwirtschaft

in den Jahren 18941907. 2. Die Milchwirtschaft des Jahres 1907.
3. Die Weéeinernte im Jahre 1907.—

98. Die Hauptergebnisses der Gemeindetßnanzstatistik von 1879-1906.
99. Beitrage zur Bevölkerungs- und Wirtschafts-Statistiß. Tnhalt:

. Mobnort und Arbeitsort der erwerbstätigen Bevölkerung von
Vinterthur und Vororten 1900. Eine bevölkerungs- und steuer-
statistische Untersuchung. 2. Die ErnteErträge nach Quantum und
Geldwert im Kanton Zürich für das Jabr 1907.

100. Der Arbeitstarifvertrag im Ranton Zürich 1908.
I101. Geéemeéindefinanzstatistit 1907.
102 Die Wasser-, Gas- und Elektrizitäts-Versorgungsaplagen in den Ge—

meinden des Kantons Zürich. J. Abteilung: Die Wasserversorgungs-
Anlagen im Jahre 1908 (mit einem Rartchen).

103. Geéeméindefinanzstatistik 1908.
104. Die Wasser-,, Gas- und Elektrizitäts-Versorgungsanlagen in den Ge—

meinden des Kantons Zürich. II. Abteilung: Die Gas-und BElektrizitäts-
Versorgungsanlagen im Jahr 1908 (mit einem Kartchen)

105. Beiträge zur Mirtschafts-Statistik 1. Die Weinérnte in den Jabren
1908 uud 1909. 2. Die Milchwirtschaft in den Jahren 1908 und 1909.

106. Gemeéeindeßnanzstatistik 1909.
107. Der Gémeinde-Liegenschaftsbesitz im Kanton Zzürich zu Ende des

Jahres 1909

  

 

 


